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„Tag der offenen Tür“ 
bei der FeuerwehrS.

Thomas Adam erhält 
Rainer-Blickle-Preis

Neuberufung des 
Seniorenrates
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Bruchsal richtet Landesmusikfestival 2023 aus

Aus dem Inhalt
Kernstadt   24   |   Büchenau   32   |   Heidelsheim   33   |   Helmsheim   37   |   Obergrombach   39   |   Untergrombach   41
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Aktuelle Stellenangebote 
fi nden Sie unter: 
www.bruchsal.de/
stellenangebote
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Bürgermeister übernimmt symbolische Stimmgabel
Im kommenden Jahr – am 24. Juni 2023 
– wird Bruchsal Gastgeber des Landes-Mu-
sik-Festivals Baden-Württemberg sein und 
zahlreiche Orchester und Chöre aus dem 
ganzen Land willkommen heißen. Einmal 
mehr ist die Stadt damit Austragungsort 
eines großen Musikfestes, das weit über 
die Region hinaus ausstrahlen und entspre-
chende Aufmerksamkeit wecken wird. In 
diesem Jahr fand das Festival am 3. Juli 
in Göppingen statt, mehr als 150 Chöre, Or-
chester, Tanzgruppen und Instrumentalist/-
innen hatten sich angekündigt und ge-
stalteten auf mehreren, über die ganze 
Innenstadt verteilten Bühnen ein ganztägi-
ges buntes Programm. Im Rahmen dessen 
übernahm Bürgermeister Andreas Glaser 
für Bruchsal von Göppingens Oberbürger-
meister Alexander Mayer und Christoph 
Palm, dem Präsidenten des Landesmusik-
verbands Baden-Württemberg, symbolisch 
den Bronzeguss einer Stimmgabel, die das 
Landes-Musik-Festival repräsentiert. In 
seiner Einladungsrede für 2023 erinnerte 

Glaser daran, dass sich Bruchsal gerade in 
jüngerer Zeit dank verschiedener bundes-
weiter und internationaler Veranstaltungen 
zu einer kleinen Festivalstadt entwickelt 
habe und mit ihren kurzen Wegen sowie 
einer hervorragenden Infrastruktur, gera-
de auch durch zahlreiche nahe beieinan-
derliegende Veranstaltungsflächen, beste 
Voraussetzungen für das Landes-Musik-

Festival biete. 
Als musikalische Botschafterin von Bruch-
sal war die Stadtkapelle Bruchsal unter 
Leitung von Rainer Rücker mit von der Par-
tie und gestaltete im Rahmen des Landes-
Musik-Festivals 2022 auf der Bühne am 
Göppinger Marktplatz einen Teil des gut 
besuchten, mit viel Beifall bedachten musi-
kalischen Programms. (tam)

Die Stadtkapelle Bruchsal umrahmte die Veranstaltung Foto: Stadt Göppingen

„Tag der offenen Tür“ bei der Feuerwehr Bruchsal
Seit zwei Jahren ist die Feuerwehr Bruchsal 
nun schon in ihrem neuen Domizil am alten 
Güterbahnhof eingezogen. Coronabedingt 
konnten bisher keine großen Feierlichkeiten 
stattfinden. Dies soll jetzt aber nachgeholt 
werden. Am 9. und 10. Juli gibt es einen „Tag 
der offenen Tür“ bei der Feuerwehr Bruchsal 
(Am alten Güterbahnhof 26, 76646 Bruch-

sal). Für die Besucher/-innen wird es auch die 
Möglichkeit geben, einen Rundgang durch 
das Feuerwehrhaus zu machen. So kann 
man das Feuerwehrhaus selbst erkunden. 
Am Samstag, 9. Juli, startet das Fest 
ab 16 Uhr. Um 18 Uhr gibt es Livemu-
sik mit der Uptown Band, ab 20 Uhr wer-
den Blechinger für Stimmung sorgen. 

Dazu wird es einen Barbetrieb geben. 
Am Sonntag, 10. Juli, wird ab 9 Uhr 
ein Festgottesdienst abgehalten. Fest-
beginn ist um 10 Uhr. Ab 13 Uhr wer-
den Kaffee und Kuchen angeboten. 
Am gesamten Festwochenende findet au-
ßerdem ein Oldtimertreffen mit Fahrzeugaus-
stellung statt.

Thomas Adam erhält den Rainer-Blickle-Preis der Bildungsstiftung
„Es erfüllt mich mit außerordentlicher Freude 
und auch mit Stolz, dass die Wahl diesmal auf 
einen sehr verdienten Mitarbeiter aus dem Rat-
haus gefallen ist“, sagte Oberbürgermeisterin 
Cornelia Petzold-Schick bei der Verleihung des 
Rainer-Blickle-Preises der Bildungsstiftung 
Ausgezeichnet wurde Thomas Adam, Kultur-
chef der Stadt Bruchsal, für sein vielfältiges 
Engagement in den Bereichen Kultur, Stadt-
geschichte, Kunst und der Begleitung von Ju-
gendlichen. Er sei überzeugt davon, dass keine 
und keiner der hier Anwesenden Lobesworte, 
und seien sie noch so reichlich, für Thomas 
Adam als übertrieben ansehen werde, betonte 
Prof. Dr. Werner Schnatterbeck, Kuratoriums-
vorsitzender der Bildungsstiftung in seiner 
Laudatio. „Er ist begeistert von seinen ehren-
amtlichen Projekten … und wirkt somit auf an-
dere begeisternd. Er ist bewegt von seiner Sa-
che und reißt andere mit“, so charakterisierte 
der Laudator den Preisträger. Dessen beson-
deres Engagement gelte der Landschaft und 
der Geschichte des Kraichgaus, die Thomas 
Adam „am Herzen liege“ sowie der Pflege und 
dem Erhalt der herausragenden, artenreichen 
Naturlandschaft auf dem Michaelsberg, für 

die er mit seinem Naturschutzverein seit 30 
Jahren Verantwortung trage. Dort leitet Tho-
mas Adam auch jeden Samstag junge Men-
schen an, die ihm von der Jugendgerichtshilfe 
zugewiesen werden, um diesen „… Gelegen-
heit zu geben, nach dem Straucheln wieder 
etwas gutmachen zu können“. Überwältigt 
zeigte sich Thomas Adam in seinen Dankes-

worten und sprach sehr ausführlich gerade 
über seine Arbeit mit den Jugendlichen.
Umrahmt wurde die Preisverleihung im 
Heisenberg-Gymnasium, die coronabedingt 
erst jetzt stattfinden konnte, durch eine 
Klangcollage von Carlos Trujillo Mendes, die 
der Künstler für Thomas Adam komponiert 
hatte. Zudem waren Schüler/-innen des 
Heisenberg-Gymnasiums zu sehen und zu 
hören – zu Beginn in dem Videoclip „Musik 
in Zeiten von Corona“, im Verlauf des Abends 
dann live mit einem Sprechkanon und einem 
Gospelvortrag. Auf den engen Bezug der 
Bildungsstiftung zu den Bruchsaler Schulen 
verwies Vorstandsmitglied Hans-Jörg Betz 
in seiner Begrüßung. Seit 2010 habe die Stif-
tung 50.000 Euro jährlich an Fördergeldern 
an die Bruchsaler Schulen weitergegeben. 
Der Rainer-Blickle-Preis erinnere dauerhaft 
an den Begründer, den im vergangenen Jahr 
verstorbenen Rainer Blickle, sei ein Leucht-
turmprojekt der Bruchsaler Bildungsstiftung 
und habe eine gute Tradition, wie die Anwe-
senheit aller bisherigen Preisträger bei der 
Verleihung zeige, führte die Oberbürgermeis-
terin ergänzend aus.

Prof. Dr. Schnatterbeck überreichte den 
Rainer-Blickle-Preis der Bildungsstiftung 
an Thomas Adam Foto: Pressestelle
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Auf ein Wort

Liebe Bürgerinnen,
liebe Bürger,
der Krieg in der Ukraine stellt in vielerlei 
Hinsicht eine große Herausforderung 
dar. Die Gedanken darum, welche Aus-
wirkungen dies auch hier bei uns noch 
haben kann, treiben mich um. Es be-
steht die Gefahr, dass es zu Engpässen 
in der Energieversorgung kommen kann. 

Deshalb wurde entsprechend des Not-
fallplans Gas in der vergangenen Woche 
vom Bundeswirtschaftsministerium die 
Alarmstufe ausgerufen. Was heißt das 
für uns alle? Für die privaten Haushal-
te ist die Gasversorgung gesichert. Die 
privaten Haushalte sind wie auch die 
Krankenhäuser, Pflegeheime und andere 
Institutionen der Daseinsversorge sowie 
kleine und mittlere Gewerbebetriebe be-
sonders geschützt. Das heißt aber nicht, 
dass wir uns zurücklehnen können. Die 
aktuelle Situation erfordert eine erhöh-
te Wachsamkeit von uns allen und eine 
große Ernsthaftigkeit im Umgang mit 
unserer Energie – speziell dem Gas, aber 
auch dem Strom. Alle politischen Ebenen 
im Bund, im Land und in den Kommunen 
sind gefordert, Maßnahmen zum acht-
samen Umgang mit unseren Energieres-
sourcen zu ergreifen. Und das zu tun, was 
sinnvoll ist in Zeiten, in denen die Ener-
giewende mit Volldampf vorangebracht 
werden muss – den Ausbau erneuerba-
ren Energien weiter voranzutreiben. Und 
wir müssen Energie sparen. Energie, 
die eingespart wird, muss gar nicht erst 
produziert werden. Hier können wir als 
Kommunen, vor allem aber auch jede/-
r Einzelne von uns, sofort, schnell und 
ganz konkret handeln. Zugleich kommt 
uns allen aber auch eine besondere Ver-

antwortung zu. Als Stadt haben wir dabei 
sicherlich eine Vorbildfunktion, indem wir 
beispielsweise in unseren Rathäusern mit 
Beginn der Heizperiode die Raumtempe-
ratur senken. Genau das können auch Sie 
daheim, in Ihrer Wohnung tun. Und wenn 
jeder einzelne Haushalt mitmacht, dann 
tragen wir in Bruchsal gemeinsam dazu 
bei, viel Energie einzusparen. Darüber hi-
naus gibt es viele weitere Möglichkeiten, 
um den täglichen Verbrauch von fossilen 
Energien zu reduzieren.
Dazu werden wir Ihnen von heute an wö-
chentlich gemeinsam mit den Stadtwer-
ken ganz konkret Tipps geben – hier bei 
uns im Amtsblatt, auf unseren jeweiligen 
Homepages und auf Social Media. Jeder 
einzelne Einsparbeitrag ist ein unverzicht-
bares Puzzleteilchen für ein großes Ge-
samtbild. Deshalb informieren Sie sich, 
schauen Sie sich unsere Tipps an, lassen 
Sie sich bei Fragen von den Expert/-innen 
der Stadtwerke beraten – Machen Sie 
mit! Sie leisten damit einen kleinen Bei-
trag mit größtmöglicher Wirkung – auch 
für unser Klima.

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Foto: Simone Staron

Die Versorgungssicherheit ist gewährleistet  
„Gas ist jetzt ein knappes Gut in Deutsch-
land“, mit diesen Worten rief Bundeswirt-
schaftsminister Habeck am 23. Juni als 
zweite Stufe des „Notfallplans Gas“ die 
„Alarmstufe“ aus. Auf Kunden der Stadt-
werke Bruchsal hat die Gas-Alarmstufe 
noch keine direkten Auswirkungen. „Die 
Versorgungssicherheit ist aktuell gewähr-
leistet“, so Stadtwerke-Geschäftsführer 
Armin Baumgärtner. Dennoch, so Baum-
gärtner weiter, sei es von großer Bedeu-
tung, bereits jetzt Energie einzusparen, 
damit die vorhandenen Mengen mög-
lichst lang zur Verfügung stünden.   
Wie ist die momentane Situation? 2021 
hat Deutschland etwa 55 Prozent des hier 
verbrauchten Erdgases aus Russland im-
portiert, im Mai 2022 waren es noch etwa 
30 Prozent. Nach dem Angriff Russlands 

auf die Ukraine strebt das Wirtschaftsmi-
nisterium an, bis zum Sommer 2024 den 
Anteil des russischen Gases am deut-
schen Gesamtverbrauch auf zehn Prozent 
zu reduzieren. Neben den Lieferungen aus 
Russland bezieht Deutschland auch Erd-
gas aus Norwegen und den Niederlanden. 
Deutsche Energieunternehmen werden 
zunehmend verflüssigtes Erdgas (LNG) 
beziehen, aktuell noch über Anlande-Ter-
minals im Ausland. Voraussichtlich Ende 
2022 wird auch Deutschland an der Küste 
über mobile LNG-Terminals verfügen. Ein 
neues, im Frühjahr 2022 verabschiedetes 
Gasspeichergesetz soll zusätzlich da-
für sorgen, dass die deutschen Speicher 
beispielsweise am 1. November mindes-
tens zu 90 Prozent gefüllt sind. Theore-
tisch kann das Speichervolumen laut der 

deutschen Bundesregierung zwei bis drei 
durchschnittlich kalte Wintermonate mit 
Gas versorgen. 
Zurzeit kann nicht seriös prognostiziert 
werden wie weitreichend die Auswirkun-
gen eines drohenden Lieferstopps russi-
schen Erdgases sein werden.
Die Stadtwerke und viele andere Akteure 
arbeiten intensiv daran, dass alle Bürger/-
innen auch im Winter gut versorgt sind.  
Dennoch ist der sensible und bewusste 
Umgang mit Energie jetzt wichtiger denn 
je. Je mehr Energie jetzt gespart wird, 
umso besser ist die Lage im Winter. Jede 
eingesparte Kilowattstunde Strom redu-
ziert den Gaseinsatz für die Stromerzeu-
gung. Und jeder Kubikmeter Erdgas, der 
nicht verbrannt wird, kann für den nächs-
ten Winter gespeichert werden. 

Energiespartipps gibt es unter www.bruchsal.de/energiesparen
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Stadtwerke unterstützen BLB-Theatersommer am Exil-Theater
Partnerschaft mit Bad!scher Landesbühne als Teil der Unternehmerischen Gesellschaftsverantwortung

Jeden Sommer im Juli freuen sich die 
Stadtwerke, die sich „Energie. Lebens-
qualität. Mobilität.“ für Bruchsal und die 
Region auf die Fahnen geschrieben haben, 
auf neue phantasievolle Bühnenabenteu-
er und mitreißende Inszenierungen der 
Bad!schen Landesbühne im Rahmen des 
Theatersommers. Der geht vom 8. bis 24. 
Juli bei optimalen Wetterbedingungen un-
ter freiem Himmel am Exil-Theater über 
die Bühne oder, sollte es Hunde und Kat-
zen regnen, kann spontan ins Exil-Theater 
umziehen. Er konzentriert sich im Wesent-
lichen auf ein Theaterstück für die soge-
nannten Erwachsenen, in diesem Jahr „Ein 
Sommernachtstraum“ von William Shake-
speare, in der Inszenierung von Evelyn Na-
gel. Beginn jeweils um 20:30 Uhr.
Für Kinder ab sechs Jahren sowie Erwach-
sene, die jung geblieben sind, gibt die BLB 
zwei Stücke zum Besten, „Rapunzel oder 
Wen die Liebe trifft“ von den Gebrüdern 
Grimm, in der modernen Theateradapti-
on von Katharina Schlender, inszeniert 
von Arne Retzlaff sowie „Die kleine Hexe“ 
von Otfried Preußler, in der Bühnenfas-
sung von John von Düffel, inszeniert von 
Winfried Tobias. Beginn jeweils um 15 
Uhr. Im Abendspielplan zeigt die BLB zu-
dem den David-Bowie-Abend „Loving the 
Alien“, ein Porträt des beeindruckenden 

„Chamäleons des Rock“, David Bowie, 
aka Ziggy Stardust, Major Tom, The Thin 
White Duke und viele mehr, am Ende ein 
schwarzer Stern in der Galaxis. Er hat 
wie kein anderer die Musik geprägt, do-
miniert und revolutioniert. Hier gibt es zu 
Recht nur noch vereinzelte Karten an der 
Abendkasse. – Wer heute schon neugie-
rig auf die kommende Spielzeit ist, sollte 

sich die Spielzeitmatinee am 17. Juli, ab 
11 Uhr nicht entgehen lassen. Da spie-
len die Schauspieler/-innen Szenen aus 
der Spielzeit 2022.2023. Infos zum The-
atersommer und zur neuen Spielzeit gibt 
es auf www.dieblb.de, Tickets im Vor-
verkauf unter Telefon (07251) 727-23,  
E-Mail ticket@dieblb.de oder   
www.reservix.de.

Leben ihren (Sommernachts-)Traum auf der Freilichtbühne: Lukas Maria Redemann, Kira 
Plaß, Thilo Langer (liegend, v.l.) und Cornelia Heilmann (stehend) Foto: Sonja Ramm | BLB

Hinweis in eigener Sache: 1. SaSch!-Sauna
Die Stadtwerke Bruchsal sehen sich 
als verantwortungsbewusster Ener-
gieversorger vor dem Hintergrund der 
derzeitigen Energiekrise und der daraus 
resultierenden Situation durchaus mit 
ernsten Herausforderungen konfron-
tiert. Das zeigt sich unter anderem in 
gemeinsamen Verwaltungsstabssitzun-
gen mit der Stadt Bruchsal – insbeson-
dere zum Thema Energieversorgung in 
Zeiten steigender Energiepreise und 

sich abzeichnender Energieknappheit. 
Um auf die bevorstehenden Herbst- und 
Wintermonate gut vorbereitet zu sein 
und bereits heute die erforderlichen 
Weichen hierfür zu stellen, haben sich 
die Stadtwerke als Bäder- und Sauna-
betreiber dazu entschieden, in einem 
für alle Betroffenen vertretbarem Maße 
Energie einzusparen. Um im Kontext 
des „Notfallplans Gas“ des Bundeswirt-
schaftsministeriums dort, wo es geht, 

auf den Einsatz von Primärenergieträ-
gern zu verzichten, werden die Stadt-
werke Bruchsal den Betrieb der Sauna 
im SaSch! – in diesem Jahr 14 Tage frü-
her als in der Vergangenheit üblich – be-
reits ab dem 11. Juli einstellen und die 
Revisionspause vorziehen. 
Ab wann die Sauna wieder in Betrieb 
geht, wird den Saunagästen auf der 
Stadtwerke-Homepage rechtzeitig mit-
geteilt.

Hinweise in eigener Sache: 2. Stadtbus Bruchsal
In den vergangenen Wochen ist es auf ein-
zelnen Stadtbuslinien wiederholt zu tem-
porären Ausfällen gekommen. Der Grund 
ist fehlendes Fahrpersonal, das aus vieler-
lei Gründen nicht zur Verfügung steht. An 
der eigentlichen Situation kann die Stadt-
busverkehr Bruchsal nicht wirklich etwas 
ändern. Sie möchte ihre Kundschaft zu-
mindest um Verständnis für die gegenwär-
tig für alle Beteiligten schwierige Situation 
bitten. Bei Gründung der Stadtbusverkehr 

Bruchsal GmbH waren die Aufgaben von 
Anfang an so verteilt, dass die ÖPNV-Toch-
ter der Stadtwerke für die Anschaffung und 
den Unterhalt der Fahrzeuge verantwortlich 
zeichnet, während die RVS Regionalbus-
verkehr Südwest GmbH beziehungsweise 
DB Regio Bus Region Baden-Württemberg 
das Fahrpersonal stellt. Unter anderen Vo-
raussetzungen wäre Bruchsal vor über 20 
Jahren wahrscheinlich nicht in den Genuss 
eines bezahlbaren Stadtbus-Systems ge-

kommen. Die Stadtbus-Disponenten, die 
tagtäglich ihr Bestes geben, die Bedienung 
aller Stadtbuslinien zu ermöglichen, haben 
derzeit jeden Morgen bei Schichtbeginn 
mit Engpässen zu kämpfen. Infos über Lini-
enausfälle gibt es zeitnah oder am selben 
Tag auf der Stadtwerke-Homepage (www.
stadtwerke-bruchsal.de) und nahezu zeit-
gleich bei Veröffentlichung durch DB Regio 
Bus auf der KVV-Homepage (www.kvv.de/
fahrplan/verkehrsmeldungen.html).
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Das waren die „Brusl Nights“

Fotos: H.-P. Safranek / StaMa
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Fraktionen

FDP
In der vergangenen Sitzung beschäf-
tigte sich der Gemeinderat mit dem Si-
cherheitsbericht der Bruchsaler Polizei. 
Nach dem Ausscheiden von Wolfgang 
Ams trug erstmals Jürgen Conrad die 
Zahlen der Kriminalstatistik vor. Re-
vierleiter Conrad berichtete von 2.708 
Straftaten im Jahre 2021 (Rückgang 
zum Vorjahr um 32 Prozent) und 365 
Rohheitsdelikte, wie Körperverletzun-
gen. 2021 gab es in ganz Bruchsal elf 
Einbrüche, was einen Rückgang von 56 
Prozent bedeutet. Als Gründe für diesen 
erfreulichen Rückgang nannte Conrad 
die Corona-Pandemie, den Lockdown, 
Homeoffice und die vermehrt durch-
geführten Polizeikontrollen. Auch die 
Anzahl der Diebstähle seien um 30,8 
Prozent zurückgegangen. Erfreulich 
hoch sei, nach Revierleiter Conrad, die 
Aufklärungsrate mit 66 Prozent. Zum 
Thema Verkehrssicherheit nahm Jürgen 
Conrad ausführlich Stellung: 2021 wur-

den 42 bei einem Verkehrsunfall verletz-
te Radfahrer/-innen gemeldet. Ein Rad-
fahrer verunglückte tödlich. Laut Bericht 
gab es 2021 einen Rückgang der Rad-
unfälle. Die Arbeitsbelastung der Poli-
zeibeamten ist auch in Bruchsal stark 
angestiegen. Conrad nannte dazu als 
Ursachen die anfänglich nicht angemel-
deten „Montags-Corona-Demos“. In der 
Zwischenzeit wird laut Conrad montags 
nicht mehr demonstriert. Jürgen Wa-
cker lobte die stets zuverlässige Arbeit 
der Bruchsaler Polizei und insbesonde-
re die Tatsache, dass es keine Skandale 
um die Bruchsaler Polizei gibt.
Stadtbaudirektor Prof. Hartmut Ayrle 
stellte dem Stadtrat die aktuellen Pla-
nungen für das Bahnprojekt Mannheim-
Karlsruhe vor. 2021 und 2021/2022 er-
folgte die Untersuchung für eine neue 
oder auszubauende Strecke, die auf 
flächenhafte Widerstände (Wohnen, In-
dustrie, Schutzgebiete) stieß. 2022 be-

gann die Planung eines groben Netzes 
von möglichen Korridoren für eine neue 
Bahntrasse.
Bei der Durchführung des Projektes sind 
streckenweise Tunnelabschnitte vorge-
sehen, die bei Lösungen in Nähe unserer 
Stadt überdacht werden sollten. Ähnlich 
wie bei der Rheinbegradigung durch Tul-
la im 19. Jahrhundert werden neue Wege 
gesucht, um den Verkehr zwischen Ba-
sel und Mainz zu verbessern. Auch da-
mals gab es in den betroffenen Dörfern 
und Gemeinden große Widerstände, 
aber heute profitieren wir alle von dieser 
Erleichterung der Schiffsfahrt auf dem 
Rhein, die wir heute noch vielmehr nut-
zen sollten! Volker Ihle bezeichnete „das 
Hinterherhinken“ bei dem Ausbau dieser 
wichtigen europäischen Gütertrasse als 
eine „absolute Peinlichkeit“. Es gilt, heu-
te den Gütertransport von den Straßen 
auf die Flüsse und Gleise zu verlegen!
Prof.-Dr. Jürgen Wacker

SPD
Die SPD-Fraktion dankt allen Mitarbei-
tenden der Polizei Bruchsal für ihren 
vielfältigen Einsatz, der mit der Vorstel-
lung der Kriminalstatistik deutlich wur-
de. Zur weiteren Stärkung der Sicherheit 
fordern wir, dass vor allem weiter an 
einer sicheren Beleuchtung in der Stadt 
und den Stadtteilen gearbeitet wird. Dies 
vermeidet Angsträume und stärkt das 
Sicherheitsgefühl. Weiterhin würden wir 
begrüßen, wenn die Polizei so mit Per-
sonal ausgestattet würde, dass weitere 
Fußstreifen in unserer Stadt präsent sein 
könnten.
Hinsichtlich der Planungsvarianten für 
die Güterbahnstrecke Mannheim – Karls-
ruhe erwarten wir eine weitere sach-

kundige Prüfung der Streckenvarianten 
– gerade auf der dünner besiedelten 
linksrheinischen Seite. Weiterhin ist es 
absolut notwendig, bei der Prüfung der 
Strecken durch unsere dicht besiedelte 
Gemarkung von Anfang an, maximalen 
Lärmschutz durch Untertunnelung und 
Lärmschutzwände verbindlich einzupla-
nen. Offenburg kann hier Vorbild sein. 
Es steht außer Frage, dass alles zu tun 
ist, um die Lärmschutzinteressen der 
Menschen gerade in den möglicherwei-
se betroffenen Ortsteilen Büchenau und 
Untergrombach umzusetzen.
Mit großer Freude stimmen wir der 
Ausstattung des Freizeitgeländes im 
Weidenbusch mit einem turnierfähigen 

Basketballfeld und einem Pumptrack zu. 
Positiv fällt die naturnahe Gestaltung 
auf. In Zukunft soll auf dem Gelände 
auch eine öffentliche Grillstelle entste-
hen. Wir regen hier das Anlegen eines 
Trinkwasserbrunnens an. Mit der Er-
tüchtigung des Geländes am Eisweiher, 
dem Gelände am Weidenbusch und dem 
Bahnstadtpark investieren wir nachhal-
tig in Möglichkeiten in der Kernstadt, 
die den Menschen weitere Sport- und 
Freizeitangebote an der frischen Luft zu-
gänglich machen. Wir hoffen, dass diese 
eifrig und achtsam genutzt werden. 
Ihre SPD-Fraktion: Martina Füg, Anja 
Krug, Alexandra Nohl, Gerhard Schlegel 
und Fabian Verch.

Buchen Sie Ihren Termin im Bürgerbüro, in den Verwaltungsstelle in der 

Ausländerbehörde online unter www.bruchsal.de/buergerbuero
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Als größte Stadt des Landkreises Karlsruhe ist Bruchsal ein Mittelzentrum für die umliegenden Gemeinden. Mit unseren über 700 Mitarbeitern/-
innen gestalten wir in den unterschiedlichsten Bereichen gemeinsam das unmittelbare Lebensumfeld unserer Bürgerinnen und Bürger.

Was bieten wir Ihnen?
•Unseren Schwerpunkt legen wir auf die Entfaltung der Fähigkeiten unserer Mitarbeiter/-innen. Bei uns erwartet Sie ein Personalentwicklungs-

konzept zur persönlichen Weiterentwicklung Ihrer Stärken und Talente. Es beinhaltet unter anderem Fortbildungs- und Qualifizierungs-
   lehrgänge sowie  ein Gesundheitsmanagement.
•Außerdem bieten wir flexible Arbeitszeitmodelle, die Vereinbarkeit von Familie und Beruf, eine leistungsgerechte Bezahlung, Zuschüsse zum 

ÖPNV und die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen, insbesondere ZVK-Betriebsrente an.

Wir suchen zum schnellstmöglichen Termin:

Abteilungsleitung (m/w/d) Informationstechnologie
(bis Entgeltgruppe 12 TVöD)

- Stellenkennziffer 2022-0043 -
Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Personalführung von 14 Mitarbeitenden
• Behandlung von Grundsatzfragen, Erstellung von Konzeption und Strategie für den Bereich der Infrastruktur und IT-Sicherheit
• Mitarbeit in diversen Projektgruppen und ggf. auch Leitung von Projekten, wie z. B. in Digitalisierung, IT-Sicherheit, etc.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine engagierte Persönlichkeit mit einem abgeschlossenen Studium der Wirtschaftsinformatik oder einem vergleichba-

ren Studium bzw. Quereinsteiger/-in mit einschlägiger Berufserfahrung in den vorgenannten Aufgabengebieten oder mit Abschluss 
Bachelor of Arts und einer IT-Affi  nität.

• Erfahrung in Personalführung sowie in den Bereichen Infrastruktur, Virtualisierung und Security und die Bereitschaft zur Arbeit au-
ßerhalb der üblichen Dienstzeiten und an Wochenenden setzen wir voraus.

• Wir erwarten einen Führerschein der Klasse B.
Bewerbungsschluss: 17. Juli 2022

Wir stellen ab 1. September 2022 in unterschiedlichen Bereichen Stellen für den
Bundesfreiwilligendienst (m/w/d)

zur Verfügung.
Der Bundesfreiwilligendienst ist ein Angebot an Frauen und Männer aller Generationen, sich 
außerhalb von Schule und Beruf freiwillig zu engagieren.

Tätigkeitsbereiche
• Hauptamt, Abteilung Kultur
• Amt für Familie und Soziales, Abt. Integration
• Ganztagesschulen:

- Dietrich-Bonhoeffer-Schule Heidelsheim 
- Johann-Peter-Hebel-Schule Bruchsal 
- Joß-Fritz-Schule Untergrombach 
- Pestalozzischule Bruchsal 
- Stirumschule Bruchsal

Wer kann einen Bundesfreiwilligendienst absolvieren?
Alle Bürgerinnen und Bürger, die ihre Pfl ichtschulzeit absolviert haben, können sich im Bundesfreiwilligendienst engagieren: Junge 
Menschen nach der Schule, Menschen in mittleren Jahren und Seniorinnen und Senioren.

Wie lange dauert der Bundesfreiwilligendienst?
• In der Regel verpfl ichten sich Freiwillige für 12 Monate.
• Die Arbeitszeit beträgt 39 Wochenstunden.
• Menschen, die älter als 27 Jahre sind, können auch in Teilzeit (mehr als 20 Stunden pro Woche) tätig werden.

Bewerbungsschluss: 17. Juli 2022
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Diplom-Ingenieure (TH/FH) der
Fachrichtungen Städtebau/Stadtplanung, Architektur oder Raum- und Umweltplanung (m/w/d)

(Entgeltgruppe 11 TVöD)
- Stellenkennziffer 2022-0045 -

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Erarbeitung von Flächennutzungs- und Bebauungsplänen sowie Satzungen und städtebaulichen Verträgen gemäß Baugesetzbuch.
• Aufstellen von Stadtentwicklungsplanungen und städtebaulichen Konzepten mit besonderen Themenschwerpunkten.
• Erstellung von städtebaulichen Entwürfen und Masterplänen sowie von stadtgestalterischen Lösungen.
• Projektentwicklung und Steuerung städtebaulicher Projekte.
• Bürgerbeteiligung, Bauherrenberatung sowie Bearbeitung städtebaulicher Einzelaufgaben.
Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine/n engagierte/n Mitarbeiter/-in mit einem abgeschlossenen Diplom- oder Masterstudium in den Fachrichtungen 

Städtebau oder Stadtplanung, Architektur, Raum- oder Umweltplanung oder mit vergleichbaren Fachrichtungen oder Studien-Vertie-
fungen. Berufserfahrung im Bereich Bauleitplanung ist von Vorteil.

• Eine Vertiefung im Bereich des Immissionsschutz- und Umweltrechts oder sonstigen Spezialthemen der Stadtplanung (Klima-
schutz, Einzelhandel, Gewerbeentwicklung o.Ä.) ist erwünscht.

• Fundierte Fachkenntnisse im Bau- und Planungsrecht sowie Umwelt- und Immissionsschutzrecht sind ebenso gefragt wie ein si-
cheres städtebauliches Beurteilungsvermögen.

• Sie sollten an Themen der Stadtentwicklung interessiert sein.
• Einen sicheren Umgang mit den gängigen Offi  ce-Anwendungen setzen wir voraus. Kenntnisse in AUTOCAD oder anderer Fachsoft-

ware sind erwünscht.
Bewerbungsschluss: 31. Juli 2022

Bauzeichner/-in (m/w/d) in Teilzeit (50 %)
(Entgeltgruppe 6 TVöD)

- Stellenkennziffer 2022-0046 -
Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
• Erstellung von Bauleitplänen im XPlanGML Standard mittels Autocad/LandCad (Bebauungsplanzeichnungen, Flächennutzungsplan).
• Graphische/Zeichnerische Umsetzung von Entwurfsskizzen für städtebauliche Rahmenpläne/Masterpläne, thematische Pläne 

(Verkehr, Umwelt o.Ä.) und Detailpläne.
• Graphische Aufbereitung und Visualisierung städtebaulicher Entwürfe in 2D-Format und in SketchUp 3D-Format, eigenständige 

Erstellung von Verschattungsstudien und Flächenbilanzen.
Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen eine/n Mitarbeiter/-in mit abgeschlossener Ausbildung als technische/r Zeichner/-in oder technische/r Systemplaner/-

in oder Bauzeichner/-in mit Berufserfahrung im Bereich Städtebau.
• Gute bis sehr gute Kenntnisse in den bei der Stadt Bruchsal eingesetzten Grafi k-, Layout- und MS-Offi  ce-Programmen (AutoCad, 

Map 3D, LandCAD, XPlanung, Plateia, Sketchup 3D, GeoOffi  ce analyst, Publisher, PowerPoint, Excel, Word, Gimp, Corel Photo Paint) 
sowie im Hardwarebereich.

Bewerbungsschluss: 31. Juli 2022

Bachelor of Arts – Public Management (m/w/d)
(bis Besoldungsgruppe A 11 bzw. Entgeltgruppe 10 TVöD)

- Stellenkennziffer 2022-0044 -
Auf Sie warten viele interessante Tätigkeiten in verschiedenen Aufgabenbereichen. Es sind insbesondere folgende Stellen in unter-
schiedlichen Ämtern der Stadtverwaltung zu besetzen:
• Abteilungsleitung (m/w/d) Standesamt
• Sachbearbeiter/-in (m/w/d) Liegenschaften
• Sachbearbeiter/-in (m/w/d) Kaufpreisanalysen/Gutachterausschuss
• Sachbearbeiter/-in (m/w/d) Ordnungsverwaltung
• Sachbearbeiter/-in (m/w/d) Vergabestelle
• Trainee (m/w/d) verschiedene Verwaltungsbereiche

Worauf kommt es uns an?
• Wir suchen motivierte Mitarbeiter/-innen mit einem abgeschlossenen Studium als Bachelor of Arts – Public Management oder mit 

einer vergleichbaren Qualifi kation.
• Die Stellen sind auch für Berufsanfänger/-innen geeignet.

Bewerbungsschluss: 31. Juli 2022
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Satzung

über die Verlängerung des Durchführungszeitraumes
des förmlich festgelegten Sanierungsgebietes

„Innenstadt Nord-West“
Aufgrund von § 142 Abs. 1 und 3 des Baugesetzbuch in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das 
zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 26. April 2022 (BGBl. I S. 
674) geändert worden ist in Verbindung mit § 4 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 582, ber. 698), zuletzt geändert 
durch Artikel 2 des Gesetzes vom 02. Dezember 2020 (GBl. S. 1095, 
1098) hat der Gemeinderat der Stadt Bruchsal in seiner Sitzung am 
28.06.2022 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Verlängerung des Durchführungszeitraumes

des förmlich festgelegten Sanierungsgebietes
„Innenstadt Nord-West“

Der Durchführungszeitraum der Sanierungsmaßnahme wurde bei der 
förmlichen Festlegung des Sanierungsgebietes auf den 31.12.2022 
begrenzt. Die Maßnahme benötigt jedoch zur Ausführung voraus-
sichtlich weitere vier Jahre.
Der Geltungsbereich des mit Satzungsbeschluss vom 26. November 
2013 förmlich festgelegten Sanierungsgebietes, ortsüblich bekannt 
gemacht und in Kraft getreten am 5. Dezember 2013, mit seiner 1. Er-
weiterung Beschluss am 28. Juli 2015, ortsüblich bekannt gemacht 
und in Kraft getreten am 3. September 2015, seiner 2. Erweiterung 
Beschluss am 28. Juni 2016, ortsüblich bekannt gemacht und in 
Kraft getreten am 15. September 2016 und seiner 3. Erweiterung Be-
schluss vom 24.04.2018, ortsüblich bekannt gemacht und in Kraft 
getreten am 04.05.2018 wird daher wie folgt ergänzt:
Die Durchführung der Sanierung soll gemäß § 142 Absatz 3 BauGB 
bis zum 31.12.2026 abgeschlossen sein.
Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus dem Lageplan vom 
14. Juni 2019. Der Lageplan ist Bestandteil der Satzung.

§ 2
Verfahren und Genehmigungspflichten

1.  Die Satzung wird im klassischen Verfahren unter Anwendung der 
§§ 152 bis 156a BauGB durchgeführt.

2.  Die Vorschriften des § 144 BauGB über genehmigungspflichtige 
Vorhaben, Teilungen und Rechtsvorgänge finden Anwendung.

§ 3
Inkrafttreten

Diese Änderungssatzung über die Verlängerung des Durchführungs-
zeitraumes des förmlich festgelegten Sanierungsgebietes „Innen-
stadt Nord-West“ tritt gemäß § 143 Abs. 1 Satz 4 BauGB mit ihrer 
Bekanntmachung in Kraft.

Hinweise:
Unbeachtlich werden nach § 215 Abs. 1 BauGB
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel der Abwägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung 
dieser Satzung schriftlich gegenüber der Stadt geltend gemacht 
worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, ist darzulegen.

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von auf-
grund der GemO erlassener Verfahrens- und Formvorschriften beim 
Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch und unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der Stadt 
Bruchsal geltend gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist verstrei-
chen lässt, ohne tätig zu werden, kann eine etwaige Verletzung 
gleichwohl auch später geltend machen, wenn
•  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind oder
•  die Oberbürgermeisterin/der Bürgermeister dem Beschluss nach  

§ 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder
•  vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-

schluss beanstandet oder eine dritte Person die Verletzung gerügt 
hat.

Bruchsal, 29.06.2022

gez . Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Aus dem Rathaus

Neuberufung des Seniorenrates
Der Seniorenrat wurde für eine weitere Amtsperiode von zwei Jahren 
von Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick neu berufen. Er 
besteht aus 14 Mitgliedern aus der Kernstadt und allen Stadtteilen. 
Helga Jannakos wurde wieder zur ersten Vorsitzenden vom Gremi-
um gewählt.
Die Mitglieder sind: Helga Jannakos, Elisabeth Dirks, Annemarie Le-
bert, Renate Mohr, Christel Ihle, Doris Katharina Prenzler, Shihadeh 
El Alem, Wolfgang Ohder, Günter Hahn, Dr. Franz Porz, Dieter Müller, 
Margot Rudy, Marianne Vogel und Marion Freitag.
Volker Falkenstein vom Amt für Familie und Soziales ist seit 25 Jah-
ren Seniorenbeauftragter der Stadt Bruchsal und wird weiter die Ge-
schäftsstelle des Seniorenrates leiten sowie als Ansprechpartner zur 
Verfügung stehen.

 
Der Seniorenrat wurde für zwei weitere Jahre berufen  
 Foto: Pressestelle

Baustellen in Bruchsal

John-Deere-Straße wird teilweise gesperrt
Der Kreisverkehr am Knoten Industriestraße/Christian-Pähr-Straße/
John-Deere-Straße wird ab Montag, 4. Juli, erneuert werden. Die Ar-
beiten sind bis 5. August geplant.
Im ersten Bauabschnitt wird die Hälfte der John-Deere-Straße ge-
sperrt werden. Der Verkehr im Verlauf der Industriestraße wird mit 
einer Baustellen-Lichtsignalanlage geregelt. Die Christian-Pähr-Stra-
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ße wird zu einer Einbahnstraße in Richtung B 35. Die Einbahnstraße 
endet an der Einmündung zum Großgetriebewerk der SEW, so dass 
dieser Bereich auch von der B 35 zu erreichen ist. Eine Umleitung 
wird aus Richtung John-Deere-Straße eingerichtet.
Die Geh- und Radwege können auch während der Baumaßnahme 
weiterhin genutzt werden. Im Baustellenbereich ermöglicht die Licht-
signalanlage das Queren der Straße. Es müssen allerdings Umwege 
in Kauf genommen werden.
Anschließend wird im zweiten Bauabschnitt in gleicher Weise die 
Hälfte der Christian-Pähr-Straße saniert werden. In dieser Zeit wird 
die John-Deere-Straße bis hin zur Heinrich-Hertz-Straße zur Einbahn-
straße. Währenddessen wird die Christian-Pähr-Straße vor dem Krei-
sel gesperrt sein.
Beide Bauabschnitte sollen sich planmäßig über jeweils circa zwei 
Wochen erstrecken. Informationen zu Baustellen in Bruchsal gibt es 
auch im Mobilitätsportal unter www.bruchsal.de/baustellen.

Aus dem Gemeinderat

Gemeinderat 28. Juni 2022
TOP 3 Ausbau der Breitbandversorgung im Langental – überplan-
mäßige Verpflichtungsermächtigung zur Leistungsausschreibung 
durch die Breitbandgesellschaft Landkreis Karlsruhe (BLK)
Einstimmig hat der Gemeinderat eine überplanmäßige Verpflich-
tungsermächtigung in Höhe von 1,4 Millionen Euro aus nicht in An-
spruch genommenen und genehmigten Verpflichtungsermächtigung 
beschlossen. Damit kann die Ausschreibung des Breitbandausbaus 
im Plangebiet Langental auf den Weg gebracht werden. Mit der 
Verpflichtungsermächtigung geht die Stadt für den Ausbau in die 
Vorleistung. Am Ende der Maßnahme verbleiben zehn Prozent der 
Kosten als Finanzierungsanteil bei der Stadt Bruchsal. Die restlichen 
Kosten werden über Zuschüsse des Bundes in Höhe von 50 Prozent 
und des Landes in Höhe von 40 Prozent nach den Förderrichtlinien 
finanziert. Der Grundsatzbeschluss für den Ausbau der Breitbandinf-
rastruktur im Gebiet zwischen der Kernstadt Bruchsal und den Höfen 
im Langental, Weitenberg, Staighof durch Glasfaserverlegung geht 
zurück auf den Oktober 2021.

TOP 4 Novellierung des Eigenbetriebsrechts – Umstellung der 
Wirtschaftsführung und des Rechnungswesens auf die Eigenbe-
triebsverordnung-Doppik – Änderung der Satzung für den „Abwas-
serbetrieb Bruchsal“ –Betriebssatzung –
Einstimmig stimmten die Stadträte/-innen der Umstellung der Wirt-
schaftsführung und des Rechnungswesens des Abwasserbetriebs 
auf das Kommunale Doppik zum 1. Januar 2023 zu. Ergänzend dazu 
beschlossen sie die hierfür notwendige erste Änderungssatzung der 
Betriebssatzung für den „Abwasserbetrieb Bruchsal“ - ebenfalls zum 
1. Januar 2023. Grundlage für diese Umstellung bildet die Novellie-
rung des Eigenbetriebsrechts durch den Landtag aus dem Jahr 2020 
und der Erlass des Innenministeriums zur Aktualisierungen der Ei-
genbetriebsverordnung mit zwei Regelungen der Wirtschaftsführung 
und des Rechnungswesens der Eigenbetriebe – ebenfalls aus dem 
Jahr 2020.

TOP 5 Bahnprojekt Mannheim-Karlsruhe – Information zur aktuel-
len Linienplanung
Der Gemeinderat hat den Bericht zum aktuellen Stand der Planung 
von Linienvarianten beim Bahnprojekt Mannheim-Karlsruhe zur 
Kenntnis genommen. Im sechsten Online-Dialogforum zum Bahn-
projekt Mannheim-Karlsruhe Anfang Juni wurden mögliche Linienva-
rianten für eine zukünftige zusätzliche Bahntrasse mit zwei Gleisen 
zwischen Mannheim und Karlsruhe vorgestellt und veröffentlicht. 
Es liegen nun insgesamt 16 derzeit machbar erscheinende Linien-
führungen vor, davon einige nur linksrheinisch, einige nur rechtsrhei-
nisch und manche rheinquerend. Die Planung erreicht damit erst-
mals eine Konkretionsstufe. Damit ist es jetzt möglich genauer zu 
überlegen und abzuschätzen, welche Ortschaften in welchem Maß 
betroffen sein könnten.

TOP 6 Sanierung Innenstadt Nord-West – Sanierungssatzung – 
Verlängerung des Durchführungszeitraumes
Einstimmig fiel das Votum des Gemeinderates für die Verlängerung 
des Durchführungszeitraumes für die Sanierungssatzung des Sanie-
rungsgebietes Innenstadt Nord-West bis zum 31. Dezember 2026 
aus.

TOP 7 Sanierung Weststadt-Weidenbusch – Freizeitgelände Wei-
denbusch – Vorstellung der Gesamtkonzeption
Mit seinem einstimmigen Votum hat der Gemeinderat die Gestaltung 
des Freizeitgeländes Weidenbusch auf den Weg gebracht. Zugleich 
wurde die Stadtverwaltung beauftragt, den ersten Bauabschnitt mit 
dem Basketballplatz, dem Pumptrack und dem Vorbereich des be-
stehenden Bolzplatzes umzusetzen. Die Stadtverwaltung hat eine 
Gesamtkonzeption für das Freizeitgelände Weidenbusch erarbei-
tet, mit dem Ziel die Vorstellungen des Jugendgemeinderates mit 
einer ökologischen Ausrichtung zu verknüpfen und eine nachhalti-
ge Freizeitanlage zu errichten. Die Umsetzung ist in Bauabschnitten 
geplant. Begonnen werden soll mit dem Basketballfeld, dem Pump-
track und dem Vorbereich des Bolzplatzes. In einem zweiten Bauab-
schnitt werden dann die Spielplatz- und Picknickangebote sowie die 
ökologische Aufwertung ausgeführt.

TOP 8 Vorhabenbezogener Bebauungsplan und örtliche Bauvor-
schriften "Theodor-Storm-
Straße 17", Gemarkung Büchenau – Abschluss des Durchführungs-
vertrags gemäß § 12 Abs. 1 BauGB – Beschluss über die erneu-
te Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4a BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 
BauGB
Mit einem einstimmigen Votum hat der Gemeinderat das Bauvor-
haben in der Theodor-Storm-Straße 17 in Büchenau weiter voran-
gebracht. Konkret beschlossen die Stadträte/-innen den Abschluss 
des Durchführungsvertrags inklusive Grundstücksveräußerung und 
den geänderten Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplans 
„Theodor-Storm-Straße 17“ mit örtlichen Bauvorschriften und den 
Vorhaben- und Erschließungsplan in der vorliegenden Fassung. Der 
vorhabenbezogene Bebauungsplan „Theodor-Storm-Straße 17“ er-
setzt nach seinem Inkrafttreten in Teilen den bisherigen Bebauungs-
plan „Spitzäcker hinter der Kirch – Gründ am Kehrweg“ von 1970.

TOP 9 Erweiterung Kindergarten Sankt Bartholomäus in Büchenau 
– Vergabe der Heizungsbauarbeiten
Einstimmig hat sich der Gemeinderat für die Vergabe der Heizungs-
bauarbeiten mit einer Auftragssumme von rund 174.000 Euro für die 
Erweiterung des Kindergartens Sankt Bartholomäus in Büchenau 
ausgesprochen. Zudem stimmte er einer überplanmäßigen

Standesamtliche Mitteilungen

GeburtenGeburten

10. Juni
Solea Paschke
Eltern: Theresa Heike Paschke geb. Leyer und Nicolai Paschke
Herzlichen Glückwunsch!

TrauungenTrauungen

1. Juli
Hannah Tagscherer geb. Schnatterbeck und Martin Tagscherer
Lara Ritz geb. Meister und Philipp Daniel Ritz
Herzlichen Glückwunsch!

SterbefälleSterbefälle

20. Juni
Margarete Renius geb. Braun
22. Juni
Stefan Hellstern
24. Juni
Wilhelm Wildemann
Ingeborg Dorothea Zutavern geb. Mees
27. Juni
Ursula Heckmann geb. Dorwarth
Den Angehörigengilt unsere aufrichtige Anteilnahme.
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Jubilare

AltersjubilareAltersjubilare

10. Juli
Milingi, Maria  75 Jahre
Amler, Ingrid Maria  75 Jahre
11. Juli
Mitchell, Antje  80 Jahre
Durst, Brigitte  70 Jahre
14. Juli
Wadulla, Magdalene Maria  85 Jahre
Bergmaier, Erwin Willy  75 Jahre
Lutz, Gabriele  75 Jahre
Jurk, Valentina  70 Jahre
15. Juli
Bilger, Peter Erwin  75 Jahre
Allen Jubilaren/-innen zum Geburtstag alles Gute!

Aus der Stadt Bruchsal

Heidelsheim - wir feiern, jetzt erst recht!
„Wir feiern unser Jubiläum, wie man das von uns in Heidelsheim 
gewohnt ist“, sagt Ortvorsteher Uwe Freidinger. „Auch wenn das ge-
naue Datum ‚1250 Jahre Heidelsheim‘ bereits in das Jahr 2020 gefal-
len ist. Aber das macht ja bei diesem großen Zeitraum nicht viel aus.“ 
Laut „Geburtsurkunde“ erblickte Heidelsheim am 26. Januar 770 das 
Licht der Welt. Eine Schenkungsurkunde eines gewissen Hamathio 
besagt, dass er unter diesem Datum „zum Heil seiner Seele“ seinen 
Grundbesitz in Heidelsheim dem Kloster Lorsch übergebe für den 
Heiligen Nazarius. Deshalb wird jetzt vom Freitag, 15. Juli, bis Mon-
tag, 18. Juli, nachgefeiert.
Die ARGE Heidelsheim hat keine Mühen gescheut und ein umfangrei-
ches Festprogramm zusammengestellt. Es beginnt sportlich mit ei-
nem Völkerballturnier am Freitagnachmittag auf dem Sportplatz und 
bis Montagabend ist vieles geboten mit Livemusik an jedem Abend. 
Am Freitagabend spielt die Band 9Live und am Samstagabend die 
Heidelsheimer Band FLASH. Die Glanzlichter werden der Festumzug 
sein am Sonntagnachmittag und der Jubiläumsfestakt am „Abend 
der Vereine“, den eine Lasershow zur Geschichte Heidelsheims be-
enden wird. Am Montagvormittag sind der Festplatz und das Fest-
zelt für die Kinder reserviert und am Nachmittag für die Senioren 
mit Kaffee und Kuchen und einem umfangreichen Unterhaltungs-
programm. Dazwischen wird zum traditionellen Handwerkeressen 
aufgetischt, zu dem auch alle anderen herzlich willkommen sind. Am 
Abend spielt das „Dreimannquartett“ zum Festausklang.

Neue Heidelsheimer Ortschronik vorgestellt
„Heidelsheim – Werden und Wandel einer Kraichgauer Stadtgemein-
de – Von der Vorzeit bis in die Gegenwart“, heißt die neue Heidels-
heimer Ortschronik, herausgegeben von der Stadt Bruchsal, die jetzt 
vorgestellt wurde. „Ein Standardwerk ist geboren“, verkündete And-
rea Sitzler vom Verlag Regionalkultur, ein „Mammutwerk“ mit knapp 
zweieinhalb Kilogramm und 850 Seiten. „Just in time“ - pünktlich 
zum großen Festwochenende „1250 Jahre Heidelsheim“ sei es da, 
fügte Dietrich Krüger von der ARGE Heidelsheim hinzu.
Als man 2016 mit den Planungen begann, sei man allerdings noch 
von 2020 als Erscheinungstermin ausgegangen. Wegen der Corona-
Pandemie habe sich der Termin – wie alle Jubiläumsaktivitäten – 
verschoben. „Wir haben die zwei Jahre genutzt und die einzelnen 
Beiträge in Form gebracht“, sagte Thomas Adam, der für die Endkor-
rektur zuständig war.
Zusammen mit Stefan Baust und Steffen Maisch hat Thomas 
Adam Beiträge von fast 30 Autor/-innen zusammengetragen. Die 
drei Redakteure stellten nun die Themenblöcke vor, die sie inhalt-
lich betreut, zum Teil auch selbst geschrieben haben. Heidelsheim, 
im Jahr 770 erstmals urkundlich erwähnt, wurde im Mittelalter zur 
Reichsstadt erhoben. Mitte des 19. Jahrhunderts war ein Zehntel 
der Heidelsheimer/-innen jüdisches Glauben - ein Kapitel beschäf-
tigt sich mit der jüdischen Vergangenheit Heidelsheims. Der Bahn-
übergang – Dauerthema im Ort – fi ndet Erwähnung im Themenblock 
„Wirtschaft, Handel und Verkehr“.

Ohne den Antrieb, die Organisation und die Leidenschaft der beiden 
ehemaligen Ortsvorsteher Valentin Gölz und Inge Schmidt sei das 
Projekt „Ortschronik“ nicht zu bewältigen gewesen, sagte Adam. 
„Schlaglichter aus Heidelsheim“ lautete der Projekttitel, unter dem 
Valentin Gölz zahlreiche Heidelsheimer/-innen zusammenbrach-
te, die sich für die Geschichte ihrer Gemeinde interessierten. „Man 
muss einen Schritt neben sich treten, weil man einen Teil seiner ei-
genen Geschichte wiedergibt“, sagte Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick mit Blick auf die Autor/-innen aus dem Ort. Geschich-
te verstehen habe viel mit Zukunft zu tun, so die Oberbürgermeiste-
rin. „Schon der Einband mit den vielen Fotos strahlt eine zuversicht-
liche Sicht auf die Zukunft aus.“ Zahlreiche Fotos fi ndet man dann 
auch im Inneren des Buches. Dafür sorgten insbesondere die Foto-
freunde Heidelsheim mit ihrem umfangreichen Bildarchiv und Hans-
Peter Safranek von den Fotofreunden mit aktuellen Fotos. (Martina 
Schäufele)

30 Autor/-innen beteiligten sich am Projekt „Ortschronik Heidelsheim“
 Foto: Martina Schäufele

Flaggentag der „Mayors for peace“
Anfang diesen Jahres ist Oberbürgermeis-
terin Cornelia Petzold-Schick dem in-
ternationalen Bürgermeisternetzwerk 
‚Mayors for Peace‘ (Bürgermeister für 
den Frieden) beigetreten. Mit diesem 
Beitritt wurde ein Symbol für den Frie-
den gesetzt. Das Netzwerk Mayors 
for Peace spricht sich für die Abrüs-
tung von Atomwaffen aus und steht 
für einen weltweiten Frieden. Durch 
ihre Arbeit erfüllt das Netzwerk und 
dessen Mitglieder einen wertvollen Bei-
trag zur Erreichung des Nachhaltigkeitsziels 
(Sustainable Development Goal, SDGs) Nummer 16 der Vereinten 
Nationen. Das SDG Nummer 16 steht für „Frieden, Gerechtigkeit und 
starke Institutionen“.
Am 8. Juli fi ndet jedes Jahr der Flaggentag, initiiert vom Netzwerk 
Mayors vor Peace, statt. Das Datum für den Flaggentag resultiert 
aus einem Rechtsgutachten des Internationalen Gerichtshofs in Den 
Haag, als hauptsächliches Rechtsprechungsorgan der Vereinten 
Nationen, das am 8. Juli 1996 veröffentlicht wurde. Dieses Rechts-
gutachten stellte fest, dass es eine völkerrechtlich verbindliche Ver-
handlungspfl icht gibt, sich für die vollständige atomare Abrüstung 
weltweit einzusetzen. Am Flaggentag setzen bundesweit Bürger-
meister und Bürgermeisterinnen durch das Hissen der Mayors for 
Peace Flagge vor ihren Rathäusern ein sichtbares Zeichen für eine 
friedliche Welt ohne Atomwaffen. Aus diesem Grund wird auch in 
Bruchsal am Freitag, 8. Juli, vor dem Rathaus am Marktplatz die 
Flagge gehisst.

TSG feiert 175. Geburtstag
„Ich bin überwältigt und sprachlos über so viele Geschenke und 
Glückwünsche anlässlich unseres Jubiläums.“ Waldemar Weindel, 1. 
Vorsitzender, ist sichtlich gerührt, über die Anerkennung anlässlich 
des 175. Jubiläums der Turn- und Sportgemeinde Bruchsal 1846 e.V. 
Mussten aufgrund der Pandemie die Feierlichkeiten zwar ein Jahr 
verschoben werden, gelang es den Verantwortlichen mit einer Ma-
tinee im Bürgerzentrum am vergangenen Sonntag die Entwicklung 
und Vielseitigkeit des Vereines herauszustellen: Vom Turnverein zu 
einem Mehrspartenverein. „Friedbert Hug war und ist ein Leader in 
all seinen Ehrenamtsjahren“, begann Ruth Birkle, Stellvertreterin von 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, ihre Ansprache. Sie 
zeichnete den langjährigen Vorstand der TSG mit der Ehrenmedail-
le der Stadt Bruchsal aus. „Ihr Engagement hat nicht nur der TSG 

Anfang diesen Jahres ist Oberbürgermeis-
terin Cornelia Petzold-Schick dem in-
ternationalen Bürgermeisternetzwerk 

für einen weltweiten Frieden. Durch 
ihre Arbeit erfüllt das Netzwerk und 
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trag zur Erreichung des Nachhaltigkeitsziels 
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gedient, sondern dem Sport allgemein.“ Auch Thomas Becker durf-
te sich über eine städtische Ehrenmedaille freuen. Als engagierter 
Handballer – auf dem Feld und in der Verwaltung, kam diese Aus-
zeichnung zum 100-jährigen Jubiläum der Handballer genau richtig. 
„Fast 50 Jahre haben sie dem Handball ihre Stimme gegeben, fast 
die Hälfte des aktuellen Jubiläums“, so Birkle.
Oberbürgermeister a.D. Bernd Doll ließ die Gäste einen Einblick in die 
Geschichte des Vereines und den Erfolgen werfen. „Dass dies ge-
lungen ist, ist schon fast eine legendäre Leistung und Überraschung 
aber erklärbar, denn hinter dem Sportbetrieb und einem funktions-
tüchtigen Angebot der Sportanlagen standen Frauen und Männer, 
die sich außergewöhnlich engagiert und Pfl ichten übernommen ha-
ben.“ Er betonte die Wichtigkeit des Vereinslebens und die Gemein-
schaft. In der Chronik der Abteilungen enthüllten die Sportbereiche 
das neue Vereinslogo. Oberbürgermesiterin Cornelia Petzold-Schick 
überbrachte ihre Grüße in einer Videobotschaft: „Ein solches Jubilä-
um bedeutet, sie haben Menschen 175 Jahre bewegt. Wir wissen, 
in einem gesunden Körper wächst auch ein gesunder Geist. Hierfür 
ein herzliches Dankeschön an alle, die sich hier für den Verein ein-
setzen.“ Olav Gutting, Mitglied des Deutschen Bundestages, sowie 
Jürgen Zink und Alfons Riffel aus den Sportverbänden, überbrachten 
ihre Grußworte.

Friedbert Hug, der 2021 seinen Vorsitz abgab an Waldemar Weindel, 
erhielt von Ruth Birkle die Ehrenmedaille der Stadt Bruchsal 
 Foto: C. Hardock

Wandertag beim Odenwaldklub

Bürgermeister Andreas Glaser 
erzählte von seinen Wandererfah-
rungen aus der Kindheit 
 Foto: C. Hardock

Mit Bussen voller Wanderlusti-
gen startete der vergangene 
Sonntagmorgen. Der Odenwäl-
der Wandertag lockte rund 380 
Wanderer nach Bruchsal. Start- 
und Zielpunkt waren bei den sie-
ben angebotenen Wanderwegen 
das Sportzentrum. In der Halle 
begrüßte die Vorsitzende des 
Odenwaldklubs Bruchsal Birgit 
Pankratz die Gäste. „In der Pan-
demie haben wir auch mal tele-
fonisch unsere Mitglieder ermu-
tigt, auch in kleinen Gruppen am 
gemeinsamen Hobby festzuhal-
ten.“ Anlässlich des Jubiläums 
140 Jahre Odenwaldklub waren 
sie alle da: Ob aus Baden-Würt-
temberg, Bayern oder Hessen – 
mit seinen rund 12.000 Mitglie-
dern reicht das Einzugsgebiet 

vom Norden bis Frankfurt am Main und bis Wertheim im Osten. In 
Bruchsal ist dabei der südlichste aller 85 Ortsgruppen. So berichtet 
es auch Bürgermeister Andreas Glaser in seiner Ansprache. Er hob 
die reizvolle Landschaft Bruchsals, wie auch die ökologisch wertvol-
len Naturräume mit einer Vielzahl kultureller Angebote vor. Im Jubilä-
umsjahr des Schlosses waren auch Routen und Führungen dort 
möglich. Einen beruhigenden Gedanken gab Glaser den Wanderern 
mit: Die diesjährigen Organisatoren seien gnädig gegen die Urgrün-
der. Denn 1911 begann eine der ersten gemeinsamen Touren des 
OWK Bruchsal im August morgens früh um 6 Uhr und endeten mit 
dem Nachhauseweg im Zug, Abfahrt 22.20 Uhr ab Heidelberg. Der 

Abschluss am Sonntag war bereits zwischen 13 und 15 Uhr, mit einer 
Auswahl an Verpfl egung in der Sporthalle. In der Halle waren eben-
falls die Präsentation der Wegewarte zu sehen. Dort sprachen eben-
falls Helmut Steitel, Vorsitzender des Hauptverbandes, wie auch In-
grid Welz, Bezirksvorsitzende des Bezirks 10, bevor Claudia Walter 
mit Saxophon-Klängen den Nachmittag abrundete. „Wer gerne Ge-
sellschaft beim Wandern hätte, ist bei uns herzlich willkommen“, 
wirbt Pankratz. Über die Webseite dürfen sich alle Interessierten mel-
den und auch zur Probe mitwandern. Ihr Motto lautet: „Leute wan-
dert, und es geht euch gut.“

Übergabe neuer Schulranzen aus Spendenaktion
Zum ersten Mal starteten das Diakonische Werk in Bruchsal und 
der Kiwanis-Club Bruchsal e. V. dieses Jahr eine gemeinsame Spen-
denaktion, um Bruchsaler Schulanfänger/-innen aus Familien mit 
geringen fi nanziellen Mitteln, zum Beispiel durch Bezug von ALG II, 
Grundsicherung, Wohngeld, Kinderzuschlag, Bafög, mit einem neuen 
Schulranzen auszustatten.
Mit der Unterstützung des Amtes für Familie und Soziales der Stadt 
Bruchsal gelangten alle Informationen mitsamt der Teilnahmekarten 
über die Kindertagesstätten an die Eltern der Schulanfänger/-innen. 
Tatsächlich gingen aus den Kindertagesstätten 31 ausgefüllte Teil-
nahmekarten beim Diakonischen Werk ein und es kam eine Spen-
densumme von rund 4.270 Euro zusammen, inklusive fi nanziellem 
Engagement von Kiwanis-Club und Diakonischem Werk.
Am 2. Juli wurden die von den Spenden gekauften Schulranzen an 
die Kinder und ihre Familien übergeben. „Es ist toll zu sehen, dass 
wir 13 Schulanfängerinnen und 18 Schulanfänger mit einem neu-
en Schulranzen überraschen und ihnen damit einen guten Start ins 
Schulleben ermöglichen können – darunter waren auch sechs ge-
fl üchtete Kinder aus der Ukraine“, freuen sich Thomas Frangenheim, 
Vize-Präsident, und Jan Michalek, Projektleiter des Kiwanis-Clubs. 
„Deshalb soll die Aktion auch nicht einmalig bleiben, sondern im 
nächsten Jahr wieder stattfi nden“, ergänzt Ulrike Fettig-Durst, Leite-
rin des Diakonischen Werkes. „Wir danken allen Spenderinnen und 
Spendern, die diese Aktion unterstützt haben.“

v.l.: Marleen Schramek (Stadt Bruchsal), Ulrike Fettig-Durst, Stalina 
Martens (Diakonie Bruchsal), Thomas Frangenheim, Jan Michalek 
(Kiwanis-Club Bruchsal) Foto: Diakonie

BürgerbüroBürgerbüro

Öffnungszeiten Bürgerbüro und 
Servicecenter H7

Servicecenter H7 - Hoheneggerstraße 7 - 
OHNE TERMIN!
Montag bis Freitag: 9 bis 18 Uhr
Samstag: 9 bis 13 Uhr

Bürgerbüro - Otto-Oppenheimer-Platz 5 - 
MIT TERMIN via QR-Code!
Montag: 8 bis 16 Uhr, Dienstag: Geschlossen

Neues aus dem Bürgerbüro
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Mittwoch: 8 bis 13 Uhr, Donnerstag: 8 bis 18 Uhr
Freitag: 8 bis 13 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat: 9 bis 12 Uhr

Kontakt:
Behördennummer: (072 51) 115
Telefon: (072 51) 79-500
E-Mail: buergerbuero@bruchsal.de
www.bruchsal.de/buergerbuero

Termin online buchen:
QR-Code scannen und  
direkt zum Buchungssystem!

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing

Stadtmarketing
Spanischer Abend auf dem Europaplatz Bruchsal! Bienvenidos!
Am Freitag, 15. Juli, 20 Uhr, er-
möglicht das Studio Flamen-
co Bravo auf dem Europaplatz 
Bruchsal einen aktiven Einblick 
in den faszinierenden Flamen-
co. Tänzer/-innen zeigen ihr 
Können, Diego Rocha Pozo ver-
wöhnt Gäste auch zwischen den 
Auftritten mit andalusischen 
Klängen! Bei Tapas & Paella von 
Familie Steibel/Lindewerden 
Besucher/-innen ab 19 Uhr für 
kurze Zeit nach Andalusien ent-
führt. Genießen kann man den 
südländischen Abend auch mit Sangria, Wein und Cocktails. 
Olé vosotros!

NAIS - Neues Altern in der StadtNAIS - Neues Altern in der Stadt

NAIS Internettreff zum Thema Grundsteuerreform
Am 13. Juli 2022 findet im Seminargebäude des Bruchsaler Bürger-
zentrums wieder ein kostenloser Internettreff statt. NAIS Neues Al-
tern in der Stadt und Seniorenrat Stadt Bruchsal laden diesmal zu 
einer Gesprächsrunde über eine wichtige Reform ein, die alle Eigen-
tümer von Grundstücken angeht. Bis zum 31. Oktober 2022 müssen 
nämlich Grundsteuererklärungen an das Finanzamt übermittelt wer-
den – aber diesmal nicht als Papier-Formular, sondern digital per 
Internet! Eine Angelegenheit, die man nicht auf die leichte Schulter 
nehmen darf!
Das Bundesverfassungsgericht hat 2018 festgestellt, dass die Re-
geln zur Erfassung der Grundsteuer veraltet sind, und deshalb sind 
nun Reformen zwingend erforderlich. Es besteht für sämtliche Eigen-
tümer die Pflicht zur Abgabe der aktuellen Grundstückskennzahlen 
– ohne jede Ausnahme! Das Neue dabei: Die Bürger sind verpflichtet, 
diese Meldung online per Internet abzugeben! - Für den Internettreff 
am 13. Juli ist eine Anmeldung nicht erforderlich. Es wird bei dem 
Treffen keine inhaltliche Beratung bei der Grundsteuer selbst geben 
- aber Informationen über die Hintergründe, wie man Kontakt zum 
Finanzamt aufnimmt, wie man überhaupt an die neuen Kennzahlen 
kommt – und schließlich, was man im äußersten Notfall tun kann, 
wenn man nicht mehr weiter weiß. Mehr Info: https://www.neuesal-
tern.de/seniorenrat/grundsteuerreform/
Die Pflicht zur digitalen Übermittlung hat es bisher in Deutschland 
wohl nicht gegeben, die Finanzverwaltung beschreitet damit Neu-
land. NAIS und Seniorenrat wollen im Rahmen ihrer Möglichkeiten 
der Bevölkerung helfen, mit der neuen Situation klarzukommen. Ort 
des Treffens: Seminarraum 1 im Seminargebäude des Bruchsaler 
Bürgerzentrums, im zweiten OG (Fahrstuhl vorhanden). Termin: Mi 
13. Juli 2022, 9 bis 10:30 Uhr. Man muss nicht Rentner sein, um am 
Internettreff teilnehmen zu können!
Die Teilnehmer können gern ihre Smartphones, Tablets oder Note-
books/Laptops/Chromebooks mitbringen und mit dem WLAN der 
BTMV kostenlos ins Internet gehen. Der NAIS Internettreff ist eine 
zwanglose Gesprächsrunde, die seit 15 Jahren immer mittwochs zur 
Monatsmitte stattfindet und sich an Einsteiger und Fortgeschrittene, 
Männlein und Weiblein, Jung und Alt wendet.
NAIS – Neues Altern in der Stadt – wird von Ehrenamtlichen in Zu-
sammenarbeit mit der Stadt Bruchsal betrieben. Motto: Zusammen 
ist man weniger allein. 
Internet: https://www.neuesaltern.de/internettreff.

 
Mit Flamenco, Tapas und anda-
lusischen Klängen einen spani-
schen Abend in Bruchsal verbrin-
gen Foto: Gina Gehard

Familienfreundliches Bruchsal

Bündnis für FamilienBündnis für Familien

Das SpiELMObil kommt … Bündnis für Familie Bruchsal besucht 
den Spielplatz Au in Obergrombach
Elmo kommt wieder nach Ober-
grombach. Der Arbeitskreis 
„Spielplätze“ des Bündnisses für 
Familie Bruchsal besucht den 
Spielplatz Au. Am Freitag, den 8. 
Juli von 15 bis 17 Uhr ist es so 
weit. Dann können die Spielgerä-
te, Bälle, Sandelsachen und vie-
les mehr von allen kleinen und 
großen Besucher/-innen ausge-
liehen werden.
Alle Familien sind dazu herzlich 
eingeladen!

Städtepartnerschaften

CwmbranCwmbran

Deutsch-Englischer Stammtisch / German-English-Circle
Wir möchten die „Städtepartnerschaft zwischen Bruchsal und Cwm-
brân, Wales“ wiederbeleben. Waren Sie schon einmal im „Land der 
Burgen“? Oder haben Sie die einzigartige Atmosphäre der Haupt-
stadt von Wales „Cardiff“ gespürt? Starten Sie mit uns in das Aben-
teuer „Twinning“ und frischen Sie Ihr Englisch auf. Es sind alle einge-
laden, die weltoffen und interessiert an neuen Freundschaften mit 
Menschen aus Cwmbrân sind. Wir freuen uns auf euch. Wir treffen 
uns in entspannter Atmosphäre zum 1. Mal ...
German-English Circle
We would like to revive the „town twinning between Bruchsal and 
Cwmbrân, Wales“. Have you ever been to the „Land of Castles“? Or 
have you felt the unique atmosphere of the capital of Wales „Car-
diff“? Start the adventure „Twinning“ with us and brush up on your 
English. Everyone is invited who is open minded and interested in 
making new friends with people from Cwmbrân. We look forward to 
seeing you. We will meet in a relaxed atmosphere for the first time...
Save the date: Enchilada Bruchsal - Am Alten Schloß 8, Tuesday/
Dienstag 12 Juli 2022 – 18 h

Aus den Schulen

Heisenberg-Gymnasium

Programmiert auf Sieg
Drei Schüler und eine Schülerin des HBG haben erfolgreich am Aus-
scheidungswettbewerb der „First Lego League“ 2022-Cargo Connect 
teilgenommen. Emil Petini, Michael Betke, Hesna Daldal und Richard 
Schütz aus der 8c bildeten zusammen mit Tim Rösch aus dem JKG 
Bruchsal das Team „LegoSAPiens“. Der Wettbewerb hatte zwei 
Hauptbestandteile: Im Robot-Game mussten mehrere Aufgaben auf 
einem Spielplan innerhalb von zwei Minuten und 30 Sekunden durch 
einen Roboter bewältigt werden. Dieser musste mit Lego bzw. Le-
go-Technik-Bausteinen konstruiert und in der Programmiersprache 
Python programmiert werden. Beim Forschungsauftrag wurde eine 
umweltfreundliche Lösung für ein vorgegebenes Problem gesucht. 
Die Forschung des Teams befasste sich mit dem Transport von Gü-
tern durch batteriegetriebene Lastkraftwagen.
Die Veranstaltung musste pandemiebedingt auch in diesem Jahr on-
line stattfinden: Die teilnehmenden Teams wurden per Videokonfe-
renz von einer Jury ausführlich befragt. Auch das Robot-Game muss-
te von jedem Team akribisch gefilmt, genauestens kommentiert und 

 
 Foto: Bg



14   | AMTSBLATT BRUCHSAL · 7. Juli 2022 · Nr. 27

online übertragen werden. In einem zusätzlichen Teamspiel mussten 
alle Teams beweisen, dass sie unter Zeitdruck effektiv zusammenar-
beiten können.
Dem Team LegoSAPiens gelang es, in einer der schwierigsten Dis-
ziplinen, dem Robot-Design, den ersten Platz zu erlangen. Zudem 
erreichte das Team die Zweitplatzierung im Robot-Game sowie je 
eine Drittplatzierung beim Forschungsauftrag und im Teamwork. In 
der Gesamtwertung wurde es als Vizesieger ausgezeichnet. Richard 
Schütz

 
Das siegreiche Team des HBG Foto: HBG

Das Bewusstsein geschärft
Das Klimacamp der UNESCO-Projektschulen 2022 fand in Heidel-
berg statt. Die 14 auserwählten Schulen, welche eine Klimastation 
haben, hatten die Möglichkeit an diesem Camp teilzunehmen. Am 
ersten Tag gab es zuerst ein großes Kennenlernen sowie viele in-
teressante Informationen und Vorträge über das Klima und unsere 
Klima-Stationen. Interessant war vor allem der Vortrag von Prof. Dr. 
Alexander Siegmund, der den UNESCO-Lehrstuhl in Heidelberg leitet. 
Bei diesem Vortrag erfuhren wir viel über seine Expedition in die Ark-
tis. Am nächsten Tag starteten wir früh mit einer Exkursion auf einem 
Feld in der Nähe von Heidelberg. Später im Labor untersuchten wir 
die Proben und führten Tests durch. Am letzten Tag des Camps er-
kundeten wir virtuelle Welten rund ums Klima mit einer „Augmented 
Reality“-Brille. Wir hoffen, auch in Zukunft in solchen Camps unser 
Bewusstsein für das Klima schärfen zu können. Bruno Unterhauser

Justus-Knecht-GymnasiumJustus-Knecht-Gymnasium

Französische Geschichtenerzählerin Catherine Bouin am JKG
Die französische Geschichtenerzählerin Catherine Bouin (une artiste 
conteuse professionnelle) hat die Französischschüler/-innen aus der 
10a und der 11s am 30. Mai besucht und ließ sie in die faszinieren-
de Welt der Märchen eintauchen. Die Geschichten, wie zum Beispiel 
„die Steinsuppe“, waren nicht nur spannend, sondern auch leicht zu 
verstehen, da sie im Sprachniveau dem jeweiligen Lernstand ange-
passt sind. Vor allem ihre lebhafte Gestaltung durch Gesten verein-
fachte ebenfalls das Verfolgen der „contes“, also der Geschichten. 
Besonders erfreulich war auch die Miteinbeziehung der Schüler/-
innen beim Erzählen. Schließlich war der Besuch eine schöne Ab-
wechslung zum regulären Französischunterricht. (Faryal Butt und 
Vera Dautaj, 10a)
Wir freuten uns wie schon beim ersten Mal auf Catherines Besuch, 
welcher wieder toll war. Es war schön zu sehen wie viel man versteht 
und wenn doch mal etwas unklar war, hat das pantomimische Erklä-
ren dies deutlich gemacht. (Saskia 9t)
Der Besuch von Catherine war ein sehr tolles Erlebnis. Man hat end-
lich gemerkt, dass sich die ganzen Jahre Französischunterricht ge-
lohnt haben. Sie hat wie schon letztes Mal gute Geschichten ausge-
sucht und sie sehr gut und verständlich erzählt. (Samuel, 9t)
Eine französische Geschichtenerzählerin – sind dafür nicht die Leh-
rer da? Nein, Catherine, welche uns schon mehrmals in ihren Bann 
gerissen hat, war eine super Hilfe in Französisch für uns. Sie gab sich 
viel Mühe uns ihre Geschichten so verständlich wie möglich zu er-
zählen. Ich bin sehr dankbar für ihren Besuch bei uns und dafür, dass 
sie als Muttersprachlerin für uns so verständlich spricht. (Annika, 9t)
Vergangenen Montag kam Catherine zu uns. Sie war sehr nett und 

hat die Geschichten gut und interessant erzählt, so dass ich Vieles 
verstehen konnte. Das Quiz am Ende war das Beste, da es sehr ein-
fach war und ich so gut wie alles gewusst habe. Über weitere Besu-
che von Catherine würden wir uns sehr freuen. (Jamie, 9t)
Catherine hat die Stunde toll gestaltet. Sie hat uns die Geschichten 
auf Französisch super erzählt und Wörter pantomimisch oder mit Sy-
nonymen erklärt. Dadurch haben wir alle die Geschichten verstanden 
und konnten sie problemlos nacherzählen. Es war eine tolle Erfah-
rung und sie kann gerne wiederkommen. (Mia, 9t)
Die Fachschaft Französisch bedankt sich ganz herzlich beim Freun-
deskreis des JKG, der den Besuch der Geschichtenerzählerin groß-
zügig unterstützt hat!

Konrad-Adenauer-Schule

Konrad-Adenauer-GMS Bruchsal forscht für Stiftung Warentest
Im Rahmen des NWT-Unterrichts nahmen die beiden 10. Klassen der 
Konrad-Adenauer-Gemeinschaftsschule Bruchsal mit ihren Lehrerin-
nen Frau Kölsch und Frau Engelhardt, an dem naturwissenschaftli-
chen Wettbewerb „Jugend testet“ von Stiftung Warentest teil. In 
Kleingruppen testeten die Schüler/-innen ein selbst gewähltes Pro-
dukt, z. B. Proteinpulver und Teelichter. Dazu entwickelten die Schü-
lerInnen selbstständig eine Forschungsstrategie mit Forschungsfra-
gen, Untersuchungsmethoden sowie entsprechenden Experimenten. 
Im Anschluss an ihre Forschung dokumentierten die SchülerInnen 
die Ergebnisse in einem umfassenden Testbericht und drehten ein 
Dokumentationsvideo. Obwohl es nicht für den Hauptgewinn reichte, 
erhielten die Schüler/-innen Urkunden und konnten einen Einblick in 
die Arbeitsweise eines Wissenschaftlers erlangen.

 
 Foto: R.E.

Schönborn-GymnasiumSchönborn-Gymnasium

Die 6. Klassen des SBG besuchen die Karlsruher Synagoge
Ende Juni besuchten alle vier sechsten Klassen des Schönborn-
Gymnasiums an zwei unterschiedlichen Terminen die Synagoge der 
Jüdischen Kultusgemeinde Karlsruhe. Dank der Initiative von Herrn 
Speder konnte nach zweijähriger Pause wieder ein Besuch organi-
siert werden, auf den sich alle Beteiligten sehr freuten. Die Religions- 
und Ethikgruppen hatten sich auf diesen Besuch durch eine gründ-
liche Beschäftigung mit dem Judentum gut vorbereitet und waren 
gespannt, eine Synagoge in der Nähe selbst erleben zu dürfen.
Das aus dem Jahr 1971 stammende Gebäude in Karlsruhe ist in 
der Form eines Davidsterns gebaut, eine Chanukkia (neunarmiger 
Leuchter) vor dem Eingang weist als weiteres Symbol auf das jüdi-
sche Gotteshaus hin.
Es gab überhaupt viel zu lernen. Die jungen Schülerinnen und Schüler 
wurden herzlich von dem Religionslehrer und Geschäftsführer Daniel 
Nemirovsky in Empfang genommen, der sie kundig und gelehrt über 
viele Details informierte und sich als sehr offen für alle möglichen 
Fragen erwies. Als die Sechstklässler in der Synagoge Platz genom-
men hatten, rief der jüdische Religionslehrer großes Erstaunen mit 
seiner anfänglichen Behauptung hervor, man sei gar nicht in einer 
Synagoge! Das Wort „Synagoge“ stammt aus dem Griechischen und 
bedeutet eigentlich „Versammlung“ – nur wenn mindestens zehn 
religionsmündige jüdische Männer zusammen Gottesdienst feiern, 
kann man wirklich von einer Synagoge sprechen - und die Frauen 
müssen getrennt sitzen. Dies alles war bei den jungen Besuchern 
nicht der Fall.
So konnte manche neue Erkenntnis gewonnen und es durfte auch 
einmal geschmunzelt werden. Einen Höhepunkt stellte die Öffnung 
des kostbaren Thoraschrankes dar, wobei alle aus Respekt aufstan-
den. Die prächtigen, heiligen Thorarollen wurden sichtbar; darüber 
hinaus durften die Besucher als etwas ganze Besonderes eine entsa-
kralisierte Thorarolle der Gemeinde näher betrachten und das feine 
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Pergament mit den hebräischen Buchstaben sogar berühren. Auch 
durften die Besucher sich noch den schönen Klang einiger hebräi-
scher Verse anhören.
So war diese kleine Exkursion ins Judentum eine wertvolle Erfahrung 
und ein besonderes Erlebnis. Gerade in Zeiten eines leider wieder 
erstarkenden Antisemitismus kann sie hoffentlich zum besseren 
Verständnis und zum Abbau von Vorurteilen beitragen. (Th)

 
Synagogenbesuch der 6. Klassen Foto: SBG

Stirumschule

Stirumschulklassen 2c und 2d besuchen das Schulkino
Am Dienstag, den 24.05.22 waren die Klassen 2c und 2d (sprachsen-
sible Klasse) im Kino. Um 10 Uhr startete im Cineplex Bruchsal der 
Film „Gangster Gang“. Wir hatten den ganzen Saal für uns und durf-
ten uns unsere Sitzplätze selbst aussuchen. Jeder saß mit seinen 
Freunden zusammen. Als es dunkel wurde, waren alle Kinder auf-
geregt. Der Film war sehr lustig und wir hatten viel Spaß dabei! Am 
Ende der Vorstellung klatschten alle vor Begeisterung! Der Ausflug 
war so schön und wieder viel zu schnell vorbei. Wir freuen uns auf 
das nächste Mal!
Die Klasse 2d
Schülerstimmen zum Kinobesuch
„Der Film Gangster Gang war super!“ – Shayan
„Es war so toll im Kino und der Film war lustig.“ – Dumitrita
„Der Ausflug zum Kino war mein bester Tag! Ich möchte unbedingt 
nochmal gehen!“ – Emir

 
Strahlende Gesichter Foto: S. Behrens

„Der Film hat mir gefallen. Es hat mir ganz viel Spaß gemacht. Danke 
für den Ausflug. Ich möchte nochmal mit den Klassen 2c und 2d ins 
Kino gehen.“ – Marina

Parteien/Wählervereinigungen

Ortsverband Bruchsal – 
Bündnis 90/Die Grünen

Grüne Vortragsreihe: „How to Energiewende“ – Haus-Solaranlage
Beim dritten Vortrag unserer „How to Energiewende“-Reihe stellt Di-
plom-Bauingenieur Klaus Schestag vom Initiativkreis Energie Kraich-
gau vor, für wen eine eigene Solaranlage auf dem Dach sinnvoll sein 
kann, und wie sich diese verwirklichen lässt. Nach einer kurzen Ein-
führung in die Welt der Solarstromanlagen geht der Referent auf die 
gesetzlichen Vorgaben und technischen Anforderungen ein. Der Vor-
trag findet am Mittwoch, 13. Juli, um 19.30 Uhr im Nebenraum des 
Bruchsaler Enchilada (Am Alten Schloss 8 in Bruchsal) statt. Wie im-
mer ist der Vortrag kostenfrei und jede/-r ist herzlichst willkommen. 
Weitere Informationen auf der Grünen Webseite unter 
gruene-bruchsal.de.

SPD-StadtverbandSPD-Stadtverband

SPD Stammtisch im „Roten Eck“
Die SPD Bruchsal lädt ihre Mitglieder und interessierte Bürger/-innen 
zum monatlichen Stammtisch am 13.7. ein. Immer am zweiten Mitt-
woch im Monat treffen wir uns in der Friedrichstraße 51 ab 19:30 Uhr, 
um über die aktuellen politischen Themen in Bruchsal, im Gemeinde- 
bzw. Kreisrat und in Deutschland und der Welt zu sprechen.
Am Sonntag, den 10.7. besteht die Möglichkeit, sich mit Genossin-
nen und Genossen um 14:30 Uhr zum „Tag der offenen Tür des neu-
en Feuerwehrhauses“ zu treffen - bei Fragen bitte an die
OV-Vorsitzende Britta Brandstäter wenden.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Theatersommer am Exil Theater

 
Ein Sommernachtstraum Foto: Sonja Ramm

Vom 8. bis 24. Juli 2022 findet in Bruchsal der Theatersommer am 
Exil Theater statt. Die Badische Landesbühne zeigt im Abendspiel-
plan die Komödie Ein Sommernachtstraum von William Shakespeare 
als Freilicht-Aufführung sowie den David-Bowie-Abend Loving the 
Alien. Für Kinder und Familien gibt es Rapunzel oder Wen die Liebe 
trifft von Katharina Schlender/Brüder Grimm als Freilicht-Aufführung 
sowie Die kleine Hexe von Otfried Preußler/John von Düffel im Pro-
gramm.
Fr, 8.7.
20.30 h EIN SOMMERNACHTSTRAUM
Sa, 9.7.
20.30 h EIN SOMMERNACHTSTRAUM
So, 10.7.
15.00 h RAPUNZEL
20.30 h EIN SOMMERNACHTSTRAUM 
Di, 12.7.
20.30 h EIN SOMMERNACHTSTRAUM 
Mi, 13.7.
20.30 h EIN SOMMERNACHTSTRAUM 
Do, 14.7.
20.30 h EIN SOMMERNACHTSTRAUM 
Fr, 15.7.
20.30 h EIN SOMMERNACHTSTRAUM 
Sa, 16.7.
15.00 h DIE KLEINE HEXE
20.30 h EIN SOMMERNACHTSTRAUM 
So, 17.7.
11.00 h SPIELZEITMATINEE
15.00 h DIE KLEINE HEXE 
20.30 h EIN SOMMERNACHTSTRAUM 
Di, 19.7.
20.30 h LOVING THE ALIEN 
Mi, 20.7.
20.30 h EIN SOMMERNACHTSTRAUM
Do, 21.7.
20.30 h EIN SOMMERNACHTSTRAUM
Fr, 22.7.
20.30 h EIN SOMMERNACHTSTRAUM
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Sa, 23.7.
15.00 h RAPUNZEL
20.30 h EIN SOMMERNACHTSTRAUM
So, 24.7.
15.00 h RAPUNZEL 
20.30 h EIN SOMMERNACHTSTRAUM
Die Vorstellungen finden entweder auf der Freilichtbühne am Exil 
Theater (Am Alten Güterbahnhof 12) oder im Exil Theater Bruchsal 
statt.
Kartenvorverkauf: Telefon 07251.72723, E-Mail: ticket@dieblb.de, 
www.reservix.de, www.dieblb.de

Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Mittwochskurs im St. Paulusheim
Ort: St. Paulusheim Bruchsal, Huttenstraße 49
Unsere Veranstaltungen finden wieder in körperlicher Präsenz statt.
Mittwoch, 13. Juli, 9 Uhr
Woran kann ich mich orientieren?
Sandra Degenhart, Karlsruhe
Logotherapeutin und Logogerontologin (DGLE)
Mittwoch, 20. Juli, 10 Uhr
Die „Gnadenkirche“ in Ubstadt-Weiher -Kirchenführung-
Pfrin. i.R. Annegret Lingenberg, Karlsruhe, 76698 Ubstadt-Weiher, 
Bruchsaler Str. 6
Treffpunkt: Parkplatz neben der Kirche, Anmeldung erbeten bis 19.7.

Deutsches Musikautomaten-MuseumDeutsches Musikautomaten-Museum

Mehr als nur Kuckucksuhren
Sonntag, 17. Juli, 14 Uhr, mit Kira Kokoska
Schwerpunkt dieser Sonderführung ist die Entwicklung der Schwarz-
wälder Musikautomaten-Industrie, die viel mehr zu bieten hat, als 
die berühmte Kuckucksuhr. Einige Firmen aus dem Schwarzwald ex-
portierten weltweit und erlangten internationale Bedeutung. Hierzu 
gehören die Firmen Imhof & Mukle, die Freiburger Firma Welte u.a. 
mit ihren Philharmonie-Orgeln sowie die Firma Bruder aus Waldkirch 
mit ihren Jahrmarktsorgeln. Im Rahmen einer kulturhistorischen 
Führung werden auch die entsprechenden Musikautomaten zum 
Klingen gebracht.
Kosten: Eintritt (inkl. Schloss Bruchsal): 8 Euro, ermäßigt 4 Euro, 
zuzüglich Führungsgebühr 2 Euro. Anmeldung nicht erforderlich. 
Teilnehmer/-innenzahl begrenzt.
Infos unter www.landfesmuseum.de/dmm oder 
Telefon: (07251) 74 26 52 (Dienstag bis Freitag 9 bis 12 Uhr).

Musik- und Kunstschule

Kunstschule
Schweißobjekte
Objekte aus Metall und Holz
Ein Stuhlbein und eine Fahrradkette, Zahnräder drangeschweißt und 
einen Eisensockel – Picasso hat es auch nicht anders gemacht.
Gemeinsam mit den MuKs-Dozenten Sabine und Tom Naumann wer-
den am Freitag, den 15. Juli von 18.00 bis 21.00 Uhr und am Sams-
tag, den 16. Juli von 10.00 bis 18.00 Uhr, Objekte, Montagen und As-
semblagen aus Fundstücken entwickelt und realisiert.
Die Fülle der Möglichkeiten lädt nachdrücklich zum freien plasti-
schen Arbeiten ein.
Die handwerklichen Grundlagen der Metallbearbeitung werden im 
Atelier und in der Fotowerkstatt der MuKs, Moltkestr. 17a in Bruchsal 
für Jugendliche ab 16 Jahren und Erwachsene vermittelt. Für das 
Schweißen werden alte Klamotten mit langen Ärmeln benötigt. Wer 
Sicherheitsschuhe hat, darf diese gerne mitbringen.
Die Kursgebühr beträgt einmalig 95,-. 
Informationen unter (072 51) 91 34-0. Anmeldung über die Home-
page der MuKs Bruchsal (www.muksbruchsal.de).

Musikschule
Die Musikschule informiert!
„Klassik, Pop, etc.“ ist eine Veranstaltung der Musik- und Kunstschu-
le (MuKs) Bruchsal mit jahrelanger Tradition, die nach pandemiebe-
dingter Zwangspause am Sonntag, 10. Juli, 11.00 Uhr im Rimolini-
Saal der MuKs Bruchsal jetzt endlich wieder auf die Bühne darf. Die 

Welt der Zupfinstrumente ist bunt und  
vielfältig. Die Saiteninstrumente dieser 
Familie sind in allen stilistischen Berei-
chen der musikalischen Kultur tief ver-
wurzelt, ja zum Teil stilprägend. Und das 
genau verspricht der Name der Veran-
staltung, ein buntes Kaleidoskop der 
Welt der Zupfinstrumente. Von romanti-
schen Harfenklängen bis knackigen E-
Gitarren-Riffs, von klassischen und süd-
ländischen Sounds bis hin zu groovigen 
jazzigen Baselines wird alles zu hören 
sein, auf dass kein Auge bzw. Ohr tro-
cken bleibt. „Klassik, Pop etc.“ eben …
Es musizieren Schüler der MuKs-Klas-
sen Ingo Jettmar, Thomas Katz, Ulrich 
Meier-Czolk, Emilio Padrón Visual, Joel 
San Martin, Stephanie Wunsch und 
Anne Zadory.
Sonntag, 10. Juli, 11.00 Uhr, Rimolini-
Saal der MuKs Bruchsal. Der Eintritt ist frei, Spenden für die musika-
lische Arbeit im Bereich der Zupfinstrumente sind willkommen.

Stadtbibliothek

Spieletreff in der Stadtbibliothek
Das Familienzentrum im HdB und die Stadtbibliothek Bruchsal laden 
an jedem ersten Donnerstag im Monat von 16 bis 18 Uhr zum Spie-
letreff in die Stadtbibliothek, Am Alten Schloss 4, ein. Gemeinsam 
können neue und bekannte Brett- und Kartenspiele entdeckt werden. 
Alle Altersgruppen sind willkommen. Der nächste Termin findet am 
Donnerstag, den 7. Juli statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Für Fragen stehen das Team der Stadtbibliothek unter (072 51)  
79-3 10 oder per E-Mail an stadtbibliothek@bruchsal.de sowie das 
Familienzentrum im HdB unter (072 51) 79 78 78 oder per E-Mail an 
familienzentrum-hdb@bruchsal.de zur Verfügung.

Leseclub „Heiß auf Lesen“ in den Sommerferien
HEISS AUF LESEN – die erfolgreiche 
Leseförderaktion lockt wieder in öf-
fentliche Bibliotheken. Tolle aktuelle 
Bücher für jeden Geschmack, Mit-
machaktionen und Gewinnanreize lo-
cken bei „HEISS AUF LESEN“ vom 5. 
Juli bis zum 24. September wieder in 
öffentliche Bibliotheken und lassen 
Kinder und Jugendliche auch dieses 
Jahr selbstbestimmt Spaß und Freude 
am Lesen entdecken. Die Grundidee 
der Sommerleseclubaktion „HEISS 
AUF LESEN“ kann seit 12 Jahren einen stetig wachsenden Erfolg 
verzeichnen. Alleine in den vergangenen Sommerferien haben lan-
desweit über 16.000 Kinder und Jugendliche im Alter von 6 bis 15 
Jahren an „HEISS AUF LESEN“ teilgenommen und im Rahmen der 
Aktion rund 105.000 Bücher und E-Books gelesen. Die groß ange-
legte Leseförderaktion wird im Regierungsbezirk Karlsruhe dieses 
Jahr von 39 Stadt- und Gemeindebibliotheken angeboten und ist in 
vielen Kommunen fester Bestandteil von lokalen Sommerferienpro-
grammen. Neben Spaß am Lesen können Kinder und Jugendliche 
bei „HEISS AUF LESEN“ auch diesen Sommer wieder Kreativität und 
Medienkompetenz unter Beweis stellen. Die optionale Kreativlinie 
führt 2022 spielerisch an das Thema Podcast heran und bietet den 
Teilnehmenden die Möglichkeit, ihre persönliche Wunschbibliothek 
zu entwickeln.
„HEISS AUF LESEN“ wird in Nordbaden durch die Fachstelle für das 
öffentliche Bibliothekswesen am Regierungspräsidium Karlsruhe ko-
ordiniert.
In Bruchsal startet die Aktion für 8- bis 14-Jährige am Dienstag, den 
5. Juli ab 13 Uhr. Anmelden können sich Interessierte vor Ort, oder 
Sie verwenden das Anmeldeblatt zum Ausdrucken auf unserer neu-
en Homepage (https://Bibliotheken.komm.one/bruchsal). Dort fin-
den Sie auch alle weitere Informationen. - Wir freuen uns auf viele 
teilnehmende Kinder und Jugendliche und auf spannende Leseclub-
Treffen!

 
 Foto: MuKs
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Städtisches MuseumStädtisches Museum

Heimatmuseum Heidelsheim am Sonntag geöffnet
Liebe Leserinnen und Leser,
das Heimatmuseum Heidels-
heim in der Merianstraße 9 ist 
ab sofort wieder jeden zweiten 
und vierten Sonntag im Monat 
von 14 bis 17 geöffnet und lädt 
Sie dazu ein, bei freiem Eintritt 
Objekte und Geschichten aus 
der Vergangenheit Heidelsheims 
kennen zu lernen.
Unter anderem sehen Sie dort 
beispielsweise einen sogenann-
ten Baderteller, der bis zum Ab-
riss des Gebäudes am Eingang 
eines Friseurgeschäfts direkt 
neben dem Heidelsheimer Stadttor hing.
„Bader“ wurden seit dem Mittelalter Inhaber/-innen von Badestuben 
genannt. Angeboten wurden dort Körperpflege, Kosmetik und klei-
nere ärztliche Eingriffe wie beispielsweise das Ziehen von Zähnen. 
Ebenfalls in den Badestuben war oftmals ein Barbier anzutreffen, so-
dass sich diese beiden Berufszweige mit der Zeit vermischten.
Ab dem 14. Jahrhundert entstanden erste Zünfte der Bader und Bar-
biere. Das heute noch bekannte Zunftsymbol ist der Baderteller, der 
manchmal noch am Eingang zu Friseurgeschäften zu finden ist. Laut 
einer heutigen Theorie stehen die Baderteller für die Barbierbecken, 
in denen Rasierschaum angerührt wurde. Andere Erklärungen gehen 
davon aus, dass der Bader durch die Straßen lief und auf den Teller 
schlug, um zu signalisieren, dass das Wasser im Baderhaus warm 
war.
Neben diesem und weiteren spannenden Objekten erwarten Sie im 
Heimatmuseum außerdem eine Rallye durch die Ausstellungsräume 
und eine kleine Überraschung für jeden ausgefüllten Rallye-Bogen. 
Die Turmspitze ist ebenfalls wieder zugänglich und bietet Ihnen ei-
nen Rundblick über den Ort und die Umgebung.

Mitteilungen anderer Institutionen

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

Sommer in der Stadt
Alles nur Spargel? Nein keinesfalls, mit Bruchsal lässt sich noch so 
viel mehr verbinden als das königliche Stangengemüse. Lässt man 
seinen Blick durch die Umgebung schweifen, kommt man kaum an 
den zahlreichen Weinreben vorbei. Die Kraichgauer Sommersonne 
veredelt jeden guten Tropfen und mit jedem Schluck der herausragen-
den Weine aus der Umgebung rückt der Himmel ein bisschen näher 
an die Erde. Fällt dann noch ein Sonnenstrahl ins Glas, ist der Genuss-
moment nicht mehr zu übertreffen. Aber nicht nur Genießer kommen 
auf ihren Geschmack. Wer es aktiv mag, kann beim Wandern, Spazie-
ren und Fahrradfahren einiges entdecken. Zum Beispiel die einzigarti-
ge Flora und Fauna rund um den Michaelsberg, oder die zahlreichen, 
versteckten Geheimnisse in Bruchsal und den Stadtteilen.

 
Stadtführung Foto: BTMV

Darf’s dazu ein bisschen gesellig sein? Dann schließen Sie sich den 
Erlebnis-Führungen an, welche die Touristinformation im „H7“ für Sie 
zusammengestellt hat.

 
Baderteller aus der Ausstellung 
im Heimatmuseum Heidelsheim
 Foto: Fotofreunde  
 Heidelsheim/hps

Es wird historisch und kulturell einiges geboten und auch an die klei-
nen Entdecker wurde mit einer speziellen Kinderführung gedacht.
Tipp: Wer gerne mit seiner eigenen Gruppe unterwegs ist, kann die 
Führungen auch privat buchen. Lassen Sie sich in diesem Sommer 
von einem Bruchsal überraschen, wie Sie es noch nicht kannten.

Alle Sommertermine im Überblick
Sonntag, 17.07., 11 Uhr :
Bruchsal Klassisch, Treffpunkt: Servicecenter „H7“, Hoheneggerstr. 7
Freitag, 12.08., 19 Uhr:
Abendliche Führung - auf den Bergfried und durch den Bürgerpark,
Treffpunkt: Servicecenter „H7“, Hoheneggerstr. 7
Montag, 15.08., 10 Uhr:
Stadtführung für Kinder, 
Treffpunkt: Servicecenter „H7“, Hoheneggerstr. 7
Freitag, 19.08., 17 Uhr:
Erlebnisführung in Heidelsheim, 
Treffpunkt: Marktplatz Heidelsheim (beim Brunnen)
Sonntag, 21.08., 10 Uhr:
Der Schlossgarten mit den Schwerpunkten: Die vier Jahreszeiten 
und die vier Elemente
Treffpunkt: Haupteingang Schloss
Weitere Informationen und Termine erhalten Sie in der Touristinfor-
mation im „H7“, 
Hoheneggerstr. 7, 76646 Bruchsal, Tel.: 072 51 505 94-61, E-Mail: 
touristinformation@btmv.de und auf www.bruchsal-erleben.de.

SchlossfestivalSchlossfestival

Bravouröse Kombination aus Vergangenheit und Moderne mit 
Musik des Starensembles German Brass

 
 Foto: Gregor Hohenberg

Mit ihren Konzerten füllen sie weltweit große Säle und werden am 
Dienstag, den 2. August um 20 Uhr mit ihrem Programm „Live in 
Concert“ auch beim Schlossfestival Bruchsal für ein einzigartiges 
Musikerlebnis sorgen.
Die zehn Ensemblemitglieder, von denen jeder Einzelne zu den Bes-
ten seines Fachs gehört, feiern internationale Erfolge und wurden 
bereits mehrfach ausgezeichnet. Das enorme Repertoire eröffnet 
ungeahnte und atemberaubende Klangdimensionen, welche den 
einzigartigen und legendären Sound von German Brass ausmachen.
Wer kann von sich behaupten aus Blech Gold machen zu können? 
Die Blechbläserformation von German Brass meistert herausfor-
dernde Musikstücke der Oper und verleiht ihnen einen eigenen, 
kräftig modernen Glanz. Die größte Boygroup der Welt nimmt Sie in 
Ihrem Programm „Live in Concert“ mit auf eine Reise durch unge-
ahnte Klangdimensionen und lassen eine Vielfalt unterschiedlichster 
Musik-Genres erklingen, zwischen denen sie mit verblüffender Leich-
tigkeit wechseln. Über Werke von Johann Sebastian Bach, Georg 
Friedrich Händel oder Giuseppe Verdi führt der Weg von klassischen 
Meisterwerken des Barocks bis zur Moderne, über Jazz bis hin zu 
Pop- und Filmmusik.
Diese scheinbare Unendlichkeit der Genres weckt musikalische Neu-
gier und macht German Brass zum erfolgreichsten Blechbläseren-
semble Europas. Mit jedem ihrer Auftritte lassen sie die Herzen ihres 
Publikums höherschlagen. 2016 wurde das Ensemble mit einem 
Echo Klassik in der Kategorie Ensemble/Orchester ausgezeichnet.
Das sommerlich lebendige Ambiente in der spektakulären Schlos-
sarena und die kulinarischen Angebote gespickt mit vielen Genuss-
Highlights runden den Open-Air-Sommer ab. An diesem Abend 
werden nicht nur den Zuhörer:innen ungeahnte Klangdimensionen 
eröffnet, der gesamte Schlossgarten wird mit Leben gefüllt.
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Kartenvorverkauf und weitere Informationen
Die Karten für das Konzert von German Brass und für alle weiteren 
Konzerte des Schlossfestivals sind erhältlich in der Bruchsaler Tou-
ristinformation im neuen „H7“, Hoheneggerstraße 7, 76646 Bruchsal, 
über die Tickethotline: 040 – 23 724 00 30 oder online exklusiv auf 
schlossfestival.de.

BürgerStiftung Bruchsal

Auf die (Zug-)Spitze getrieben
Fahne der Bruchsaler Bürgerstiftung wehte auf dem höchsten Berg 
Deutschlands

 
Die Bürgerstiftung ist (Zug-)Spitze 
v.l.: hinten: Heike und Jörg Himm-
ler vorne: Violetta Schmidt, Mari-
us Schmitt, Dragan Pavlovic  
 Foto: Peter Sieg

Wieder einmal starteten neun 
Mitglieder und Freunde der AH-
Abteilung des 1. FC Bruchsal 
eine bemerkenswerte Aktion für 
die Bürgerstiftung Bruchsal. Auf 
Initiative von Jörg Himmler, der 
immer wieder für besondere Ide-
en zu haben ist, bliesen sie zum 
Sturm auf die Zugspitze – und 
nahmen die Fahne der Stiftung 
mit. Dafür hatten sie in ihrem 
Freundes- und Bekanntenkreis 
um Spenden für jeden Höhen-
meter gebeten zugunsten der 
Stiftungsprojekte als Belohnung 
für ihre Mühen. Ihr Ziel: Inner-
halb eines Tages den höchsten 
Gipfel Deutschlands zu erklim-
men mit 2964 Metern Höhe. Um 
fünf Uhr in der Frühe ging‘s los in 
Ehrwald/Österreich und zur Kaf-
feestunde um 15 Uhr war es ge-
schafft. Gezeichnet von den 
Strapazen hielten die wackeren 
Wanderer auf dem Zugspitzgip-
fel die Fahne der Bürgerstiftung 
in den Wind.
Von Österreich aus hatten sie 

am „Gatterl“ die Staatsgrenze nach Deutschland überschritten nach 
sieben Kilometern Strecke und 1.000 Höhenmetern. Weiter ging es 
über die Schnee- und Geröllfelder des Zugspitzplateaus bis zum fina-
len Anstieg, der nach 14 Kilometern und 2165 Höhenmetern bezwun-
gen war. Die „Münchner Hütte“, der „Top of Germany“ war erreicht. 
Und ebenso top ist die Spendensumme, die Jörg Himmler und seine 
Freunde an die Bürgerstiftung Bruchsal bis jetzt überweisen konn-
ten: 1.700 Euro.
Bemerkenswert an der Aktion war auch, dass sie zeitgleich mit ei-
nem anderen Gipfeltreffen ganz in der Nähe stattfand, das die Welt 
bewegte, das G7-Treffen der wichtigsten Industrienationen auf 
Schloss Elmau. „Deshalb mussten wir viel improvisieren, um unser 
eigenes Gipfeltreffen zu realisieren“, sagt Himmler.
Gilbert Bürk und Dorothee Eckes dankten der Wandertruppe für ih-
ren Ehrgeiz und ihr wiederholtes Engagement für die Stiftung. Jörg 
Himmler war mit seinen Freunden bereits von Bruchsal aus mit der 
„Florett nach Llorett“ in Spanien gefahren und von der St. Anna Ka-
pelle in Burrweiler / Pfalz in nur einem Tag nach Bruchsal gewan-
dert ans Belvedere – Alles für die Bürgerstiftung, „weil sie rein eh-
renamtlich verwaltet wird und deshalb alle Erträge und Spenden in 
Förderprojekte investieren kann“, sagt Himmler und begründet damit 
sein Engagement. Zu den geförderten Aktionen gehören die „Kinder-
in-Not-Projekte“, das „Kinderland“ im Tafelladen sowie Natur- und 
Denkmalschutz, Theater- und Musikprojekte und andere Satzungs-
gemäße Initiativen.

Landratsamt Karlsruhe

Homepage informiert über Corona-Lage
Die Übersichtskarten über Impfangebote, Teststellen und Infektions-
zahlen sind ein fester Bestandteil des Informationsangebotes rund 
um Corona. Das soll auch in Zukunft so bleiben. Nachdem die Stadt 
und der Landkreis Karlsruhe ihr gemeinsames Portal zum Freitag, 
1. Juli, einstellen, auf dem sie Hinweise, aktuelle Entwicklungen und 
vieles mehr bündelten, wird die eigene Homepage des Landkreises 
www.landkreis-karlsruhe.de/coronavirus um die viel nachgefragte 
Corona-Lagekarte ergänzt.

„Dass wir unser Angebot verändern, heißt aber nicht, dass die Krise 
vorbei ist“, so Landrat Dr. Christoph Schnaudigel. Wie sich die Infekti-
onszahlen entwickeln, könne man nicht vorhersagen.

Schuldnerberatung informiert zu Pfändungsfreigrenzen
Die Schuldnerberatung im Landratsamt Karlsruhe weist darauf hin, 
dass die bisherigen Pfändungsfreigrenzen seit 1. Juli angehoben 
wurden. Ab diesem Stichtag kann von den Einkünften einer verschul-
deten Person weniger gepfändet werden. Der Gesetzgeber hat die 
Anpassung jährlich vorgesehen. Die neuen Pfändungsfreigrenzen 
gelten für alle Arbeitseinkommen und pfändbaren Sozialleistungen, 
die nach dem 1. Juli ausbezahlt werden.
Grundsätzlich ist die Höhe des pfändbaren Betrags abhängig vom 
Nettoeinkommen. Bei Alleinstehenden liegt der Freibetrag dann bei 
1.339,99 Euro. Für eine Familie mit zwei Kindern kann ein Betrag von 
2.398,42 Euro pfändungsfrei bleiben. Auch die Pfändungsfreigren-
zen bei einer Kontopfändung werden erhöht: Der Grundfreibetrag für 
eine alleinstehende Person ohne Unterhaltspflichten liegt bei 1.340 
Euro.
Die Schuldnerberatung des Landratsamtes Karlsruhe erteilt Auskünf-
te zu den neuen Pfändungsfreigrenzen und bietet Beratung an, wenn 
die finanzielle Situation unüberschaubar ist. Die Schuldnerberatung 
ist telefonisch unter (07 21) 93 6-6 60 40 zu erreichen und zuständig 
für Personen, die im Landkreis Karlsruhe wohnen.

Berufsbegleitende Fortbildung für Landwirte
Die Fachschule für Landwirtschaft in Bruchsal informiert am Freitag, 
22. Juli, um 10 Uhr, zum beruflichen Fortbildungsangebot „Staatlich 
geprüfte(r) Wirtschafter(in) für Landwirtschaft“. Der Kurs bereitet 
zudem auf die Meisterprüfung Landwirt vor. Er beginnt im Novem-
ber 2022 und erstreckt sich über zweieinhalb Jahre in Teilzeit und 
berufsbegleitend.
Die Teilnahme an der Informationsveranstaltung ist in Präsenz am 
Landwirtschaftsamt in Bruchsal, Am Viehmarkt 1, und online mög-
lich. Für Letzteres ist eine Anmeldung bis Montag, 18. Juli, erforder-
lich.
Weitere Infos gibt es unter Telefon (07 21) 93 6-8 85 70 oder per Mail 
unter michael.weih@landratsamt-karlsruhe.de.

Endspurt für Korksammelwettbewerb
Der diesjährige Korksammelwettbewerb des Abfallwirtschaftsbe-
triebs des Landkreises Karlsruhe biegt auf die Zielgerade ein: Noch 
bis zum Samstag, 16. Juli, können Kinder- und Jugendgruppen von 
bis zu 40 Personen teilnehmen. Wer die größte Menge sammelt, er-
hält einen besonderen Preis. Für alle anderen gibt es eine kleine Be-
lohnung für die Gruppenkasse.
Die gesammelten Korken können am Samstag, 16. Juli, von 9.30 bis 
12 Uhr auf dem Gelände der PreZero Recycling Süd GmbH in der 
Lußhardtstraße 7 im Bruchsaler Gewerbegebiet abgegeben werden. 
Zur Verhinderung von Menschenansammlungen wird darum gebe-
ten, stellvertretend für die Gruppe mit maximal zwei Personen zum 
Abgabetermin zu erscheinen.
Gesammelt werden ausschließlich Flaschenverschlüsse aus Natur- 
und Presskork.
Weitere Informationen zum Wettbewerb gibt der Abfallwirtschafts-
betrieb unter Telefon 07251 98 20 64 44 oder per Mail an 
oeffentlichkeitsarbeit@awb.landratsamt-karlsruhe.de.

Zwischenbilanz zum Neun-Euro-Ticket
Eine erste Zwischenbilanz zum Neun-Euro-Ticket für den Landkreis 
Karlsruhe in der jüngsten Sitzung des Verwaltungsauschusses ge-
zogen. Während die Landkreisverwaltung das Ticket auch nach den 
ersten Erfahrungen weiter kritisch sieht, herrscht im Gremium Unei-
nigkeit: Das Echo reichte von Zweifeln daran, ob nachhaltige positi-
ve Effekte auf die Nutzung erzielt werden, bis hin zu optimistischen 
Stimmen, die das Ticket als erfolgreiches Instrument zum Einstieg in 
den ÖPNV sehen.
Der vergünstigte Preis führte teilweise zu einem extremen Anstieg 
der Fahrgäste und somit zu überfüllten Zügen und Bahnsteigen. Da-
her hat der Landkreis Karlsruhe nach Abstimmung mit der Albtal-Ver-
kehrs-Gesellschaft mbH (AVG) die Schienenverkehre auf der S1/S11 
und der S4 ab Mitte Juni vorsorglich verdichtet. Auch das Land Ba-
den-Württemberg hat die von der AVG erbrachten Schienenverkehrs-
leistungen teilweise verstärken lassen. Bei den Busverkehren war 
dies nicht notwendig. Im Juni wurde zwar auch hier eine intensivere 
Nutzung wahrgenommen, Handlungsbedarf gab es jedoch keinen.
Die Erfahrungen aus dem Neun-Euro-Ticket werde die Verwaltung 
nutzen und beispielsweise prüfen, ob Linien, die nun verstärkt und 
besonders gut angenommen wurden, dauerhaft ins Angebot über-
gehen können. Daher habe man unter anderem dem landesweiten 
Jugendticket zugestimmt, dass im Herbst an den Start gehen wird, 
so Landrat Dr. Christoph Schnaudigel.
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Bei den Verkehrsunternehmen führen die geringeren Einnahmen 
durch die Tickets zu einem Defizit. Der Landkreis Karlsruhe hat als 
Aufgabenträger eines Verkehrsverbundes bereits einen ersten An-
trag auf Erstattung gestellt.
Allein die zusätzlichen Schienenverkehre bei der AVG, um dem 
größeren Andrang gerecht zu werden, kosten den Landkreis rund 
130.000 Euro.

Landkreis Karlsruhe verstärkt besonders geforderte Bereiche 
personell
Die globalen Entwicklungen sowie Gesetzesänderungen und daraus 
entstehende neue Aufgaben führen auch im Landratsamt Karlsruhe 
zu Herausforderungen. Um diese weiterhin zu bewältigen, braucht 
es neben finanziellen insbesondere personelle Ressourcen. Der Ver-
waltungsausschuss hat in seiner jüngsten Sitzung beschlossen, den 
Landkreis dahingehend zu stärken.
Unter anderem führt die große Anzahl an Geflüchteten aus der Uk-
raine zu einer hohen Arbeitsbelastung. Das Gremium nahm den 
Lagebericht hierzu zur Kenntnis und entschied, für den Stellenplan 
2023 18 Stellen zu schaffen und diese zudem noch in diesem Jahr 
zu besetzen. Der höhere Personalbedarf, zum Beispiel im Bereich der 
Grundsicherung, Bildung und Teilhabe, im Jugendamt, im Amt für In-
tegration sowie in der Ausländerbehörde soll so gedeckt werden. Ab 
2023 fallen dafür jährliche Kosten von rund 1,1 Millionen Euro an.
Im Landkreis Karlsruhe sind derzeit über 4.100 Kriegsvertriebene aus 
der Ukraine gemeldet. Daneben führt die Umsetzung des Bundesteil-
habegesetzes im Landratsamt zu einem Mehrbedarf an Personal. 
Im Vorgriff auf den Stellenplan 2023 hat der Verwaltungsausschuss 
daher beschlossen, sieben neue Stellen zu schaffen. Das Gremium 
nahm die aktuellen Entwicklungen zur Kenntnis und beauftragte die 
Verwaltung, diese noch 2022 zu besetzen.
Mit dem Bundesteilhabegesetz (BTHG) soll die Lebenssituation von 
Menschen mit Behinderungen durch mehr Selbstbestimmung und 
mehr Teilhabe verbessert werden. Dadurch ist ein aktueller Bedarf 
von mindestens sieben Stellen gegeben. Die neuen und sich stän-
dig ändernden Rahmenbedingungen haben den Landkreis dazu ver-
anlasst, für das Jahr 2022 zunächst drei Stellen für das zuständige 
Fallmanagement einzuplanen. Insgesamt stehen derzeit noch 16,35 
Stellen zur Verfügung bei 3.350 leistungsberechtigten Menschen 
mit Behinderungen. Der Kommunalverband für Jugend und Soziales 
Baden-Württemberg hat für den Landkreis eine Personalgrenze zwi-
schen 23,6 und 36,4 Stellen festgelegt. Mit der Erweiterung auf dann 
23,35 Stellen nähert sich der Landkreis der Untergrenze.

Lokale AgendaLokale Agenda

Menschen mit und ohne Handicap 
Lokale Agenda 21 Bruchsal

Arbeitsgruppensitzung im Juni
Schon wieder ist ein halbes Jahr vergangen und am 27. Juni fand 
die sechste Arbeitssitzung der Agenda-Arbeitsgruppe Menschen mit 
und ohne Handicap statt.
Was ist in der Zwischenzeit bei der Arbeitsgruppe passiert? Wir ha-
ben monatlich Arbeitsgruppensitzungen abgehalten und dabei viele 
behinderungsspezifischen Themen in Bezug auf Inklusion, Teilhabe 
sowie Barrierefreiheit besprochen, umgesetzt und abgearbeitet.
Am 27.10.2020 haben wir vom Stadtplanungsamt die Gelegenheit 
erhalten, zu Straßenbaumaßnahmen bezüglich der Bedürfnisse und 
Sichtweisen von Menschen mit Behinderungen Stellung zu beziehen 
sowie deren Sichtweise auf die bevorstehenden Umbaumaßnahmen 
aufzuzeigen.
Mit Freude haben wir nach Abschluss der Bauarbeiten an der Stra-
ßenkreuzung Friedrichstraße / B3 vor dem Kaufhaus Jost festge-
stellt, dass die Querungsstellen für Fußgänger und Fahrradfahrer 
nach unseren Wünschen barrierefrei ausgestaltet wurden. Wir hat-
ten in unserer Stellungnahme allerdings schon angeführt, dass durch 
den Wegfall der Mittelinsel sich die Überquerungswege wesentlich 
verlängern. Wir äußerten diesbezüglich den Wunsch, dass die Über-
querungszeiten für Fußgänger so bemessen werden, dass auch für 
ältere, langsam gehende Fußgänger mit und ohne Rollator sowie 
Rollstuhlfahrer für Grün- und Räumphase so bemessen werden, dass 
diese die Straße überqueren können ohne zu denken „Wer jetzt nicht 
losrennt, schafft es nicht rüber“ oder sich überlegen umzukehren.
Ob dies so realisiert wurde, wird sich im realen Betrieb in der Zukunft 
zeigen. Auf jeden Fall sind wir froh, dass hier durch die Stadt Bruch-
sal ein Schritt in Richtung Inklusion und Teilhabe vollzogen wurde.

Weitere Sitzungstermine im laufenden Jahr sind am 25. Juli, 26. 
September, 24. Oktober und am 28. November. Die Sitzungen finden 
jeweils ab 18:00 bis 19:30 Uhr als Videokonferenz oder als Präsenz-
treffen statt. Die Einladungen zu den Sitzungen erfolgen rechtzeitig 
per Mail und denkt daran: „Gesundheit ist die Devise der Stunde“.

 
Teilnehmer der 6. Videokonferenz am 27. Juni Foto: Jürgen Weick

AG Radfahren

Agenda Radfahren lädt ein zur Radtour auf der Ringroute
Stadtradeln-Tour auf der Ring-
route am Sonntag, den 10.7. 
Zusammen mit VertreterInnen 
der Agenda Radfahren Gruppe 
ist für interessierte RadlerInnen 
um 9 Uhr Abfahrt am Rathaus 
am Marktplatz in Bruchsal. Dies-
mal geht es über Heidelsheim 
auf die ca. 25-km-Strecke durch 
unsere Ortsteile. In Heidelsheim 
begrüßen uns Yvonne Pisar und 
Michael Schlindwein am „Gän-
sebrunnen“, um uns über den 
Ort und seine Geschichte zu 
informieren. In den Vorjahren 
waren wir bereits in Helmsheim 
und Obergrombach zu Gast. 
Nach diesem Stopp geht es über 
Helmsheim und den Anstieg 
nach Obergrombach über Unter-
grombach und Büchenau zurück nach Bruchsal. Mit einer Teilnahme 
am „Stadtradeln“ im Zeitraum 26.6. bis 16.7. zeigen Sie selbst Ihre 
Bereitschaft, sich für Ihre Umwelt und das Klima einzusetzen - jeder 
gefahrene Kilometer mit dem Rad wird umgerechnet in eingespartes 
CO2 und verhilft unserer Stadt zu einem guten Ergebnis im Wettbe-
werb mit ähnlich großen Städten. Auch wenn sie sonst immer Rad 
fahren, der Erfolg in diesen 3 Wochen wird mit dem Ergebnis sicht-
bar.
Die Agenda Radfahren Gruppe möchte nach der Pandemie wieder 
aktiv werden und sucht nach BürgerInnen, die sich mit dem Thema 
beschäftigen wollen. Es gibt in Bruchsal und den Ortsteilen auch 
weiter Bedarf an Lösungen für den Radverkehr bzw. der Austausch 
mit den jeweiligen Ämtern und Gemeinderäten muss weiter gepflegt 
werden. Es gibt viele Ideen, die zusammen mit der Stadt auch umge-
setzt werden können, wenn sich das Bürgerengagement fortsetzen 
lässt. Lassen sie uns auf der Radtour darüber ins Gespräch kommen. 
Es freut sich auf alle Radfahrenden - mit oder ohne Strom die „noch“ 
amtierende Sprecherin der Agenda Radfahren Britta Brandstäter.

 
“Bald Geschichte“ am Bahnhof
 Foto: Britta Brandstäter

Das Amtsblatt ist auch online eingestellt 
unter

www.bruchsal.de/amtsblatt 
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Mitteilungen von Kirchen und 
religiösen Gemeinschaften

Gemeinden der ACG Bruchsal

Arbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden BruchsalArbeitsgemeinschaft Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch
Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.
Galater 6,2

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste Stadtkirche
Gerne laden wir zum Gottesdienst am Sonntag, den 10. Juli, um 10 
Uhr in der Stadtkirche ein. Predigen wird Pfarrer Johannes Vortisch. 
Wir bitten Abstand zu halten und eine FFP2-Maske zu tragen. Der 
Gottesdienst wird online übertragen. Die Predigten stehen als Tele-
fonpredigt unter (072 51) 380 07 99 zur Verfügung.

Öffnungszeigen Pfarramt
Das Pfarramt ist am Dienstag von 10 bis 12 Uhr und Donnerstag von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Marktplatz 9, 76646 Bruchsal-Heidelsheim, Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Johannes Vortisch bei seelsorgerlichen Ange-
legenheiten: Telefon: (072 51) 358 99 03; 
E-Mail: Johannes.Vortisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste Melanchthonkirche
Gerne laden wir ein zum Gottesdienst am Sonntag, den 10. Juli um 
11.15 Uhr in der Melanchthonkirche. Predigen wird Pfarrer Johannes 
Vortisch. Wir bitten beim Gemeindegesang eine Mund-Nasen-Bede-
ckung zu tragen. Die Predigten stehen als Telefonpredigt unter (072 
51) 380 07 99 zur Verfügung.

Öffnungszeiten Pfarramt
Das Pfarramt ist am Dienstag von 10 bis 12 Uhr und Donnerstag von 
15 bis 17 Uhr für Sie geöffnet.
Marktplatz 9, 76646 Bruchsal-Heidelsheim, Telefon: (072 51) 51 68; 
E-Mail: heidelsheim-helmsheim@kbz.ekiba.de
Erreichbarkeit Pfarrer Johannes Vortisch bei seelsorgerlichen An-
gelegenheiten: Telefon: (072 51) 358 99 03; E-Mail: Johannes.Vor-
tisch@kbz.ekiba.de

Evangelische Luthergemeinde

Freitag, 8. Juli um 19:00 Uhr: Abendgottesdienst, Schwangerenan-
dacht mit Segnung (Pfrin. Susanne Knoch) in der Lutherkirche.
Für Sonntag, den 10. Juli laden wir ein zum A-Godi mit der A-Godi 
Band, Pfarrerin Susanne Knoch und dem A-Godi Team um 10 Uhr. 
Thema: „Fürchte dich nicht vor Einsamkeit!“ Anschließend Kirchen-
kaffee mit Erfrischungen und Snacks. Die Gruppen und Kreise der 
Luthergemeinde werden im Anschluss für Gespräche und Rückfra-
gen bereitstehen.

Gruppen und Kreise in der kommenden Woche
Montag, 9.00 – 13.00 Uhr:  „Raum für Begegnung“ im Saal  

mit Kinderbetreuung.
Zeitgleich in Raum 1: Kunsttherapie in zwei Gruppen.
Dienstag, 19.30 – 21.00 Uhr: Luther-Projektchor im Saal
Mittwoch, 9.30 – 11.00 Uhr: Krabbelgruppe MINI LUs im Saal
Mittwoch, 19.00 – 20.30 Uhr: Posaunenchor im Saal
Mittwoch, 20.00 – 21.30 Uhr: Rainbow-Gospelchor in der Kirche

Donnerstag, 20 Uhr im Pfarrbüro: Bibelkreis, Auf den Spuren des 
Paulus: Der Römerbrief … gemeinsam Bibel lesen und entdecken. 
Mit Pfarrer Tobias Mangold.
Freitag, 8. Juli,18:30 - 20:00 Uhr, Freitags im Gespräch
im Saal des Lutherhauses. Das Thema des Abends lautet „Bruch-
sal steckt voller Energie – Bruchsal kann Klimaschutz“. Als Redner 
geladen ist Herr Marcel Plitt, seines Zeichens Klimaschutzmanager 
der Stadt Bruchsal. Klimawandel zeigt sich derzeit in Gestalt von 
Hitzewellen und Dürren, Energiepreisinflation und drohendem Gas-
Stopp. Die Politik sucht händeringend nach Lösungen. Es wird um 
Fragen wie diese gehen: Wo stehen wir in Deutschland und in Bruch-
sal? Welche Chancen und Potenziale haben wir?

Vorschau:
Donnerstag, 14. Juli, von 19:00 bis 20:30 Uhr: Meditatives Tanzen 
und besinnliche Texte mit Frau Conny Prenzlow im Saal des Martin-
Luther-Hauses. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Um vorherige 
Anmeldung wird gebeten.

Offene Kirche: samstags von 10 bis 12 Uhr.

Bei Anliegen und Fragen erreichen Sie uns im Pfarramt, Luisenstra-
ße 6 unter Telefon: (072 51)  20 04 oder per E-Mail unter 
luthergemeinde.bruchsal@kbz.ekiba.de.

Urlaubsbedingt ist das Pfarramt am Mittwoch, 6. Juli, nur vormit-
tags von 9 - 13 Uhr geöffnet und am Freitag, 8. Juli ausnahmsweise 
geschlossen. Wenden Sie sich außerhalb der Öffnungszeiten bitte 
per E-Mail an das Pfarramt; die Sekretärinnen haben dann die Chan-
ce, Sie telefonisch zurückzurufen. 
In dringenden Fällen können Sie sich telefonisch an Herrn Pfarrer 
Tobias Mangold wenden (Telefon: 0151-72473220). 
Unsere Homepage: www.luthergemeinde-bruchsal.de.

Evangelische Paul Gerhardt Gemeinde

Gottesdienste
Sonntag, den 10. Juli
10.00 Uhr Gottesdienst mit Band und Pfarrer i.R. Norbert Gantert
10.00 Uhr Kindergottesdienst: Die Kinder treffen sich auf dem Lin-
denhof
11.30 Uhr Gottesdienst mit Band und Pfarrer i.R. Norbert Gantert
Freitag, den 8. Juli
16.15 Uhr Mädchenjungschar (2. bis 7. Klasse)
Montag, den 11. Juli
15.00 Uhr Spielgruppe für Babys, Kleinkinder und Geschwisterkinder 
und deren Eltern im Gemeindesaal
Mittwoch, den 13. Juli
19.00 Uhr Jugendkreis „litfam“
19.30 Uhr Probe des Paul Gerhardt Chors
Donnerstag, den 14. Juli
17.00 Uhr Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse)

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Gartenstr. 31, 76297 Stutensee, Fon 07249 8977
pfarramt@kg-staffort-buechenau.de
www.kg-staffort-buechenau.de
Sprechzeit Pfr. Dr. Holger Müller: 
Do, 16.30-17.30 Uhr & nach Vereinbarung
Seelsorgliche Gespräche: telefonisch, im Pfarramt oder bei Ihnen
Das Pfarrbüro ist geöffnet: Di+Mi 9.30-12, Do 16.30-18 Uhr

Wir feiern normal GOTTESDIENST, empfehlen jedoch FFP2- / medi-
zinische Maske und 1,50 m Abstand.

Am PREDIGT-TELEFON 0821 89 99 03 44 ist ab Sonntagmittags un-
sere Predigt eine Woche lang anzuhören.

Die KIRCHE ist täglich ca. 9 – 18 Uhr geöffnet zu Einkehr und Gebet, 
besonders für den Weltfrieden.
Friedensgebet: jeden Mittwoch, 18 Uhr: Wir beten mehrsprachig für 
den Frieden in der Ukraine und weltweit, mit Menschen guten Willens 
und aller Konfessionen. Leitung: Älteste und Pfr. Müller.

09.07. – Sonnabend vorm 4. Sonntag nach Trinitatis
„Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfül-
len.!“ Galater 6,2
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19 Uhr Der Andere Gottesdienst: „Frei wie ein Vogel im Wind“ in 
Staffort mit den „Glühwürmern“, anschließend: gemütliches Beisam-
mensein, fürs leibliche Wohl ist gesorgt. (Am Sonntag kein Gottes-
dienst!)

15.07. – Freitag
14.30 – 16 Uhr NEU: FRAUENTREFF: „Komm mal raus. Lass Deine 
Seele baumeln und tue Dir was Gutes“. Für alle Frauen jeden Alters, 
1. und 3. Freitag im Monat. Inge Borel & Johanna Seibet-Müller freu-
en sich auf Sie! Nächste Termine: 29.7., Sommerpause, 16.9.

17.07. – 5. Sonntag nach Trinitatis
„Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus euch: 
Gottes Gabe ist es!“ Epheserbrief 2,8
10 Uhr SeeUferGottesdienst mit 9 Taufen im Stafforter Baggersee 
mit dem Stafforter PosaunenChor (Ltg.: Jochen Gamer), Pfr. Stähle 
& Pfr. Müller. Gemeinsam mit Weingarten!

 
Seetaufen 17.7., 10 Uhr im Baggersee Staffort Foto: Ev. KG StaBue

„BONHOEFFER – der mit dem Lied“ - Musiktheater mit „Eurer For-
mation“ wird zu einem späteren Termin nachgeholt! Wegen tech-
nischer Probleme in der Festhalle musste die Aufführung am 30.6. 
leider kurzfristig abgesagt werden.

Unsere Kontoverbindung: Ev. KG Staffort-Büchenau, IBAN DE98 
6639 1200 0004 0020 08. Vielen Dank für alle Spenden!

EKUJA - Aktivitäten mit Kindern und Jugendlichen
Mini-JS: Fr 14.45-15.45 h, LGH, Seestr.3: ab ca. 3 J. – 1.Klasse
Kl. Buben-JS: Do 17.30-19 h, Ev. Gemeindehaus Staffort (EGH): 
Jungs 2.-4. Kl.
Kl. Mädchen-JS: Do, 17.30-19 h: Mädels 2.-4. Kl.: EGH
Gr. Jungschar: Do, 17.30-19 h, LGH: gemischt ab 5. Kl.
JS Büchenau pausiert: Neue Mitarbeitende gesucht!

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 10. Juli, 10.30 Uhr: Gottesdienst draußen (CVJM-Platz 
Bruchsal, Giesgrabenweg); mit Peter Vesen; parallel Sonntagschule. 
Bei Regenwetter findet der Gottesdienst in der EmK Bruchsal, Molt-
kestraße 3 statt.

Sonstige Veranstaltungen
Donnerstag, 7. Juli, 18.30 Uhr: Sporttreff draußen in Kraichtal-Gochs-
heim, Bolzplatz neben der Sporthalle
Montag, 11. Juli, 19.30 Uhr: 
Posaunenchorprobe, EmK Unteröwisheim
Mittwoch, 13. Juli, 19.30 Uhr: 
Bezirks-Bibelmeditation, EmK Unteröwisheim
Donnerstag, 14. Juli, 18.30 Uhr: Sporttreff draußen in Kraichtal-Go-
chsheim, Bolzplatz neben der Sporthalle
Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen! Aktuelle Informatio-
nen gibt es unter https://emk-bruchsal-kraichtal.de/

Persönlicher Kontakt: 
Pastor Knut Neumann, Telefon 07251 – 38 130 36
Es gelten für alle Veranstaltungen die zum Zeitpunkt aktuellen 
Schutzmaßnahmen!

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

St. Bartholomäus
Röm.-Kath. Kirchengemeinde, Karlsdorf-Neuthard-Büchenau
Gustav-Laforsch-Str. 80, 76646 Bruchsal-Büchenau
Pfarrer Dr. Torsten-Christian Forneck
Telefon: 072 51-366 16 09, E-Mail: pfarrer.forneck@kanebue.de

Pfarrsekretärin Sandra Schönecker
Telefon: (072 57)-60 39, E-Mail: pfarrbuero.buechenau@kanebue.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 bis 11 Uhr und Donnerstag 16.30 bis 18 Uhr
Diakon Stefan Baumstark
Telefon: (072 57)-90 39 34, E-Mail: Diakon.Baumstark@kanebue.de
Termine nach Vereinbarung

Gottesdienste vom 8. bis 14. Juli
Freitag, 8. Juli Hl. Kilian und Gefährten
17.00 Ka Haus Elisabeth Rosenkranzgebet
19.00 Ne Eucharistiefeier

Samstag, 9. Juli Hl. Augustinus Zhao Rong und Gefährten
17.30 Ka Beichtgelegenheit (bitte mit FFP2)
18.00 Ka Eucharistiefeier am Vorabend

Sonntag, 10. Juli 15. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Bü Eucharistiefeier
10.00 Ka Russisch-orthodoxe Göttliche Liturgie am Fest 

des heiligen Ambrosius von Optina
10.30 Ne Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mit Ver-

abschiedung von Pastoralreferentin Nicola Ber-
berich

11.45 Ne Feier der Taufe (Baumstark)
18.00 Ne Friedensgebet
19.00 Bü Taizé-Gebet

Dienstag, 12. Juli
19.00 Bü Eucharistiefeier (Kempf)

Mittwoch, 13. Juli Hl. Heinrich II. und hl. Kunigunde
10.30 Ka Haus Elisabeth Eucharistiefeier

Donnerstag, 14. Juli Hl. Kamillus von Lellis
19.00 Ka Eucharistiefeier

Sitzung des Pfarrgemeinderates
Einladung zur Pfarrgemeinderatssitzung im Thomas-Morus-Heim, 
Karlsdorf am Donnerstag, 14. Juli, um 20.15 Uhr.

Tagesordnung
Begrüßung und Regularien
• Festlegung des Protokollanten
• Feststellung der Beschlussfähigkeit
• Genehmigung des Protokoll
•  Genehmigung der Tagesordnung und Fragen zum Punkt Verschie-

denes
1. Geistlicher Impuls
2. Einnahmenverteilung der Pfarrfeste

- Diskussion und Beschluss
3. Erstkommunion 2023
4. Info Pastoral 2030
5. Bericht aus den Gemeindeteams
6. Verschiedenes

- Termine für die ökumenische Sitzung

Öffentlichkeitsarbeit

Verabschiedung von Pastoralreferentin Nicola Berberich
Von September 2019 bis zum Sommer 2021 war Nicola Berberich 
in unserer Seelsorgeeinheit zunächst als Pastoralassistentin, dann 
als Pastoralreferentin tätig. Einen Schwerpunkt ihrer Arbeit bei uns 
bildete die Erstkommunionkatechese, die sie gerade auch in der Co-
ronazeit mit nötig gewordenen kreativen Ideen begleitete. Mit der 
Geburt ihrer zweiten Tochter vor einem Jahr haben ihr Mann und sie 
beschlossen, in diesem Sommer in die Nähe ihrer Heimat zurück-
zukehren, so dass klar war, dass Frau Berberich nach der Elternzeit 
nicht wie geplant wieder bei uns arbeiten wird. Aus diesem Grund 
wurde sie von ihrer Tätigkeit bei uns entpflichtet. Doch zunächst mit 
Säugling, dann wieder mit den coronabedingten Einschränkungen 
war eine Verabschiedungsfeier im vergangenen Jahr nicht möglich. 
Bevor die Familie nun Bruchsal verlässt, soll diese nachgeholt wer-
den – wenn auch auf Wunsch von Frau Berberich in kleinem Rah-
men. In der Eucharistiefeier am Sonntag, 10. Juli, um 10.30 Uhr in St. 
Sebastian will sie sich von unserer Seelsorgeeinheit verabschieden 
und wir wollen ihr für ihre kreative und erfrischende Arbeit bei uns 
danken.
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MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Samstag, 9. Juli, 
Heidelsheim St. Maria: 15 Uhr: Taufe von Annabell Vivien Kaiser 
(Pfr. Fritz)
Obergrombach St. Martin: 17 Uhr: Eucharistiefeier - Open-Air-Got-
tesdienst zur Verabschiedung von Leonie Schott auf dem Hof der 
Burgschule (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 14 Uhr: Trauung des Braut-
paares Vanessa u. Eugen Mackert, Heidelsheim (Diakon Wilhelm)
Untergrombach Michaelskapelle: 13 Uhr: Trauung des Brautpaares 
Jessica Bieberstein u. Jannik Butterer, Helmsheim (Pfr. Fritz)
Sonntag, 10. Juli, 
Heidelsheim St. Maria: 9 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz); 11.45 Uhr: 
Taufe von Noah Rayher (Pfr. Fritz)
Helmsheim St. Sebastian: 10.30 Uhr: Wortgottesdienst mit Kommu-
nionfeier (WGF-Team)
Obergrombach St. Martin: 14 Uhr: Taufe von Maximilian Schott 
(Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier 
mitgestaltet vom Musikverein Harmonie Untergrombach - gleichzei-
tig Kinderkirche
(Pfr. Fritz)
Montag, 11. Juli, 
Untergrombach Gemeindezentrum St. Michael: 18 Uhr: Eucharis-
tische Anbetung mit Lobpreisliedern, Gebetsimpulsen und Rosen-
kranz
Dienstag, 12. Juli, 
Obergrombach St. Martin: 19 Uhr: Eucharistiefeier - mitgestaltet von 
der Kfd (Pfr. Fritz)

Seelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg
St. Maria Heidelsheim

Ministranten St. Maria Heidelsheim
Proben für die neuen Minis sind zu folgenden Zeiten jeweils in der 
Kirche:
Jeweils freitags, 1. Juli um 16.30 Uhr, 8. Juli um 18.30 Uhr, 15. Juli 
um 17 Uhr, 22. Juli um 17.30 Uhr.
Es können noch weitere Kinder zu den Proben und zu den Minist-
ranten dazukommen. Herzliche Einladung. Die Proben dauern ca. 30 
Minuten.
Am Freitag, 22. Juli findet um 18 Uhr eine Probe zum Auffrischen für 
alle Minis statt! Die Einführung der neuen Ministranten ist dann beim 
Patrozinium am 11. September um 10.30 Uhr.

Kleingruppe Bannholzer
Am Donnerstag, 14. Juli treffen wir uns um 20 Uhr bei Bannholzers, 
Humboldtstr. 6, zum Abschluss vor der Ferienzeit.

St. Martin ObergrombachSt. Martin Obergrombach

FORUM älterwerden Obergrombach
Liebe Seniorinnen und Senioren,
zu unserem Seniorennachmittag im Pfarrzentrum am Montag, den 
18.07. um 14.30 h mit „Geburtstagsfest und Musik“ möchten wir 
Euch ganz herzlich einladen. Wir bieten wie immer einen Fahrdienst 
an. Bitte anrufen unter Telefon 31 56.
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit Euch.
Das Team vom FORUM älterwerden

St. Cosmas und Damian UntergrombachSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Kinderkirche Untergrombach
Sonntag,10. Juli um 10.30 Uhr

Zur Kinderkirche laden wir alle Kiga-Kinder sowie Erst- 
und Zweitklässler herzlich ein. Treffpunkt ist 10.30 
Uhr vor der Kirche, nach der Begrüßung durch Pfarrer 
Fritz gehen wir gemeinsam ins Pfarrhaus, um dort 
Kinderkirche zu feiern. Rabe Willibald und das Kiki-
Team freuen sich auf Euch!

Krabbelgruppe Untergrombach
Hallo, mein Name ist Anita Frey, ich bin Mutter von zwei Kindern und 
freue mich sehr, die Spiel- und Krabbelgruppe in Untergrombach lei-
ten zu dürfen. Wir treffen uns immer montags von 9.30-10.30 Uhr 
im Saal des Pfarrzentrums St. Wendelinus. Wir machen Sing- und 
Bewegungslieder und anschließend können die Kinder zusammen 
spielen. Das Angebot eignet sich für Kinder ab acht Monaten und 
ist kostenlos. Ich freu mich, wenn Sie mit Ihrem Kind bei uns vorbei-
schauen.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 7. Juli, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe - ENTFÄLLT!
Stadtkirche: 14 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) mit Krankensalbung, 
gestaltet von dem Forum älterwerden

Freitag, 8. Juli, 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)

Samstag, 9. Juli, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe - ENTFÄLLT!
St. Josef: 18 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Zwick)

Sonntag, 10. Juli, 
St. Paulusheim: 7.30 Uhr: Heilige Messe; 9 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bopp); 12.30 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 10.30 Uhr: PATROZINIUM (P. Dieudonné) mit Musik für 
Trompete & Orgel, anschl. Umtrunk; 19.30 Uhr: Heilige Messe 
(Pfr. Bopp)

Montag, 11. Juli, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz
Stadtkirche: 17 Uhr: Rosenkranz

Dienstag, 12. Juli, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)

Mittwoch, 13. Juli, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Kempf); 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Kempf)

Donnerstag, 14. Juli, 
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe 
(P. Dieudonné)

Katholisches Bezirkskantorat Bruchsal
Trompete und Orgel in der Stadtkirche
Der Festgottesdienst zum Patrozinium der Bruchsaler Stadtkirche 
am Sonntag, 10. Juli um 10.30 Uhr wird mit festlicher Musik für Trom-
pete und Orgel gestaltet. Zu Gast ist der Karlsruher Trompeter Daniel 
Wimmer, an der Orgel begleitet von Bezirkskantor Dominik Axtmann. 
Herzliche Einladung dann zu unserem Evensong mit dem Dekanats-
Pop-Chor & Band am Sonntag, 17. Juli um 18 Uhr in St. Paul.
Der Dekanats-Pop-Chor, begleitet von der Band, singt aktuelle christ-
liche Pop-Musik, also Modern Gospels, Neue Geistliche Lieder auf 
Deutsch und Englisch, Praise & Worship ... zum Hören und Mitsingen. 
Pfarrer Benedikt Ritzler sorgt für spirituelle Impulse, Gebete, Texte.
info@bezirkskantorat-bruchsal.de, www.kirchenmusik-bruchsal.de

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 10.07.; 10 Uhr: Hybridgottesdienst mit Musikteam und 
Predigt von Pastor Bruno Sexauer zum Thema: „Lass den Fernseher 
aus. Ich mag keine Nachrichten mehr hören!“ Parallel laden Kinder-
gottesdienste ein.
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Dienstag, 12.07.; 09.30 - 10.30 Uhr: „Eltern-Kind-Treff“ mit Kindern 
von 0-3 Jahren
Dienstag, 12.07,; 19.00 Uhr: „Sport mit Spaß“ - Anmeldungen: 
sport@feg-bruchsal.de
Mittwoch, 13.07.; 17.00 -18.30 Uhr: Scouts für Mädchen und Jungs 
von 6-9 Jahren und Mädchen von 10-12 Jahren - auf dem CVJM-
Platz, Giesgrabenweg 40

Hauskreise unter der Woche - Info unter hauskreis@feg-bruchsal.de
FeG Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38, 
Kontakt: Gemeindebüro Tel. 07251/127 37, 
Email: pastor@feg-bruchsal.de, Homepage: www.feg-bruchsal.de

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.  
im Liebenzeller Gemeinschaftsverband 

gemeinsam glauben leben 
 

 

 

 

 

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

im Liebenzeller Gemeinschaftsverband

Samstag, 9. Juli
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre
Sonntag, 10. Juli
Wir laden zum Bezirksfest in Schwarzach von 10-13 Uhr ein. Bei uns 
findet kein Gottesdienst statt.
Montag, 11. Juli
8.15 Uhr: Gebetskreis
20 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 12. Juli
17.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und Jungs gemeinsam (1. Klas-
se bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetskreis
Mittwoch, 13. Juli
10 Uhr: Frauenevent
Freitag, 15. Juli
15 Uhr: Generation plus: „Geh aus mein Herz und suche Freud“ – 
Sommerliche Impulse

Vorschau: Begegnungswochen vom 3.-17. Juli, 
Infos unter www.cg-heidelsheim.de

„Klimpertreffen“
Für alle, die Lust auf gemeinsames Musizieren und Singen haben. 
Egal ob schon Profi, totaler Anfänger, die „Musikkarriere“ schon et-
was länger her ist, oder jemand einfach mal was Neues probieren 
möchte. Ganz ohne Zwang und sicherlich mit vielen schiefen Tönen, 
so dass sich keiner für irgendetwas schämen muss.
Dienstags, 12.07. um 19.30 Uhr, Ort: Christliche Gemeinde Heidels-
heim, Pfälzer Str. 15a, großer Saal. Keine Anmeldung erforderlich!
Mitzubringen/Sonstiges: Instrument wer hat, Stimme und Lust aufs 
„Klimpern“
Persönliches Bibellesen - wie, wann, warum?
Donnerstag, 07.07.+ Freitag, 08.07.+ Freitag, 15.07. um 10.00 Uhr 
jeweils 1/2 Stunde
Ort: Pfälzer Str. 15a, max. 10 Personen
Anmeldung erforderlich unter Mitteilungen@cg-heidelsheim.de. Mit-
zubringen: Bibel, jeder Teilnehmer bekommt einen Bibelleseplan.
Familien-Treffen auf dem Heidelsheimer Waldspielplatz, Samstag, 
09.07. um 15 Uhr, Ort: Waldspielplatz Heidelsheim, Anmeldung nicht 
erforderlich! Mitzubringen: bei Bedarf eigenes Essen + Trinken.

Bodyworkout -  
Herz KreislaufTraining/Kraft/Stretching/Entspannung
Donnerstag, 14.07. von 8.30-9.30 Uhr, Ort: Pfälzer Str. 15a. Anmel-
dung nicht erforderlich! Mitzubringen/Sonstiges: bequeme Kleidung, 
Gymnastikmatte, Handtuch, Getränk

Spieleabend/Brettspiele
Egal ob Eintaucher, Chronist, Geselliger, Trainer, Kämpfer, Denker, Op-
timierer, Einzelkämpfer: für alle Brettspiel-Typen.
Freitag, 15.07. um 19.30 Uhr, Ort: Pfälzer Str. 15a, Anmeldung erfor-
derlich unter Mitteilungen@cg-heidelsheim.de. Mitzubringen/Sonsti-
ges: Spiele, die vorhanden sind: Rummy, Qwirkel, Quixx, Yaniv, Dog. 
Weitere Spiele dürfen mitgebracht werden.
Weitere Infos unter: Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V. (im Lie-
benzeller Gemeinschaftsverband), Pfälzer Str. 15 a, www.cg-heidels-
heim.de oder www.erlebt-bruchsal.de, www.erlebt-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen

Sonntag, 10. Juli

9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Prüfe dich!“
Bibelwort aus 1Mo 3,9: Und Gott der Herr rief Adam und sprach zu 
ihm: Wo bist du?
Parallel zum Gottesdienst sind die Kinder zur Sonntagsschule und 
Sonntagsschule für Vorschulkinder eingeladen.

11 Uhr
Gottesdienst für die Jugend in der Messe Stuttgart (Süddeutscher 
Jugendtag 2022, https://www.nak-sued-jugendtag.de)

Dienstag, 12. Juli, 20 Uhr
Chorprobe

Mittwoch, 13. Juli, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Apostel und Kirche“
Bibelwort aus Lk 6,12.13: Es begab sich aber zu der Zeit, dass er auf 
einen Berg ging, um zu beten; und er blieb über Nacht im Gebet zu 
Gott. Und als es Tag wurde, rief er seine Jünger und erwählte zwölf 
von ihnen, die er auch Apostel nannte.

Homepage: nak-bruchsal-gemeinde.de, Adresse: Friedhofstraße 68, 
76646 Bruchsal

Kirchliche Institutionen

Junge Alte / Wir im Ruhestand
Ja/Wir-Kreis Bruchsal 
Junge Alte/Wir im Ruhestand

JA/WiR-Kreis in Bruchsal
in Zusammenarbeit mit dem Evangelischen Kirchenbezirk Karlsruhe-
Land und der Luthergemeinde Bruchsal.
Ort: Martin-Luther-Saal, 76646 Bruchsal, Luisenstraße 1
Vorankündigung: Dienstag, 19. Juli, 9 Uhr, Viktor E. Frankl und die 
Sinnfrage, Prof. Dr. Werner Schnatterbeck, Bruchsal

Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Programm für die Zusammenkünfte 10. bis 15. Juli
Zusammenkünfte am Wochenende
Sonntag, 10. Juli, 10 Uhr
• Bibelstudium anhand des Artikels: „Die Offenbarung und du“
• Übertragung des Kongressprogramms „Strebt nach Frieden“ (Teil 2) 

„Jehova wird sein Volk mit Frieden segnen“ (Psalm 29:11)
Hinweis: Diese Zusammenkunft findet nicht als Präsenzveranstal-
tung statt! Die Übertragung des Programms erfolgt ausschließlich 
über Videokonferenzsystem (siehe Hinweis Nr. 2). Alternativ kann 
das Kongressprogramm auch auf der Website JW.ORG kostenfrei 
heruntergeladen werden.

Zusammenkünfte unter der Woche
Versammlung Bruchsal-Nord: Donnerstag, 14. Juli, 19 Uhr
Versammlung Bruchsal-Süd: Freitag, 15. Juli, 19 Uhr
Schätze aus Gottes Wort
• Vortrag: „Jehova ist ein Gott der Gerechtigkeit“
• „Nach geistigen Schätzen graben“ – Lehrpunkte aus 2. Samuel Ka-

pitel 20 bis 21
• Bibellesung aus 2. Samuel 20, 1-13

Uns im Dienst verbessern
• Besprechung eines Schulungsvideos zur Gesprächsführung
• Live-Darbietung zur Schulung in der Gesprächsführung

Unser Leben als Christ
• „Setz dir Ziele für das neue Dienstjahr: Dorthin ziehen, wo Hilfe 

gebraucht wird“
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• Vortrag: „Wie wir die Gesprächsvorschläge nutzen können“
• Interaktiver Bibelkurs – Thema: „Weiter die Bibel studieren – wie 

man es schaffen kann“
Adresse: Gemeindezentrum Draisstraße 7, 76646 Bruchsal

Hinweise:
1. Die Zusammenkünfte finden im Einklang mit den gesetzlichen 

Covid19-Bestimmungen für Veranstaltungen statt. Unabhängig 
davon wird das Tragen von Masken in jedem Fall empfohlen.

2. Es besteht weiterhin die Möglichkeit, per Telefon oder Videokon-
ferenz an den Gottesdiensten teilzunehmen. Informationen dazu 
können unter Tel. (072 51) 899 91 angefragt werden.

3. Weitere Orte und Zeiten sowie Zusammenkünfte in anderen 
Sprachen sind auf der Website JW.ORG zu finden.

Kirche für Bruchsal

Timeout
Immer wieder laden wir Pastoren aus anderen Gemeinden oder Mit-
glieder unserer Gemeinde ein bei uns zu predigen, so auch diesen 
Sonntag. Wir unterbrechen unsere aktuelle Serie des Johannesevan-
geliums und freuen uns, dass Steffen Strauß predigen wird. 
Sonntag, 3. Juli: Ab 10:00 Uhr öffnet das Bistro
Beginn: 10:30 Uhr
Prediger: Steffen Strauß
Thema: „GAMBIA“
KinderKirche: Parallel zum Gottesdienst findet für alle Kinder zwi-
schen drei und zwölf Jahren KinderKirche in altersentsprechenden 
Gruppen statt. Wir freuen uns auf Dich!
Kirche für Bruchsal – Evangelische Freikirche, Eisenbahnstraße 6, 
76646 Bruchsal, www.kf-Bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Sonntag, 10. Juli
9.30 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Prüfe dich!“
Bibelwort aus 1Mo 3,9: Und Gott der Herr rief Adam und sprach zu 
ihm: Wo bist du?
11 Uhr
Gottesdienst für die Jugend in der Messe Stuttgart (Süddeutscher 
Jugendtag 2022, https://www.nak-sued-jugendtag.de)

Mittwoch, 13. Juli, 20 Uhr
Gottesdienst unter dem Leitgedanken „Apostel und Kirche“ in der 
Kirche in Bruchsal
Bibelwort aus Lk 6,12.13: Es begab sich aber zu der Zeit, dass er auf 
einen Berg ging, um zu beten; und er blieb über Nacht im Gebet zu 
Gott. Und als es Tag wurde, rief er seine Jünger und erwählte zwölf 
von ihnen, die er auch Apostel nannte.

Homepage: nak-bruchsal-heidelsheim.de, 
Adresse: Hainbuchenweg 5, 76646 Bruchsal

Aus den Kindergärten

Paul-Gerhardt-KindergartenPaul-Gerhardt-Kindergarten

Kindernotarztwagen zu Besuch im Paul-Gerhardt-Kindergarten
Im Mai hatte sich ein ganz besonderer Besuch im Paul-Gerhardt-Kin-
dergarten angekündigt, denn wir haben Dr. Kuch mit seinem Kinder-
notarztwagen zu uns eingeladen. Am 31.05. war es dann so weit. Die 
Aufregung bei unseren Schulanfängern war bereits groß, als Dr. Kuch 
mit dem Kindernotarztwagen angefahren kam. Er parkte das große, 
auffällige Fahrzeug zentral in unserem Innenhof. Als der Kofferraum 
geöffnet wurde, waren alle ziemlich neugierig. Die Schulanfänger 
hätten am liebsten jedes Fach durchschaut und die verschiedenen 
Instrumente und Maschinen ausprobiert. Dr. Kuch hat sich viel Zeit 
für die Fragen der Kinder genommen und die wichtigsten Instru-
mente aus dem Auto vorgestellt. Mit viel Spaß hat er den Kindern, 
die eigentlich höchst anspruchsvolle Arbeit eines Notarztes vermit-

telt. So gehörte auch das Bespritzen mit Wasser aus einer „echten“ 
Kinderspritze zum Programm. Das Highlight war aber definitiv, das 
Probesitzen im Fahrzeug sowie das Ertönen der Sirene. Diese lockte 
auch die restlichen Kinder des Kindergartens an. Auf diesem Wege 
nochmal ein großes Dankeschön an Dr. Kuch!

 
Kindernotarztwagen im Hof des Kindergartens Foto: Gentiana Mziu

ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM
HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Aus der Kernstadt
und den Stadtteilen

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

Ambulante Hospizgruppe  
Bruchsal und Umgebung

Ambulante Hospizgruppe - Angebote im Juli
Leben dauert bis zum Schluss
Ehrenamtliche Begleitung für Schwerkranke am Lebensende und 
deren Angehörige
Wir begleiten Sie zu Hause, in der Pflegeeinrichtung, im Krankenhaus 
oder bei der Lebenshilfe Bruchsal-Bretten e.V.

Trauer-Einzelgespräche
Termine individuell nach Vereinbarung

Café Regenbogen
Begegnungsmöglichkeit für trauernde Menschen
Freitag, 15. Juli von 16 bis 18 Uhr, Kaiserstraße 18, 76646 Bruchsal
Informationen zu unseren derzeitigen Coronaschutzmaßnahmen er-
halten Sie bei der Anmeldung.

Anmeldungen, Informationen und Anfragen unter Telefon: (072 51) 
320 40 10 oder per Mail an: bruchsal@hospizgruppe.de
Die Ambulante Hospizgruppe ist eine Regionalgruppe der Internati-
onalen Gesellschaft für Sterbebegleitung und Lebensbeistand e.V. 
(IGSL-Hospiz), einer der größten Dachorganisationen der Hospizbe-
wegung in Deutschland.

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

AWO Kreisverband Karlsruhe Land e.V.
„Chancengleichheit für ALLE“: 
Tageselternverein und AWO bieten kostenlose Ferienkurse für 
sozial Benachteiligte in den Sommerferien an
In Kooperation mit dem Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karls-
ruhe Nord bietet der AWO Kreisverband Karlsruhe-Land in den Som-
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merferien 2022 mit dem Programm „Chancengleichheit für ALLE“ ein 
kostenloses Intensiv-Coaching für Jugendliche und Eltern an.
Die Kurse, die vom 01.08. bis 19.08. in den Räumen der Handelslehr-
anstalt Bruchsal durchgeführt werden, richten sich insbesondere an 
Teilnehmer*innen aus sozial benachteiligten Verhältnissen und Fa-
milien mit Migrationsgeschichte. Sie verstehen sich als möglichst 
individuelle, altersangemessene Unterstützungs- und Qualifikations-
maßnahme mit dem Ziel, Jugendlichen und Erwachsenen aus 
schwierigen Verhältnissen zu helfen, Wissenslücken zu schließen, 
eigene Stärken auszubauen und Schlüsselqualifikationen für die wei-
tere Schullaufbahn und das Berufsleben zu erwerben.
Teilnehmende Jugendliche er-
halten neben einem schulbezo-
genen Nachhilfeprogramm in 
einer Kleingruppe individuelle 
Coachings zu zielgerichteten 
Lernstrategien, zur Berufsorien-
tierung und der Persönlichkeits-
entwicklung.
Für Erwachsene wird im selben 
Zeitraum ein Programm mit 
Schwerpunkt auf Kommunikati-
onstraining und Medienkompe-
tenz angeboten. Um besonders 
Eltern die Teilnahme zu ermögli-
chen, wird eine Kinderbetreuung 
durch den Tageselternverein si-
chergestellt.
Daneben fördert „Chancengleichheit für ALLE“ auch die soziale Teil-
habe der Teilnehmer/-innen und ihrer Familien und beinhaltet neben 
gemeinsamen Besuchen von Kultureinrichtungen auch eine Koope-
ration mit Kunst- und Musikschulen aus dem Bruchsaler Raum.
Gefördert wird das zum Schuljahr 2021/22 begonnene Projekt 
„Chancengleichheit für ALLE“ durch das Ministerium für Soziales, 
Gesundheit und Integration Baden-Württemberg aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds (ESF). Weitere Kurs-Angebote sind in den 
Pfingst- und Sommerferien geplant.
Die Teilnahme am dreiwöchigen Programm „Chancengleichheit für 
ALLE“ ist kostenfrei. Interessierte können sich telefonisch unter 
07251/7130-14 oder per Mail an chancengleichheit@awo-ka-land.de 
anmelden.

1.  Athletik-Sport-Verein „Germania“ 
Bruchsal 1899

1. Bruchsaler Beach Wrestling Turnier
Am 25.06.2022 war es soweit, 
dass der 1. ASV „Germania“ 
Bruchsal eine noch junge Sport-
art - Beach Wrestling - erstmals 
präsentierte. Die aufreibende 
Vorbereitung mit Fertigstellung 
in der letzten Woche hatte sich 
gelohnt und dafür allen Helfern, 
Firmen und der Stadt Bruchsal 
einen herzlichen Dank.
14 Männer und 2 Frauen stell-
ten sich um 17 Uhr dem ausge-
schriebenen Wettbewerb. Das 
hochkarätig besetzte Teilneh-
merfeld mit Bundesligaringern, 
Deutschen Meistern und wei-
teren Titelträgern zeigte unter 
der Kampfleitung von Wolfgang Spänle spektakuläre Griffe und 
freundschaftliche Gesten am Kampfende. Maximilian Heneka führ-
te gewohnt souverän durch den Abend und brachte den zahlreichen 
Zuschauern das Sandringen näher. Auch der heimische Nachwuchs 
zeigte mit tollen Aktionen, dass Beach Wrestling auch von Jugendli-
chen gerne ausgeübt wird und die Verantwortlichen reflektierten bei 
der anschließenden Sonnwendfeier, dass es Wert ist über ein eige-
nes Jugendturnier nachzudenken.
DRB-Vizepräsident Ingo Breuer gab sich ebenso die Ehre, wie die 
NBRV-Vertreter Sportreferent Hardy Stüber und Landestrainer Gün-
ter Laier, die auch die Siegerehrung durchführten.

Folgende Ergebnisse wurden erzielt:
< 60 kg
1. Grigore Herta (Weingarten)
2. Ajmal Mohseni (Bruchsal)
3. Finn Schwalbe (Bruchsal)

 
Bei den Ferienkursen steht indivi-
duelle Förderung und Unterstüt-
zung von Jugendlichen und Er-
wachsenen im Vordergrund.  
 Foto: AWO Karlsruhe-Land,  
 David Heger

 
Spektakuläres Ringen im Sand  
 Foto: ASV

< 70 kg
1. Alexandru Chirtoaca (Bruchsal)
2. Victor Dobrian (Ziegelhausen)
3. Denis Ghenescu (Östringen)
4. Kristian Pipper (Bruchsal)
5. Nico Kiwit (Weingarten)
< 90 kg
1. Maxim Fricatel (Bruchsal)
2. Max Rick (Ziegelhausen)
3. Gheorghe Fricatel (Bruchsal)
4. Dennis Spänle (Bruchsal)
> 90 kg
1. Liviu Maciuca (Bruchsal)
2. Arthur Spranger (Bruchsal)

Frauen
< 60 kg
1. Josefine Widmann (Bruchsal)
2. Aleyna Rothweiler (Friesenheim)

BR-HOPE e.V.

Erlebe, dass Gebet wirkt!
Ich hebe meine Augen auf zu den Bergen: Woher kommt mir Hilfe? 
Meine Hilfe kommt vom Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat. 
Ps 121, 1+2
Egal, in welcher Situation Sie gerade stecken, und wie hoffnungslos 
es aussieht: Bei Gott können Sie Hilfe und Zuspruch bekommen! 
Lassen Sie für Ihre Situation beten und erleben Sie, dass Gebet wirkt! 
BR-Hope ist der Heilungs- und Gebetsraum für Bruchsal. Mitten in 
der Stadt, frei zugänglich für jeden und außerhalb von Kirchenräu-
men! Im Heilungsgebet besteht die Möglichkeit, ganz persönlich 
Heilung von Gott zu empfangen. Jesus heilt heute genauso wie vor 
2000 Jahren! Wir bieten viele Möglichkeiten an, mit Gott in Kontakt 
zu treten. Sei es in der Stille an unseren Gebetsstationen, im Einzel- 
oder Gruppengebet, oder lassen Sie eines unserer Gebetsteams für 
Sie beten!

Folgende Termine bieten wir regelmäßig an:
• Heilungsgebet / Gebetsteams:  

dienstags 19 - 21 Uhr, samstags 10 - 12 Uhr
• Gebetsstationen: montags 17 - 18.30 Uhr,  

donnerstags 15 - 17 Uhr
Schauen Sie zu den o.g. Öffnungszeiten herein oder vereinbaren Sie 
einen individuellen Termin mit uns!
BR-HOPE e. V. – Gebetsraum Stadtgrabenstraße 25 in Bruchsal
Be our hope! – www.br-hope.de – info@br-hope.de

Bruchsaler Briefmarken-SammlervereinBruchsaler Briefmarken-Sammlerverein

Gegr. 1920 
Seit 100 Jahren gibt es den Bruchsaler Briefmarken-Sammlerverein, 
bis 1976 „Briefmarkensammlerzirkel Bruchsal“ genannt. Gemäß 
mündlicher Überlieferung gab es schon ca. 20 Jahre früher organi-
sierte Briefmarkensammler in Bruchsal. Zu den Sammlern gehörten 
auch mehrere bekannte Bruchsaler Persönlichkeiten.
Die Covid19-Pandemie hat die Feierlichkeiten zu diesem Jubiläum 
um 2 Jahre verzögert. Dies wollen wir in diesem Herbst bei einer 
wieder stattfindenden Hauptversammlung nachholen und den ehe-
maligen Mitgliedern gedenken.
Es ist heute nur noch eine kleine Gruppe an Sammlern übriggeblie-
ben. Doch findet jetzt wieder regelmäßig unser Treffen im Lokal St. 
Florian in der Engelsgasse in Bruchsal statt. Das Jahresprogramm 
weist dazu den 1. Donnerstag im Monat, 19.00 Uhr, aus. Zu der 
Hauptversammlung werden die Mitglieder gesondert eingeladen.

1. Bruchsaler Budo Club

Realistische Selbstverteidigung beim 1. Bruchsaler Budo Club e.V.
Am 25. und 26. Juni konnte der 1. BBC hochkarätige Referenten für 
einen SV-Lehrgang der besonderen Art wieder in Bruchsal begrüßen. 
Nach zweijähriger Zwangspause boten Vince Morris (9. DAN) und 
Guy Janssens (7. DAN), einen Einblick in das Kissaki-Kai-Karate, wel-
ches besonders für Effizienz und realitätsnahe Selbstverteidigung 
steht. Zusammen mit den Trainingseinheiten von Shihan Werner 
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Dietrich vom 1. BBC, war der Rahmen für ein interessantes Wochen-
ende perfekt gegeben. Unter den teilnehmenden Karatekas konnten 
auch Gäste aus Belgien von uns begrüßt werden. In den ersten Ein-
heiten lag der Schwerpunkt auf einer Grundlagen-Kata des Kissaki-
Kai, aus der sich viele Hebel, Fixierungstechniken und Würfe ableiten 
lassen. Diese für das klassische Karate eher untypischen Techniken 
waren herausfordernd, dürfen aber in Verteidigungs-Situationen 
nicht fehlen und wurden entsprechend intensiv trainiert. Alles wurde 
direkt am Partner geübt und verbessert. Der Samstagabend ende-
te mit dem schon fast „traditionellen“ gemütlichen Beisammensein. 
Dies nutzten viele Karatekas für interessante Kontakte und Gesprä-
che jenseits des Dojos.
Am Sonntagmorgen ging es mit viel Input für realistische Verteidi-
gung weiter. Ein Schwerpunkt am Sonntag von Vince und Guy war die 
Verteidigung gegen Gegenstände und Waffen. Schließlich konnten 
die Referenten am Sonntagnachmittag den Lehrgang mit sichtlich 
zufriedenen Teilnehmenden beenden. Allen hat es Spaß gemacht, 
endlich wieder unter normalen Bedingungen zu trainieren und Kon-
takte zu auswärtigen Karatekas und Referenten aufleben zu lassen. 
Wir freuen uns schon jetzt auf weitere Events dieser Art.

 
Referenten SV Lehrgang Foto: Simone Vollweiler

CVJM

Sonntags im Park
Sonntags keine Zeit zum Ko-
chen? Kein Problem beim 
CVJM-Angebot „Sonntags im 
Park“ kann man ganz unkompli-
ziert mit der ganzen Familie was 
Leckeres grillen. Einfach Grill-
gut mitbringen oder gegen eine 
Spende erwerben und schon 
kann es losgehen. Der Grill steht 
ab 12 Uhr bereit und die Tische warten auf viele Gäste. Bis 16.30 Uhr 
gibt es Gelegenheit für gute Gespräche, nette Leute, Spiel und Spaß 
auf dem großen Gelände. Wer möchte, kann auch an der Feuerstelle 
Würstchen, Stockbrot oder Marshmallows grillen. Sonntags ist im 
Park für Groß und Klein immer etwas los!

MustertextDeutsches Rotes Kreuz

Jahreshauptversammlung 2022 mit Wahlen und Ehrungen
Am Dienstag, den 21.06. fand die Jahreshauptversammlung des 
DRK OV Bruchsal statt. Der Vorsitzende Friedhelm Paul eröffnete 
pünktlich um 20 Uhr die Versammlung und berichtete eindrucks-
voll über die Vereinstätigkeiten der vergangenen Monate und Jahre. 
Auch hier im Verein ist die Corona-Pandemie spürbar gewesen. Da-
rauffolgend ließ auch Bereitschaftsleiterin Ulrike Zimmermann das 
vergangene Jahr anhand eines kurzen Rückblicks Revue passieren. 
Ebenfalls folgte ein kurzer Ausblick auf die kommenden zahlreichen 
Sanitätsdienste in den Sommermonaten. Am Ende bedankten sich 
beide im Namen der Vorstandschaft und der Bereitschaftsleitung bei 
allen Helferinnen und Helfern für die geleistete ehrenamtliche Arbeit. 
Nach weiteren Berichten des Schatzmeisters und der Jugendleitung 
wurde der aktuelle Vorstand entlastet und es konnte mit den Wahlen 
begonnen werden.

 
 Foto: G. Will

Wir freuen uns folgendes Wahlergebnis zu verkünden:
Vorsitzende: Saskia Stegmüller
Stellvertretende Vorsitzende: Eileen Müller
Schatzmeister: Alexander Weiss
Kassenprüferin: Kathrin Schilling
Kassenprüfer: Stefan Ebersoll
Schriftführer: Sebastian Langnau
Beisitzerin: Giasemin Sami Oglu
Beisitzerin: Rita Somorai
Beisitzer: Klaus Hettmannsperger
Beisitzer: Günter Reise
Bereitschaftsleiterin: Ulrike Zimmermann
Bereitschaftsleiter: Alexander Weiss
Jugendleiterin: Johanna Keim
Zukünftige Bereitschafsärztin: Saskia Stegmüller
Wir bedanken uns bei allen bisherigen Vorstandsmitgliedern für die 
geleistete Arbeit in den vergangenen Jahren und wünschen dem 
neuen Vorstand alles Gute und viel Erfolg.
Als nächster Punkt standen am späten Abend die Ehrungen an. Ge-
ehrt wurden folgende Mitglieder:

Ehrung für fünfjähriges Engagement:
Kathrin Schilling, Andrea Keim, Anna-Lena Schauer
Rita Somorai, Christian Mahl, Alexander Schmakow
Thorsten Keim-Fritz
Ehrung für zehnjähriges Engagement:
Saskia Stegmüller, Stefan Ebersoll
Auszeichnung für 15-jähriges Engagement:
Eileen Müller, Giasemin Sami Oglu, Deniz Sami Oglu, Susanne Wachter
Auszeichnung für 20-jähriges Engagement:
Alexander Weiss, Sebastian Langnau
Auszeichnung für 45-jähriges Engagement:
Renate Mohr, Ralf Rossel
Außerdem bekamen folgende Mitglieder das Ehrenzeichen des DRK 
KV Karlsruhe für langjähriges außerordentliches Engagement verlie-
hen:
Friedhelm Paul, Klaus Hettmannsperger, Ralf Rossel

 
Ehrungen 45 Jahre: v.l.: Friedhelm Paul, Renate Mohr, Ralf Rossel, 
Klaus Hettmannsperger Foto: Klaus Hettmannsperger

Diakonisches Werk Bruchsal

Einführungskurs in das Betreuungsrecht
Die rechtliche Betreuung von Menschen, die wegen Krankheit oder 
Behinderung ihre Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln können, 
ist eine anspruchsvolle Aufgabe, die persönlichen Einsatz und sozi-
ale Kompetenz erfordert. Daher bietet der Diakonieverein für recht-
liche Betreuungen im Landkreis Karlsruhe einen Einführungskurs 
„Rechtliche Betreuung für interessierte Bürgerinnen und Bürger“ an. 
Die Veranstaltung ist für diejenigen gedacht, die die Übernahme ei-
ner ehrenamtlichen Betreuung in Erwägung ziehen, die bereits eine 
Betreuung ausüben und die als Familienangehörige davon betroffen 
sind. Schwerpunkt dieser Veranstaltung ist das Thema „Aufgaben 
und Pflichten“ des ehrenamtlichen Betreuers.
Termin: Samstag, 16. Juli, von 10-15 Uhr im Diakonischen Werk in 
Bruchsal, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal. Teilnahmekosten entste-
hen keine, die Teilnehmerzahl ist beschränkt.
Informationen und Anmeldung beim Diakonischen Werk in Ettlingen, 
Claudia Zipf, Tel. 072 43 54 95-0, claudia.zipf@diakonie-laka.de.
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Online-Infoabend „Geburtsvorbereitung kompakt“
Das Diakonische Werk in Bruch-
sal bietet schwangeren Frauen 
ab der 30. Schwangerschafts-
woche einen Online-Infoabend 
rund um das Thema Geburt an. 
Eine Hebamme und eine Mit-
arbeiterin der Schwangerenbe-
ratung geben Einblicke, was zu 
einer sinnvollen Geburtsvorbe-
reitung gehört und beantworten 
die Fragen der Teilnehmerinnen. 
Das Angebot ist kostenfrei. Ein 
Link zum Online-Portal geht den Teilnehmerinnen per E-Mail zu.
Termin: Dienstag, 19. Juli, von 19 bis 21 Uhr. Anmeldung: Telefon 
07251 9150-0 oder über bruchsal@diakonie-laka.de

Infoabend zu Vorsorgevollmacht und Betreuungsverfügung
Grundlegende Informationen und hilfreiche Tipps zum Thema Vor-
sorgevollmacht und Betreuungsverfügung gibt der Diakonieverein 
für rechtliche Betreuungen Landkreis Karlsruhe e.V. am Donnerstag, 
den 21. Juli, von 17.00 bis 18.30 Uhr, in den Räumlichkeiten des Mar-
tin-Luther Hauses, Luisenstraße 1a, 76646 Bruchsal.
Anmeldungen bis 19. Juli beim Diakonischen Werk in Ettlingen, 
Tel. 07243-5495-0 oder claudia.zipf@diakonie-laka.de

1. Fanfarenzug 1962 Bruchsal

Terminvorschau
60 Jahre Fanfarenzug Bruchsal
In diesem Jahr feiert der Fanfarenzug sein 60-jähriges Bestehen. 
Die Jubiläumsveranstaltung findet am Samstag, den 3. September 
auf dem Vereinsgelände statt, wozu alle Mitglieder bereits herzlich 
eingeladen sind. Genauere Informationen werden rechtzeitig veröf-
fentlicht.

Offene Vorstandssitzung
Am Freitag, den 22. Juli findet um 20 Uhr anstelle der Probe eine 
offene Vorstandssitzung statt. Tagesordnungspunkte werden an die-
sem Abend das 60-jährige Jubiläum sowie die Zukunft des Vereins 
sein. Alle passiven sowie aktiven Mitglieder sind zu dieser Sitzung 
herzlich eingeladen.

Fachstelle Sucht

Sie haben Probleme mit Alkohol, Drogen, Glücksspiel oder eine Ess-
störung? Wir bieten Hilfe für Betroffene, Angehörige und allen Inte-
ressierten. Auch Kinder aus suchtbelasteten Familien erhalten Un-
terstützung.
Wir sind für Sie da! Ihr bwlv-Team setzt sich zusammen aus Fach-
kräften der Sozialarbeit/Sozialpädagogik, Psychologie, Medizin und 
Verwaltung. Wir sind zuständig für die Einwohner/-innen des nördli-
chen Landkreises Karlsruhe. Die Außenstellen befinden sich in Ober-
hausen und Wiesental.
Wir beraten und behandeln.
Wir stehen unter Schweigepflicht.
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch auch anonym.
Rufen Sie uns an.
bwlv Fachstelle Sucht
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal
Tel.: (07 251) 93 23 84-0
Fax: (07 251) /93 23 84-99
E-Mail: fs-bruchsal@bw-lv.de

Förderkreis Jugendsinfonieorchester BruchsalFörderkreis Jugendsinfonieorchester Bruchsal

Konzertreise des Jugendsinfonieorchesters nach Italien
Nach zwei Jahren Corona-Wahnsinn war es endlich so weit: Vom 
05.06. bis zum 12.06. konnte das Jugendsinfonieorchester der Mu-
sik- und Kunstschule Bruchsal wieder auf Konzertreise gehen. In 
diesem Jahr ging es auf Einladung des Orchestra Giovanile del Ve-
neto nach Italien. Nachdem die letzte Fahrt 2019 stattfand, war die 
Vorfreude umso größer. Dank der Unterstützung von Sponsoren und 
dem Förderverein „Förderkreis JSO Bruchsal“ war es überhaupt erst 
möglich diese Reise nach Padua, in die Provinz Venetien, anzutreten.
In Zusammenarbeit mit Solistin Katharina Hock (Klavier) gaben 

 
 Foto: © inarik / stock.adobe.com

die jungen Musiker:innen unter der Leitung von Professor Klaus Ei-
senmann Werke von Mozart, Sibelius und Dvorak zum Besten und 
erhielten bei allen drei Konzerten wohlverdienten Applaus. Bei den 
Konzerten handelte es sich um eine Jugendbegegnung, das „Inter-
national Music Meeting 2022“, bei dem die Musiker:innen antreten 
durften und am Ende sogar ausgezeichnet wurden. Die Einladung 
dazu bestand bereits seit zwei Jahren, konnte leider aufgrund der 
Pandemie nicht wahrgenommen werden, weshalb die Jugendlichen 
umso glücklicher waren, dass sie das Angebot dieses Jahr anneh-
men konnten. Ein intensiver Kontakt zu italienischen Musikern ent-
stand durch Aushilfen, die dankenswerterweise das Orchester ver-
vollständigten.

 
Mitglieder der JSO Bruchsal Foto: Christoph Lübbe

In dieser Woche wurde fleißig geprobt, Konzerte gegeben und Pizza 
gegessen, aber auch beim abwechslungsreichen Begleitprogramm 
konnte jede:r Einzelne die Kultur Italiens näher kennenlernen. Bei den 
unterschiedlichen Ausflugszielen gab es auch einen Tag in Venedig, 
an dem die Jugendlichen sowohl an einer Stadtführung teilnahmen 
als auch an einer Führung durch das „Teatro La Fenice“, welche bei 
allen Musiker:innen eine große Begeisterung hervorrief. Zudem gab 
es auch eine Stadtführung durch Padua und eine Besichtigung der 
Villa Pisani, durch die die Teilnehmer:innen tolle Einblicke in die Ge-
schichte und Tradition der Region Venetien gewinnen konnten.
Ein letzter gemeinsamer Tag, an dem die Jugendlichen das Meer und 
die Sonne genossen und den sie abends mit Pizza im Garten der Un-
terkunft ausklingen ließen, war ein würdiger Abschluss für die tolle 
Reise.
Orchestersprecherinnen des JSO

Friedensinitiative Bruchsal e.V.Friedensinitiative Bruchsal e.V.

Friedensinitiative steht Kopf
Die Friedensinitiative führt jeden Dienstag von 18.30 bis 19 Uhr die 
Mahnwache auf dem Makrtplatz in Bruchsal durch. Jede und jeder 
ist eingeladen, dort mit einzustehen für Frieden.

Große Karnevalsgesellschaft

Michael Vettermann neuer Ehrensenator
Im Rahmen des Grillfestes 
des Ehrensenats der GroKaGe 
Bruchsal in der neuen Feuerwa-
che Bruchsal wurde der ehema-
lige Präsident des Vereins, Mi-
chael Vettermann, „in dankbarer 
Würdigung seiner Verdienste 
um die Pflege des goldenen Hu-
mors, bodenständiger Narretei 
und eines gediegenen Bruchsa-
ler Karnevals“ von dem neuen 
Präsidenten Lars Dettweiler und 
dem Präsidenten des Ehrense-
nats Andreas Zabler, zum neuen 
Ehrensenator ernannt. Lars Dett-
weiler hat es sich natürlich nicht 
nehmen lassen, höchst persön-
lich am Grill zu stehen und den Anwesenden allerlei Köstlichkeiten 
aufzutischen. Abgerundet wurde der Abend mit einer interessanten 
Führung durch die Feuerwache, die alle wirklich beeindruckt hat.

 
Der neue Ehrensenator mit Urkun-
de Foto: GroKaGe
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Heimatverein Kraichgau e.V.Heimatverein Kraichgau e.V.

Heimatverein Kraichgau feiert 50-jähriges Bestehen
(tam). Auf sein 50-jähriges Bestehen blickt der Heimatverein Kraich-
gau am Samstag, 9. Juli, ab 15 Uhr im Raum Ilvesbach der Dr. Sieber-
Halle in Sinsheim zurück. Am Ort der damaligen Vereinsgründung 
1972 beleuchten ein historischer Rückblick, Grußworte – darunter 
vom Sinsheimer Oberbürgermeister Jörg Albrecht –, ein Festvortrag 
von Thomas Adam über den Kraichgau sowie ein Rahmenprogramm 
aus Gedichten und Musik die Aktivitäten und Ziele des Vereins in 
den vergangen fünf Jahrzehnten. So führte der Heimatverein seither 
über 450 Exkursionen, Vorträge und Museumsbesuche durch, gab 
26 Jahrbücher als Plattform für die Regionalforschung sowie rund 
weitere 50 Einzelveröffentlichungen heraus. In der ehrenamtlich be-
treuten Kraichgau-Bibliothek im Graf-Eberstein-Schloss Gochsheim 
haben die Aktiven außerdem rund 4000 regionalgeschichtliche Bü-
cher und Zeitschriften zusammengetragen.
Bereits ab 13 Uhr besteht am 9. Juli die Möglichkeit, an einer Füh-
rung von Dr. Ludwig Hildebrandt und Nicolai Knauer durch den histo-
rischen Gebäudebestand des Stifts Sunnisheim zur Geschichte des 
Benediktinerklosters auf dem Sinsheimer Michaelsberg teilzuneh-
men (Treffpunkt: Stiftstraße 15, Torbogen). Beide Veranstaltungen 
um 13 und 15 Uhr sind öffentlich, jedoch ist eine vorherige Anmel-
dung per Mail an: termine@heimatverein-kraichgau.de erforderlich.

Imkerverein Bruchsal e.V.Imkerverein Bruchsal e.V.

Aktionstag am Lehrbienenstand anlässlich des Tags der deutschen 
Imkerei

 
Margret Börgerding informiert 
über Wildbienen Foto: K. Ex

Am Lehrbienenstand herrschte 
bei bestem Wetter reges Trei-
ben. Viele Interessenten aus der 
Region, darunter auch zahlreiche 
Familien, nutzten am vergange-
nen Sonntag die Gelegenheit, 
den Lehrbienenstand des Imker-
vereins Bruchsal zu besuchen 
und sich über Honig- und Wild-
bienen zu informieren. Am Wild-
bienenstand wurde unterhalt-
sam vermittelt, wie man seinen 
Garten mit bienenfreundlichen 
Pflanzen gestalten kann. Wer 
wollte, konnte auch gleich Sa-
mentütchen mitnehmen, um das 
Gelernte zuhause zeitnah in die 
Tat umzusetzen. Kinder durften 
Insektenhotels für den heimi-

schen Balkon oder Garten bauen. Am Bienenschaukasten erfuhren 
die Gäste Wissenswertes über das Leben im Bienenstock. Sie konn-
ten offene und verdeckelte Brutzellen sehen, die anfliegenden Bienen 
mit ihren dicken Pollenpäckchen bewundern, den Schwänzeltanz der 
Bienen verfolgen und – da waren die Kinder meist schneller als die 
Erwachsenen – die nicht markierte Königin suchen und entdecken. 
„Dass hinter dem Gewusel tatsächlich eine Ordnung steckt, ist kaum 
zu glauben“, staunte die 11-jährige Malea. Bei der Honigverkostung 
durfte jeder, der wollte, drei verschiedene Honigsorten probieren und 
wer alle drei Sorten aus einer Auswahl von 8 Möglichkeiten richtig 
benennen konnte, wurde mit einem Glas Honig als Preis belohnt. Zu 
gewinnen gab es auch etwas beim Glücksrad, wo man sein Wissen 
unter Beweis stellen musste. Manche Besucher hatten so viel Spaß 
am Wissenscheck, dass sie mehrfach drehten, um möglichst viele 
Fragen zu beantworten. Den Bienenvölkern auf dem Vereinsgelände 
konnte man sich in fachkundiger Begleitung nähern und all seine Fra-
gen loswerden. Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt.
Wer diesen Informationstag über Wildbienen, Honigbienen und Bio-
diversität in der Region verpasst hat, ist herzlich zu einem der Sonn-
tagstreffen am Lehrbienenstand zwischen 10.00 Uhr und 12.00 Uhr 
eingeladen. Bei diesem offenen Treffen kann man in geselliger Run-
de all seine Fragen loswerden. (K. Ex)

MustertextJazzclub Bruchsal

LOCAL HEROES: Rush Hour
8. Juli, 20 Uhr, Jazzclub Bruchsal, Am Alten Schloss 22, Bruchsal
In unserem Konzertformat „LOCAL HEROES“ präsentieren wir Ama-
teurbands aus der Region. Wir bieten diese Konzerte bei freiem Ein-

tritt „auf Hut“ an und vertrauen auch im Namen der Bands auf Ihre 
Großzügigkeit. Mit den Worten Rock, Blues und Good Music könnte 
man das Programm der Band „Rush Hour“ aus Bruchsal/Bretten be-
schreiben. Gegründet schon im Jahr 2002 von Thomas Härdt (Gitar-
re, Gesang) und dem Bassisten Klaus „Goofy“ Gogröf, sind schon 
seit vielen Jahren der Keyboarder Thomas Augenstein sowie der 
Schlagzeuger Carsten Giebmeyer als Quartett zusammen.
Rush Hour spielen Coversongs, 
die nicht so oft im Radio oder 
von anderen Bands gespielt wer-
den. Jedoch sind auch einige 
Klassiker wie „Still got the Blues“ 
oder „Long Train Running“ mit 
im Repertoire. Dazu kommen 
spannende Interpretationen von 
Künstlern wie der Blues Compa-
ny, Gregor Hilden, Robben Ford 
oder Ainsley Lister.
Durch die Reduzierung auf ein Quartett hat die Band einen transpa-
renten und sehr dynamischen Sound, die Arrangements sind durch-
sichtig und der Focus liegt nicht auf der Lautstärke. Außerdem sin-
gen drei der vier Musiker als Solisten, was viel Abwechslung für den 
Zuhörer ergibt, und dazu kommt oft noch ein mehrstimmiger, ausge-
feilter Chorgesang.
Adresse: Jazzclub Bruchsal, Am Alten Schloss 22, Bruchsal, Ti-
ckets: Eintritt frei, Beginn: 20 Uhr - Einlass ca. 30 min vor Konzertbe-
ginn. Freie Sitzplatzwahl, keine Sitzplatzreservierung möglich!

Unser Programm September bis Dezember 2022:
10.09.22: Quintin Copper, Nas Mellow & Band, Jazzclub Bruchsal
17.09.22: Stephan Bormann & Tom Götze, Jazzclub Bruchsal
23.09.22: Waschtag, Jazzclub Bruchsal
07.10.22: Adam Rafferty, Jazzclub Bruchsal
09.10.22: Big Mo & Friends, Jazzclub Bruchsal
15.10.22: Trimar, Jazzclub Bruchsal
28.10.22: Schmitt, Jazzclub Bruchsal
03.11.22: Sönke Meinen, Jazzclub Bruchsal
11.11.22: Frogs, Jazzclub Bruchsal
18.11.22: Gerdband, Jazzclub Bruchsal
02.12.22: Suburban Divas, Jazzclub Bruchsal
09.12.22: Caro Trischler Trio, Jazzclub Bruchsal
16.12.22: Café Achteck, Jazzclub Bruchsal

Kanuverein BruchsalKanuverein Bruchsal

Trainingsausfahrt auf dem Lingenfelder Altrhein -  
Nächste Ausfahrt am 10. Juli

 
 Foto: Michael Moritz

Acht Kanufans trafen sich am Sonntag, 3. Juli um 9 Uhr am 
Bootshaus,um ein Paddeltraining am Lingenfelder Altrhein zu ab-
solvieren. Mit dabei eine Anfängerin und ein Neuling. Die Anfänge-
rin, unsere Reporterin, paddelte erstmals letztes Jahr in Schweden 
im Kanadier. Mit ihr wurden die Grundlagen im Kanadierfahren als 
Steuerfrau trainiert. Nach etwas mehr als einer Stunde kannte sie 
die wichtigsten Schläge und Paddelstellungen beim Steuern und 
konnte diese auch auf dem Wasser umsetzen. Nach einer Pause 
ging es unter Aufsicht im Kajak mit Steueranlage weiter. Auch hier 
konnte unsere Neukanutin rasch umsetzen, was im Zahmwasser zu 
erlernen war. Was machte der Neuling? Er war als Schlagmann im 
Kanadier unterwegs und machte mit seinem Trainer Nils das glei-
che Programm im Kanadier mit. Jetzt ging es mit Booten Richtung 
Rhein. Wir legten kurz vor Rheinkilometer 386,6 noch im Altrhein an 
und gingen zu Fuß vor an die Einfahrt. Von der Kiesbank war nur ein 
kleines etwa 30 m² großes Stück zu sehen. Das wurde auch prompt 
überspült, als ein Flusskreuzfahrtschiff talabwärts fuhr. Wir beob-

 
 Foto: RH
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achteten auch die Strömungsverhältnisse in Einfahrt zu der Zeit. 
Dann ging es wieder in Boote und wir fuhren zurück zu den Nachen-
fahrten, wo sich mittlerweile einige Badegäste und weitere Kanuten 
eingefunden hatten. Nach einer kurzen Badepause wurden die Boote 
verladen und es ging nach Bruchsal zurück. Bis die Neuen allerdings 
auf den Rhein können, sind noch einige Trainingskilometer, auch auf 
kleineren Flüssen, zu absolvieren.
Ausfahrt am 10. Juli: Die geplante Neckarfahrt bei Horb ist pegelab-
hängig, wir brauchen für Kanadier mindestens 50 cm, aktuell am 
3. Juli sind es 35 cm. Das heißt, falls es diese Woche keine aus-
reichenden Niederschläge mehr gibt, fahrt Bernd Schönig mit Euch 
eine andere Tour. Diese wird für Vereinsmitglieder per Mail bekannt 
gegeben. Alle anderen Interessenten können die Stecke ab Dienstag 
in der Geschäftsstelle 072 51/ 134 11erfragen.

Kiwanis-ClubKiwanis-Club

Mit Witz und Charme
Ein Benefizkonzert für den Kiwanis-Sommerförderkurs
Was nun die schönere Freizeit-
beschäftigung sei, etwa „Tauben 
vergiften im Park“, als Frau ein 
Verhältnis haben oder Kreuz-
worträtsel lösen – diese Frage 
blieb offen bei den Songs im Be-
nefizkonzert des Kiwanis Clubs 
Bruchsal mit der „Chansonette“ 
Clara-Sophie Bertram und der 
Pianistin Heu-Cheng Su. Letz-
tere vertrat die „Pianöse“ Freya 
Jung, die kurzfristig erkrankt 
war. Nicht offen aber blieben 
die Erwartungen an das Konzert, 
das als „szenisch-musikalisches 
Programm“ angekündigt war, „gespickt mit Witz und voll überschäu-
mender Spiellaune.“ Das Publikum im voll besetzten Spiegelsaal 
des Bruchsaler Schlosses bedankte sich mit kräftigem Applaus und 
erklatschte sich weitere Chansons als Zugaben. Die Lieder früherer 
Jahrzehnte waren frech und bissig, hatten Berliner Großstadtflair 
und „Wiener Schmäh“, sangen von romantischer Liebe und von Scho-
kolade. Auch die Farbe der Frauenbewegung spielte eine erheiternde 
Rolle mit „Es trägt die Lou lila“. Die beiden attraktiven Musikerinnen 
brachten das Publikum ein ums andere Mal zum Schmunzeln und 
Mitsummen. Ausdrucksstark in Mimik und Gestik aber vor allem in 
der Stimme begeisterte Clara-Sophie Bertram als Sopranistin. Ihre 
Augen blitzten mal schelmisch, mal verführerisch. Ihr Mund lächelnd, 
schmachtend oder auch kokett; ihr Wesen charmant, hingebungsvoll 
und träumerisch. Dazu die perfekte Begleitung auf dem Flügel durch 
Heu-Cheng Su. Die beiden harmonierten aufs Beste, obwohl sie auf 
Grund der Umstände kaum Zeit gehabt hatten, zusammen zu pro-
ben und sich abzustimmen. Sie spielte nicht nur einfach die Songs, 
sondern zelebrierte sie konzentriert und mit viel Gefühl. Sie wirbelte 
mit ihren Fingern über die Tasten, tänzerisch, akzentuiert, charakteri-
sierend. Sie war eine kongeniale Partnerin für Clara-Sophie Bertram 
– als ob die beiden dieses Programm schon seit langem gemeinsam 
einstudiert hätten und aufführten. So verbrachten die zahlreichen 
Gäste einen vergnüglichen Abend im Spiegelsaal. Den Erlös des Be-
nefizkonzertes in Höhe von rund 2.000 Euro setzt der Serviceclub 
bereits in den kommenden Wochen ein für den Sommerförderkurs 
in der Konrad-Adenauer-Schule mit Dr. Nicole Bachor-Pfeff und ihren 
Studenten von der pädagogischen Hochschule in Karlsruhe. Dieser 
Kurs lässt die Kinder, aber auch die Studentinnen und Studenten, ein 
neues ganzheitliches Lernformat erleben und gibt Rückenwind fürs 
neue Schuljahr.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Stammtisch des Kneipp-Vereins
Der nächste Stammtisch des 
Kneipp-Vereins Bruchsal e. V. 
findet am 15. Juli um 18.30 Uhr 
statt.
Ort: Poseidon, 
Otto-Oppenheimer-Platz 1
Jedermann/-frau ist willkom-
men. Aktuelle Corona-Vorschrif-
ten beachten. K.-H.O.

 
Warum soll eine Frau kein Verhält-
nis haben? - Songs und Chansons 
aus früheren Jahrzehnten  
 Foto: martin stock

 
Stammtisch Foto: K.-H.O.

Unsere beliebten Mittwochswanderungen starten wieder
Am 20. Juli, 10 Uhr, Treffpunkt Bahnhof Bruchsal wird unser neuer 
Wanderführer, Herr Helmut Lang, mit der Gruppe eine Wanderung in 
und um das Kraichgau-Städtchen Gochsheim unternehmen. Die Tour 
geht durch die freie Natur, aber auch durch interessante Hohlwege. 
Am Ende der Wanderung ist eine Einkehr geplant. Bitte melden Sie 
sich bei Herrn Lang unter der Rufnummer 072 51 367 52 86 an. 
Viel Freude bei der Wanderung. Karin Krumteich

Konvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe BruchsalKonvoi der Hoffnung e. V. Ortsgruppe Bruchsal

Ausgebombte Ukrainer und Inlandsflüchtlinge müssen auf dem 
Boden schlafen!
Deswegen suchen wir dringend Einzelbetten mit Bettrost oder auch 
Pflegebetten mit Matratzen. Wir sorgen dafür, dass sie schnell in 
die Ukraine geliefert werden.
Ukraine-Flüchtlinge hier in der Region benötigen weitere Fahrräder, 
damit sie mobiler werden. Die letzten, fahrbereiten Fahrräder an un-
serem Lager in Oberhausen haben wir zur Sammelunterkunft des 
stillgelegten Altenheims in Linkenheim gebracht, wo 85 Flüchtlinge 
untergebracht sind.
Wer Betten oder Fahrräder übrig hat, darf sie uns gerne auch zwi-
schen den Sammelaktionen bringen, oder wir holen sie bei Ihnen ab.
Unterstützen Sie uns bitte auch weiterhin mit Ihren Geldspenden 
für unsere vielfältigen Hilfe-zur-Selbsthilfe-Projekte in Afrika, aber 
auch für unsere Behindertenhilfe in Entwicklungsländern, wofür wir 
dringend auch gebrauchte Rollstühle benötigen!
Spendenkonto: Sparkasse: DE29 6635 0036 0007 1294 81. Falls Sie 
eine Spendenbescheinigung benötigen, tragen Sie im Verwendungs-
zweck bitte Ihre Post- oder E-Mail-Adresse ein.

 
Vor dem Kauf wurden vom lang-
jährigen Maschinisten der Feuer-
wehr Wiesental, Anton Rupp, alle 
Funktionen überprüft.  
 Foto: Roland Fuest

Letzte Woche haben drei Mitglie-
der in Nürnberg ein Feuerwehr-
auto mit Drehleiter für die Feuer-
wehr in Gjilan/Kosovo gekauft, 
abgeholt und zur Wartung zu Fa. 
Beitel und Stier nach Kandel ge-
fahren. In der Stadt Gjilan und 
umliegenden Dörfern leben 
130.000 Menschen und es gibt 
100 Hochhäuser, wo mit der bis-
herigen Ausstattung bei einem 
Brand von außen keine Rettung 
möglich wäre. Sponsoren haben 
unserer Ortsgruppe Waghäusel 
für dieses Hilfsprojekt dankens-
werter Weise 20.500 € gespen-
det. Damit wir dieses abwickeln 
können, musste sogar unsere 
Satzung im § 2 mit dem Zusatz 
„…zur Rettung bei Lebensgefahr 
oder Katastrophen…“ versehen 
werden.

Nächste Sachspendensammelaktion: 30. Juli, 9-12 Uhr, Oberhausen, 
Weiherweg 22.
Herzlichen Dank für jegliche Unterstützung und bleiben Sie gesund!
Manfred Rölleke und Team, Tel. (07254) 77 97 70, 
E-Mail: konvoi@konvoi-der-hoffnung.de
www.konvoi-der-hoffnung.de.

Mühlwerk Sinneswandel e.V.

Am 1. Juli haben wir eine ganz besondere Aktion zugunsten unseres 
Herzensprojekts gestartet.
Die TOMBOLA 23
Die Alte Mühle in Flehingen 
möchten wir umbauen zu einem 
Café mit Backstube und einem 
Arbeitsort für Menschen mit Be-
hinderung. Seit dem Baubeginn 
Mitte Februar ist viel passiert. 
Trotzdem fehlen noch immer 
Mittel zur vollständigen Finan-
zierung unseres Projekts. Mit 
dieser Aktion soll unser Herzen-
sprojekt einen weiteren Schub 
erhalten, damit wir Ende 2023 eröffnen können.

 
Tombola 23  
 Foto: Manuela Rominski
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Und so funktioniert’s: Jeder/Jede, der/die bis zum 23. Juli mindes-
tens 23 Euro auf unser Konto DE49 6635 0036 0007 1140 86 bei der 
Sparkasse Kraichgau überweist, 
nimmt automatisch an der Verlosung teil. Bitte den Verwendungs-
zweck „Tombola 23“ angeben.
Als Hauptpreis winkt ein zweitägiger Aufenthalt für zwei Personen 
am Tegernsee im ‚Vital-Hotel Alpensonne‘ und 40 weitere tolle Prei-
se. Eine Auflistung aller Preise finden Sie auf unserer Homepage 
www.muehlwerk-sinneswandel.de.
Wer mehr als 23 Euro für ein Los zahlt, hat zusätzlich die Chance 
auf einen zweiten Hauptpreis: einen zweitägigen Aufenthalt für zwei 
Personen in Bad Dürrheim im ‚Sure Hotel‘.
Die Verlosung findet am 23. Juli statt. Die Gewinner werden per 
E-Mail informiert. Wichtig: Damit wir Sie kontaktieren und ggf. die 
Gewinne zustellen können, geben Sie bitte bei der Überweisung die 
Post- und/oder E-Mail-Adresse an. Wir freuen uns über jedes gekauf-
te Los und bedanken uns ganz herzlich für die damit verbundene 
Unterstützung unseres Herzensprojekts!
Kontakt: info@muehlwerk-sinneswandel.de, 
Homepage: www.muehlwerk-sinneswandel.de

Pugilist Boxing Gym e.V.

Pugilisten wieder erfolgreich!
Bei den Deutschen Meisterschaften belegte Charlotte Rötten einen 
erfolgreichen 3. Platz. Gratulation für diese tolle Leistung!

 
 Foto: P.

Pugilist Boxing Gym e. V., Schwetzinger Str. 60, 76646 Bruchsal 
07251-93 49 88 oder www.pugilist.de

Radsport-Team Kraichgau

Ü60 fährt Achterbahn
Radtour für Sinne und Oberschenkel

 
Auf dem Weg nach Bretten Foto: Gerhard Öfner

Auf einer Achterbahn der besonderen Art waren die Ü60-Sportler des 
Radsport-Teams Kraichgau am vergangenen Mittwoch unterwegs. 
Kurz und knackig ging´s auf 47 km 14-mal rauf und runter über die 
Kraichgauer Hügel. Die Anstrengungen, überwiegend auf ruhigen 
Rad- und Wirtschaftswegen, wurden durch traumhafte Panoramen 
belohnt. Wie immer vom Treffpunkt in Untergrombach nach Ober-
grombach, quer über die Hügel Richtung Wössingen, weiter nach 
Dürrenbüchig und Bretten. Über den Diedelsheimer Buckel und den 
alten Postweg erreicht die Gruppe Gondelsheim. Dann ging´s über 
den Buckel nach Neibsheim, erneut über Kraichgauer Wellen Rich-
tung Heidelsheim. Weiter nach Bruchsal und nach einer Kaffeepause 

zurück zum Ausgangspunkt. Die Ü60-Gruppe trifft sich mittwochs 
und freitags jeweils um 10 Uhr an der Untergrombacher Kreuzung. 
Immer nach dem Motto „Gemeinsam machts mehr Spaß“! Wer bei 
uns im Verein mal reinschnuppern möchte, kann gerne mitfahren. 
Einfach zum Treffpunkt kommen. Gefahren wird moderat sportlich, 
überwiegend auf Radwegen und ruhigen Nebenstraßen. 
Nähere Infos bei Gerhard Öfner, Tel.: 01520 8635880 oder per E-Mail: 
tausendwasser@gmx.net.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal .de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Kindliche Entwicklung braucht tatkräftige Unterstützung. 
Wir sind dabei!
Infoveranstaltung „Tagespflegeperson werden“, 12.07. 
von 09:30 – 11 Uhr, Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, Bruchsal
Die Aufgaben einer Tagespflegeperson sind ebenso vielfältig, wie die 
Möglichkeiten, welche die Kindertagespflege bietet. Informieren Sie 
sich! „Als Tagespflegepersonen helfen wir Eltern, Beruf und Familie 
zu kombinieren und gleichzeitig können wir jeden Tag das machen, 
was uns so viel Freude bereitet – die Arbeit mit Kindern.“ Spielen Sie 
selbst mit dem Gedanken, als Tagespflegeperson tätig zu werden? 
Ein neuer Qualifizierungskurs beginnt im November. Wir freuen uns 
auf Sie!
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten (Tel. 072 51/98 19 87-0). 
Ihre Ansprechpartnerinnen für Fragen bzgl. Kindertagespflege und 
Tageseltern in Bruchsal sind 
Frau Hannah Koßmeier, Telefon-Nr.: 072 51-981 98 78 17, 
Mail: h.kossmeier@tev-bruchsal.de und 
Frau Petra Störmer, Telefon-Nr.: 072 51-981 98 78 08, 
Mail: p.stoermer@tev-bruchsal.de. 
Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu 
anderen Zeiten angeboten werden.

Tennisfreunde Bruchsal

Einladung zur TFB-Jahreshauptversammlung 2022
Liebe Tennisfreunde,
hiermit möchten wir Euch recht herzlich zur Jahreshauptversamm-
lung einladen. Diese findet am Freitag, 29. Juli um 19 Uhr in unse-
rem Vereinsheim statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung der Anwesenden
2. Feststellung der Stimmberechtigten
3. Vorlage der Berichte
4. Berichte der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Anträge
7. Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung und speziell zu Punkt 7 können schriftlich 
bis Freitag, 22. Juli, bei einem der Vorstände oder per E-Mail anru-
diknapp@gmx.de eingereicht werden. Bitte beachtet, dass lediglich 
unsere Kühlschränke mit Getränken bestückt sind. Wer etwas essen 
möchte, muss sich eine Kleinigkeit von zu Hause mitbringen.
Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen.
Die Vorstandschaft

TFB Herren 65 – Aufstieg knapp verpasst
Die Herren 65 spielten am 1. Juli zu Hause um den Aufstieg in die 
höchste deutsche Spielklasse. Nach den Einzeln stand es 3:3 – 
obwohl TC Heiningen mit Andreas Essig den amtierenden Baden-
Württembergischer Meister im Gepäck hatten. Für den Aufstieg 
mussten somit 2 Doppel gewonnen werden. In entscheidenden und 
sehr spannenden Doppel, sah es nach dem ersten Satz nicht so gut 
aus. Dieser ging mit 1:6 an die Herren des TC Heiningen. Im zweiten 
Satz ein umgekehrtes Spiel, die TFB Herren konnten diesen mit 6:1 
für sich entscheiden. Im Tie-Break wurde es dann noch einmal sehr 
spannend, doch die TFB Herren lagen früh mit 0:3 zurück, konnten 
zwar noch ausgleichen, jedoch musste das Spiel mit 7:10 an TC Hei-
ningen abgegeben werden.
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Die Ergebnisse im Detail:

Einzelspiele
TF Bruchsal 1 TC Heiningen 1 1. Satz 2. Satz 3. Satz
1 Kübler, Walter 1 Essig, Andreas 0:6 3:6
2 Schuhmacher, Willi 2 Waidelich, 

Marcel
1:6 3:6

3 Ochmann, Rudi 3 Ruff, Erwin 1:6 7:6 10:8
4 Döhring, Bernd 4 Ehni, Joachim 0:6 1:0
5 Baumeister, Peter 5 Reinhardt, 

Bernd
6:4 3:6 5:10

6 Nagel, Ronnie () 6 Sturm, Markus 6:7 6:2 10:5

Doppelspiele
TF Bruchsal 1 TC Heiningen 1 1. Satz 2. Satz 3. Satz
1
3

4 Kübler,  
Walter (1)
Ochmann, 
Rudi (5)

1
4

5 Essig, 
Andreas (1)
Reinhardt, 
Bernd (5)

6:1 6:1

2
4

6 Schuhmacher, 
Willi (2)
Döhring, 
Bernd (6)

3
5

8 Ruff, Erwin (3)
Sturm, 
Markus (6)

1:6 6:1 7:10

5
6

11 Baumeister, 
Peter (7)
Pfeiffer, 
Wolfgang (11)

2
6

8 Waidelich, 
Marcel (2)
Schneck, 
Georg (7)

1:6 3:6

Wir gratulieren TC Heiningen zum Aufstieg!

TSG Bruchsal 1846

Basketball
Saisonrückblick Damen 1

 
Damen 1 - Meisterinnen der Lan-
desliga Saison 2021/22  
 Foto: TSG Bruchsal

Gerne setzen wir an dieser Stelle 
die Saisonrückschau fort, dieses 
Mal mit unseren Damen 1: Nach-
dem die Saison 20/21 aufgrund 
der Corona-Pandemie nicht zu 
Ende gespielt werden konnte, 
stand zu dieser Saison die Frage 
im Raum, wie die TSG Bruchsal 
auch ihren älteren Teenagerin-
nen sowie den erfahrenen Da-
menspielerinnen eine mittel- bis 
langfristige Zukunft in der TSG 
bieten kann.
In fruchtbaren Gesprächen ent-
schieden sich die bisherigen 
Coaches Javier und Joshua 
Jones, sowie der ehemalige 
U16-Mädchen-Coach Uwe Kog-

lin, für die gemeinsame Neugründung einer
Damen-1-Mannschaft.
Diese trat in der untersten Damenliga, der Landesliga an. Und wie: 
Bis zum Abschluss der Hauptrunde konnten die Bruchsalerinnen alle 
Ihre Spiele souverän gewinnen und sich damit die Zwischenmeister-
schaft für die Oberligaqualifikationsrunde (auch genannt „Meister-
runde“) sichern.
Hier konnten bis auf ein Auswärtsspiel, alle anderen Partien gewon-
nen werden, so dass am Ende dieser Saison gleich der Meistertitel 
stand. Die BNN berichtete hierzu ausführlich. Für die Damen 1 na-
türlich ein großer Erfolg, konnte man sich doch direkt in der ersten 
Saison für die Oberliga qualifizieren und damit für die zweithöchste 
Spielklasse im Damen-Basketball im Bezirk 2.
Dies ist auch ein Beleg für die ausgezeichnete Jugendarbeit im weib-
lichen Bereich, die die TSG Bruchsal um deren Abteilungsleiter Detlef 
Windgasse und sein Team seit Jahren leisten. Oft sind in anderen 
Vereinen die Übergänge vom Jugend- in den Seniorinnenbereich 
zu groß, als das Spielerinnen dies problemlos schaffen. Nicht so in 
Bruchsal: Hier kann durch die enge Verzahnung von Jugend- und 
Seniorinnenbereich ein ständiger Austausch gewährleistet werden. 
Ein sicher nicht zu unterschätzender Aufwand, aber der Erfolg gibt 
unseren Mädels recht.
Also von dieser Stelle noch einmal herzlichen Glückwunsch zur 
Meisterschaft und auf eine erfolgreiche Saison 2022/23

Handball
Jahresausflug der HSG Handballjugend
50 aufgeregte HSGler verbrachten ihren diesjährigen Jugendsaus-
flug im Freizeitpark Tripsdrill. Ob Donnerbalken, G'senkte Sau, Mam-
mut, Hals über Kopf oder Voll Karacho, unserer Handballjugend war 
keine Achterbahn zu hoch und kein Fahrgeschäft zu turbulent, kein 
Fluss zu wild, keine Wartezeit zu lang. Es war ein besonderer Tag mit 
Spaß, guter Laune und Nervenkitzel.

 
 Foto: EL

Verband für Gewaltprävention und Selbstschutz e. V.Verband für Gewaltprävention und Selbstschutz e. V.

Selbstverteidigung mit System 2
Am 16. und 17. Juli findet in Bruchsal beim 1. Bruchsaler Budo Club 
e.V. das zweite Training Selbstverteidigung mit System für das Jahr 
2022 statt. In den pro Jahr dreimal stattfindenden Lehrgängen gibt 
es wechselnde aber auch vertiefende Themenschwerpunkte. Die 
Themen für das kommende Training sind Treffer und Wirkung und 
Alltagsgegenstände als Waffen. Mittrainieren können alle interes-
sierten Personen ab 18 Jahren. Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Da nur in kleinen Gruppen trainiert wird, ist eine Voranmeldung 
notwendig. Informationen gibt es telefonisch unter 072 51/838 38, 
per Mail info@vgs-sicherheit.de oder auf unserer Homepage www.
vgs-sicherheit.de.

Verein für Sport, Gesundheit und  
Rehabilitation e.V. Bruchsal

Wenn Engel reisen
Gutes Wetter ist die beste Voraussetzung für einen gelungenen Aus-
flug. Der VSG Bruchsal startet mit über vierzig Teilnehmern in die 
wunderschöne Pfalz. In Hauenstein gibt es eine spannende Führung 
im Schuhmuseum. Neben dem größten Schuh der Welt gibt es noch 
jede Menge Interessantes zu erfahren. Gut gelaunt geht die Fahrt 
weiter nach Zweibrücken. Dort gibt es im urigen Biergarten ein le-
ckeres Mittagessen. Ein kleiner Spaziergang führt die Ausflügler in 
den nahe gelegenen Rosengarten. Zwar sind schon etliche Rosen 
verblüht. Aber die gesamte Anlage ist derart liebevoll gestaltet, dass 
sich jeder hier wohlfühlt.
Die Rückfahrt erfolgt in bester Stimmung. Busfahrerin Nadine Losle-
ben, die souverän auch die übelst zugeparkten Sträßchen meistert, 
bringt alle wieder pünktlich und gesund nach Bruchsal zurück. Eugen 
Seifried und seinem Team sei herzlich gedankt für diesen wunder-
schönen Ausflug. In Kürze wird es eine Bilderstrecke geben unter 
www.vsg-bruchsal.de. Dort kann man sich unter „Aktuelles“ auch 
über die anstehenden Events informieren. Birgit Streit

 
Genießen im Biergarten Foto: B. Streit
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Selbsthilfegruppen

Selbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlvSelbsthilfegruppen Suchtmittelfreies Leben des bwlv

Selbsthilfegruppen Sucht des bwlv
Selbsthilfegruppen zu Suchtthemen für Betroffene, speziell für Frau-
en, für Angehörige in Bruchsal, Östringen und Philippsburg. Treff-
punkt und Termine zu erfragen bei bwlv Fachstelle Sucht Bruchsal, 
Hildastr. 1, 76646 Bruchsal, Tel.: (072 51) 93 23 84-0; www.bw-lv.de/
Fachstelle-Sucht-Bruchsal
Die Teilnahme ist ohne Anmeldung möglich! Alle, die etwas verän-
dern wollen, sind herzlich willkommen!

Anonyme AlkoholikerAnonyme Alkoholiker

Gruppen und Termine
Info-Telefon: (07 21) 192 95 (täglich erreichbar von 7 bis 23 Uhr), 
www.anonyme-alkoholiker.de
Gruppentreffen: montags und freitags, jeweils 19.30 Uhr im Pfarr-
heim St. Peter, Peter-und-Paul-Straße 55.
Treffen der Al-Anon – Selbsthilfegruppe für Angehörige und Freunde 
von Alkoholikern
Gruppentreffen: montags, 19.30 Uhr, im Pfarrheim St. Peter, Peter-
und-Paul-Straße 55.

Fibromyalgie-Selbsthife Bruhrain-Hardt e.V.Fibromyalgie-Selbsthife Bruhrain-Hardt e.V.

Einladung zum Gruppentreffen
am Dienstag, den 12. Juli um 19 Uhr im Frohsinnheim, Jurastr. 5, 
Waghäusel-Kirrlach. Für Betroffene und Angehörige, Erfahrungsaus-
tausch, Gespräche und wie immer „Vermitteln von Hilfe zur Selbst-
hilfe“.
Wir hoffen doch, dass regelmäßige Treffen wieder möglich sind, 
persönliche Gespräche sind für chronisch Kranke besonders wichtig 
und ersetzen keine Telefonate.
Informationen zur Fibromyalgie-Selbsthilfe Bruhrain-Hardt e.V.: 
072 54-29 31, Inge Bentz, und 062 22-725 91, Jutta Laier, 
www.fibromyalgie-sh-bruhrain.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07257) 20 37, Fax: 07257 53 92
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero 

Stadtteil BüchenauStadtteil Büchenau

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 08.07.

Abfuhr „Bio Tonne“: Montag, 11.07.

Schadstoffsammlung
Donnerstag, 14.07.
11:15-11:45 Uhr Parkplatz Mehrzweckhalle Büchenau

Aus dem OrtschaftsratAus dem Ortschaftsrat

Berichte

Bauvorhaben Theodor-Storm-Straße und Haushalt
Mit diesen beiden Themen beschäftige sich der Ortschaftsrat in 
seiner Sitzung vom 27.6. Zunächst stellte Aljoscha Friedrich vom 
Stadtplanungsamt den leicht geänderten Bebauungsplan für das 
Grundstück in der Theodor-Storm-Straße 17 vor. Dies war nötig 
geworden, weil sich leichte Abweichungen vom ursprünglich gebil-
ligten Plan ergeben hatten. Diese werden sich jedoch nicht auf die 
äußere Erscheinung des geplanten Gebäudes auswirken, das mit 
jetzt drei statt zwei Vollgeschossen nur minimal höher werden wird. 
Den entsprechenden Beschlussantrag über unter anderem die Än-
derung des Bebauungsplans nahm der Ortschaftsrat einstimmig an. 
Anschließend sprachen die Fraktionen noch einmal die Parksituation 
vor Ort an, da die Stadt an ihrer Planung mit einem Parkplatz pro 
Wohneinheit festhält. Außerdem betonten die Fraktionen erneut die 
Bedeutung der Einrichtung von zwei TigeR-Gruppen in dem Neubau, 
da der Bedarf an Betreuungsangeboten stetig steigen wird. Hier lau-
fen aktuell die entsprechenden Verhandlungen.
Im zweiten Tagesordnungspunkt widmete sich der Ortschaftsrat der 
Mittelanmeldung für den kommenden Haushalt. Fraktionsübergrei-
fend lag hier der Fokus auf Mitteln für Kindergarten und Grundschule 
inklusive altem Schulhaus, damit sowohl der aktuelle als auch der 
künftige Bedarf an Betreuungsplätzen abgedeckt und nötige Moder-
nisierungen umgesetzt werden können. Außerdem sollen Mittel für 
ein neues Feuerwehrhaus angemeldet werden, für ein verbessertes 
Ortsbild mit aufgewerteten Grünanlagen und für ein umfassendes 
Verkehrskonzept, das neben fließendem und ruhendem Verkehr 
auch die Radwege und deren Beleuchtung umfasst sowie eine mögli-
che zweite Zufahrt zu Gärtenwiesen West. Außerdem will man unter 
anderem die bereits genehmigte Aufrüstung der Spielplätze für älte-
re Kinder vorantreiben, die geplante Bücherzelle umsetzen und eine 
Umgestaltung des Bolzplatzes hinter der Mehrzweckhalle angehen.

Vereinsnachrichten

Harmonika Freunde Büchenau 1955 e.V.

Generalversammlung der Harmonika-Freunde Büchenau
Am 30. Juni fand die erste Mitgliederversammlung der Harmonika-
Freunde nach der coronabedingten Pause statt. Der 1. Vorsitzende 
Günter Zimmermann konnte krankheitsbedingt nicht anwesend sein, 
sondern nur per Online-Plattform zugeschaltet werden. Deshalb er-
öffnete der 2. Vorsitzende Klaus-Dieter Sappert die Versammlung 
mit der Begrüßung der Anwesenden.
Schriftführerin Gisela Rössler brachte in ihrem Bericht die Ereignis-
se der vergangenen Jahre in Erinnerung: Vor der Coronakrise hatte 
das Orchester zahlreiche Auftritte und Arbeitseinsätze zu verschie-
denen Anlässen zu absolvieren, aber auch das gesellige Beisam-
mensein bei Festen und Ausflügen war nicht zu kurz gekommen. 
Ab März 2020 folgte dann die Zeit des Lockdowns bzw. der Proben 
unter erschwerten Bedingungen (teilweise in Anwesenheit der Spie-
ler mit Hygienekonzept, teilweise über eine Online-Plattform) und 
ohne jede Möglichkeit, Feste oder Konzerte zu veranstalten. Nach 
dem Totengedenken informierte Kassier Dieter Rössler über die fi-
nanziellen Verhältnisse und gab den Kassenstand bekannt, der sich 
durch die Einnahmeausfälle in der Coronazeit ziemlich vermindert 
hat. Anschließend wurden die Ehrungen langjähriger aktiver und pas-
siver Vereinsmitglieder, auch im Auftrag des Harmonikaverbandes, 
durchgeführt. U.a. wurde für 60-jährige Aktivität Ursula Väth mit der 
Ehrennadel in Gold ausgezeichnet. Wilhelm Nill erhielt für seine über 
20-jährige Dirigententätigkeit die Dirigentennadel in Gold. Aufgrund 
ihrer über 40-jährigen Vereinszugehörigkeit wurden Norbert Süß, 
Irmgard Urbanek und Günter Weih zu Ehrenmitgliedern ernannt. Für 
über 55 Jahre Tätigkeit in der Vorstandschaft wurde Gerhard Mohr 
ausgezeichnet. Ortsvorsteherin Marika Kramer übernahm das Amt 
der Wahlleiterin für die Neuwahlen und bedankte sich beim Verein 
für die geleistete Arbeit und „fürs Durchhalten“ in dieser schwierigen 
Zeit. Die gesamte Vorstandschaft wurde einstimmig entlastet und 
anschließend wieder in ihren Ämtern bestätigt. Nach der Durchfüh-
rung der Wahlen gab der 2. Vorsitzende einen Überblick über die Plä-
ne und Termine des Vereins im Jahr 2022. Die derzeit anstehenden 
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Auftritte des Orchesters sind durch den krankheitsbedingten Ausfall 
einiger Spieler nur mit Einschränkungen möglich. Als besonderes Er-
eignis beim Mostfest im September ist ein Konzert unter Mitwirkung 
des Frauenchors „All Cantare“ und des Harmonikaclubs Karlsdorf-
Neuthard mit Aufführung des Musicals „Ein Löwe wird König“ geplant.

MustertextMusikverein 1898 Büchenau e.V.

Endlich wieder Musikfest in Büchenau!
Lange haben wir gewartet - aber jetzt ist es endlich wieder so weit: In 
der Büchenauer Sommerfesthalle steigt am Sonntag,10., und Mon-
tag, 11. Juli, das traditionelle Musikfest des Musikvereins Büchenau! 
Der Sonntag steht ganz unter dem Motto „Blasmusik satt“: Ab 11 
Uhr bis 20 Uhr herrscht viel Trubel auf der Bühne der Halle .(Aber 
wer weiß: Vielleicht zieht es die ein oder andere Kapelle bei hoffent-
lich strahlendem Sonnenschein auch nach draußen auf die „Open-
Air“-Bühne.) Für die musikalische Unterhaltung der Gäste sorgen am 
Sonntag der Musikverein Obergrombach, die Polka-Schwärmer aus 
Stettfeld, die Stadtkapelle Heidelsheim und die Musikvereine aus 
Untergrombach und Neuthard. Da gibt es garantiert für jeden Ge-
schmack etwas „auf die Ohren“!
Am Montag ist dann endlich wieder Hitparaden-Zeit! Ehe der erste 
Titel um 20 Uhr die große Sause eröffnet, laden wir zur Mittagszeit 
zu unserem traditionellen Handwerker-Essen. Vor der Hitparade um 
20 Uhr werden die Harmonikafreunde Büchenau die Gäste ab 18.30 
Uhr unterhalten.

Kuchenspenden
Neben viel Musik erwartet unsere Gäste wieder ein reichhaltiges An-
gebot an Speisen und Getränken. Auch unser Kaffee-Eck wird wieder 
geöffnet haben. Damit wir unseren Gästen leckere Kuchen anbieten 
können, freuen wir uns über Ihre Kuchenspende. 
Kuchen und/oder Torten können ab Samstag, 9. Juli bei der Veran-
staltungshalle abgegeben werden. Bei Fragen melden Sie sich gerne 
unter info@musikverein-buechenau.de.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Einladung zur Sportabzeichen-Abnahme am 10. Juli
Es ist so weit – die Abnahme der diesjährigen 
Sportabzeichen kann stattfinden.
Wann: am 10. Juli um 10:30 Uhr
Wo: auf dem Sportplatz in Büchenau
Ihr seid wieder herzlich eingeladen, euch den 
vielfältigen Herausforderungen (Ausdauer, 
Kraft, Schnelligkeit, Koordination) zu stellen 
und der Frage nachzugehen „Wie fit bin ich ei-
gentlich?“. Und für Familien gibt es den besonderen Anreiz: Ab min-
destens drei teilnehmenden Familienmitgliedern erhält man zusätz-
lich eine Familienurkunde!
Auch in diesem Jahr wäre es wieder von Vorteil, wenn ihr euch vorher 
per Mail anmeldet.
Wir freuen uns auf euch!
Sportabzeichen-Team des TV Büchenau
Fragen und Anmeldung unter pfaff.chiara@gmail.com

Handball
Beachvolleyball-Turnier 2022 - ein voller Erfolg!

 
 Foto: TVB

Nach zweijähriger Corona-Pause fand am 25. Juni endlich wieder 
das von der Handballabteilung des TV Büchenau ausgerichtete Be-
achvolleyballturnier in den Gärtenwiesen statt. Bei optimalem Wetter 
konnten 15 Mannschaften ihre Fertigkeiten auf dem gut präparierten 

„Büchenauer Sand“ zeigen. Im Gegensatz zu anderen Sportveranstal-
tungen stand bei diesem Turnier der Spaß eindeutig im Vordergrund.
Zu Beginn des Turniers wurde in drei Gruppen „Jeder-gegen-Jeden“ 
gespielt, bevor in Platzierungsspielen die Halbfinalisten und Finalis-
ten ermittelt wurden. Gespielt wurde nach den allgemeinen Beach-
volleyballregeln, bei der eine Mannschaft gewinnt, wenn sie zwei 
Sätze für sich entscheidet. Jeder Satz wurde bis 21 Punkte unter 
Berücksichtigung der 2-Punkte-Führung ausgespielt. In einem engen 
und spannenden Finale konnten sich dabei letztendlich die Green-
horns knapp gegen die Netzcracker durchsetzen und den verdienten 
Siegerpreis von Sebastian Meier und Jens Hardock entgegenneh-
men. Im Spiel um Platz 3 sicherten sich die Beach Ballers in einem 
nicht minder spannenden Schlagabtausch den Sieg. Abschließend 
kann man von einer rundum gelungenen Veranstaltung sprechen, die 
allen Beteiligten sehr viel Spaß gemacht hat. Vielen Dank an dieser 
Stelle auch an die Mannschaften für ihre Teilnahme und alle Helfer/-
innen vor, während und nach dem Turnier.

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 51 88, Fax: 07251 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Heidelsheim

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 12. Juli

FundsachenFundsachen

Gefunden wurde:
• Ein einzelner Schlüssel mit Anhänger (Friedhof Heidelsheim)
• Ein einzelner Schlüssel (Friedhof Heidelsheim)
• Eine Kette mit einer rosafarbenen Kugel  

(Fußgängerunterführung bei Haltestelle Schlossgarten)
Näheres zu erfahren bei der Verwaltungsstelle Heidelsheim.

HeimatmuseumHeimatmuseum

Das Heimatmuseum hat wieder geöffnet
Das Heimatmuseum im Stadttor hat am Sonntag, 10. Juli 2022, von 
14 – 17 Uhr geöffnet. Zu einem Besuch wird herzlich eingeladen.

Vereinsnachrichten

Angelsportverein Kraichtal-Heidelsheim 1967Angelsportverein Kraichtal-Heidelsheim 1967

Fischerfest des ASV Kraichtal-Heidelsheim
Endlich ist es wieder so weit und der ASV Kraichtal-Heidelsheim 
kann nun sein zweites Fischerfest in der Kerschdekipper-Halle in 
Kraichtal-Unteröwisheim durchführen.
Nach dem Umzug des Veranstaltungsortes von Heidelsheim nach 
Unteröwisheim und einem fulminanten Auftakt 2019 sowie einer 
anschließenden zweijährigen Pandemie bedingten Zwangspause, 
haben die Besucher am Sonntag, 24. Juli, bis Montag, 25. Juli wieder 
die Gelegenheit unsere bekannten Fischspezialitäten, wie beispiels-
weise Zanderfilet oder Lachs zu genießen.
Der Festbetrieb startet am Sonntag gegen 11 Uhr und am Montag 
ab 17 Uhr.
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FC 07 Heidelsheim

Dauerkartenverkauf für die neue Spielsaison 2022/23 hat begonnen:
Zwischenzeitlich bietet der FC 07 Heidelsheim für die anstehende 
neue Fußballsaison 2022/23 auch wieder Dauerkarten an. Diese 
gelten für sämtliche Punktspiele (Landesliga Mittelbaden und Kreis-
klasse A Bruchsal) unserer beiden aktiven Mannschaften im heimi-
schen Kraichgaustadion (1. Mannschaft 17 Heimspiele und 2. Mann-
schaft 13 Heimspiele, falls Corona nicht wieder einen Strich durch 
die Rechnung macht, was wir natürlich nicht hoffen). Erhältlich sind 
die Dauerkarten ab sofort bei Frank Zesinger, Vorstand Finanzen, Tel. 
01 71/861 63 48. Die Preise betragen wie in der Vorsaison 60,00 € 
für Nichtmitglieder, 50,00 € für Mitglieder sowie 30,00 € für Frauen.
Sichern Sie sich also rechtzeitig Ihre Dauerkarte für die neue Spiel-
zeit und seien Sie in jedem Heimspiel live und hautnah mit dabei! Für 
Ihre Unterstützung bedanken wir uns schon jetzt recht herzlich und 
unsere Jungs werden sich auch freuen.

1. Mannschaft
Zahlreiche Interessenten bei der diesjährigen 
Saisoneröffnungsfeier der Sportvereinigung FC 07 Heidelsheim:
Am vergangenen Sonntagmorgen, 3. Juli 2022 fand gleich nach ei-
ner lockeren ersten Trainingseinheit der 1. und 2. Mannschaft auf 
der Clubhausterrasse die diesjährige Saisoneröffnungsfeier des FC 
07 Heidelsheim für die bevorstehende Spielzeit 2022/23 statt. Wie 
in den Vorjahren waren erneut zahlreiche Mitglieder, Ehrenmitglieder, 
Sponsoren, Werbepartner, Freunde, Gönner, Spieler samt Frauen und 
Eltern, Trainern und Verantwortlichen der Einladung des Förderver-
eins mit einem anschließenden gemütlichen Beisammensein ge-
folgt. Die Saisoneröffnungsfeier sollte auch als kleines Dankeschön 
für all diejenigen dienen, die in irgendeiner Form dazu beigetragen 
haben und hoffentlich auch weiterhin dazu beitragen werden, dass 
der Spielbetrieb reibungslos durchgeführt werden kann, denn ohne 
deren großartige Unterstützung wäre dies sicherlich so nicht mög-
lich.
Vom Förderverein gab es Freibier und an der Grillstation wurden vom 
Wirtschaftsausschussteam fleißig Steaks in verschiedenen Variatio-
nen gegrillt. Der Hauptverein übernahm dazu sämtliche alkoholfreien 
Getränke, so dass wohl keiner an diesem sonnenüberfluteten Mor-
gen zu kurz kam.
Sportvorstand Dominik Doll ließ noch einmal kurz die vergangene 
Spielzeit Revue passieren, in der unsere 1. Mannschaft trotz einer 
sehr langen Verletztenliste gerade in der Rückrunde am Ende immer 
noch auf einem gesicherten Mittelfeldplatz in der Landesliga Mittel-
baden landete. Extrem hoch anzurechnen sei der 4. Tabellenplatz un-
serer 2. Mannschaft in der Kreisklasse A Bruchsal. Als Zielvorgabe 
nannte FCH-Coach Ceyhan Sönmez, nicht nur wie zuletzt eine Halb-
serie, gut abzuschneiden, sondern dies über eine ganze Spielzeit 
hinweg durchzuziehen. Dieses Vorhaben soll und kann jedoch nur 
gemeinsam angegangen werden und irgendwie merkte man, dass in 
all den Worten der Vereinsverantwortlichen jetzt schon eine gewisse 
Vorfreude steckte, auf das was nun kommt.
Im Spielerkader der 1. Mannschaft gab es zahlreiche Veränderun-
gen. Das Team wurde mit zahlreichen jungen Spielern, aber auch 
einigen erfahrenen Hasen gezielt in der Breite verstärkt und ergänzt 
(Fortsetzung unter Rubrik 2. Mannschaft).

2. Mannschaft
Fortsetzung Saisoneröffnungsfeier
Neu hinzugekommen sind Rückkehrer Mohamed Al-Mouctar (SV Ki-
ckers Büchig), der in der bevorstehenden Saison gleichzeitig auch 
noch die A-Junioren des FCH betreuen wird. Ebenfalls vom SV Bü-
chig kommt Adnan Bayrak. Als weitere Neuzugänge wurden Maurice 
Mayer, Lars Heinz und Resul Oral (alle FC Olympia Kirrlach), Mario 
Milli (TV Spöck), Luca Holzinger und David Böhm (FV Fortuna Kirch-
feld), Lamin Cessay (SV Tiefenbach), Barish Uygun (VfB Eppingen) 
und Christopher Slade (SG Dielheim) mit viel Applaus begrüßt.
Den Verein verlassen haben dagegen die Brüder Granit und Enis 
Qollaku (beide SV Philippsburg), Sven Palma-Meinzer (FV Hambrü-
cken), Erhan Aksu (TSV Wiesental) sowie Julian Retzbach und David 
Jerkovic mit unbekanntem Ziel.
Bei unserer 2. Mannschaft gab es dagegen nur wenige Veränderun-
gen und man kann mit einem nahezu identischen Kader die neue 
Spielzeit angehen. Lediglich Noah Rehm sucht künftig beim FV Bau-
erbach eine neue Herausforderung. Von den A-Junioren rücken Tim 
Rummel, die Brüder Tim und Max Zimmermann, Max Schlindwein 
und Berkan Avci in den Seniorenkader auf, die jedoch allesamt dort 
schon in der letzten Saison zum Einsatz kamen.

Wie bereits erwähnt will unserer 1. Mannschaft in der bevorstehen-
den Spielzeit 2022/23 vor allem im heimischen Kraichgaustadion 
trotz starker Konkurrenz weiterhin eine Macht bleiben, aber sicher-
lich auch auswärts so manchen Gegner ärgern. In erster Linie gilt es 
aber, die Vorjahresplatzierung zu verbessern. Bei unserer 2. Mann-
schaft hofft man dagegen, dass diese ihren 4. Platz aus dem Vor-
jahr verteidigen kann. Die Grundlage für eine erfolgreiche Saison will 
sich unsere 1. Mannschaft bereits am kommenden Wochenende in 
einem dreitägigen Trainingslager erarbeiten und legen.
Der FC 07 Heidelsheim heißt alle neuen Spieler recht herzlich will-
kommen und wünscht ihnen natürlich wenn möglich eine verlet-
zungsfreie Runde, damit sich alle ihre sportlichen Ziele realisieren 
lassen.

Spielankündigungen

Vorschau auf die ersten Vorbereitungsspiele
Sonntag, 10.07.2022, 16.00 Uhr FC 07 Heidelsheim – FC Weiher (in 
Helmsheim) sowie Mittwoch, 13.07.2022 ,19.15 Uhr FV Brühl – FC 
07 Heidelsheim.

Förderkreis Jugend und Gemeinde 
Heidelsheim & Helmsheim

Rückblick Sponsorenrallye

 
Startschuss - die jüngsten Teilnehmer hochmotiviert vorneweg  
 Foto: Dirk Szlamma

Endlich war es wieder so weit: Am 25.06. fand der langersehnte 
Sponsorenlauf des Förderkreises Jugend und Gemeinde statt.
Nach zwei Jahren coronabedinger Pause freuten sich zahlreiche 
Teilnehmer, Helfer und Sponsoren endlich wieder im großen Rahmen 
gemeinsam Geld für einen guten Zweck zu sammeln. Fast 30 Läufe-
rinnen und Läufer jeden Alters – die jüngste Teilnehmerin war gerade 
mal 2 Jahre alt – waren für dieses Revival dem Ruf des Förderkreises 
gefolgt. Entweder per pedes oder mit „allem, was rollt“ drehten die 
Teilnehmer bei Kaiserwetter eine Runde von je 500 Metern nach der 
anderen – teilweise mit originell dekorierten Fahrzeugen.
Auch die Anwohner fieberten mit und unterstützen die Athleten nicht 
nur mit Applaus, sondern auch tatkräftig mit einem kühlenden Was-
serstrahl.
Mit jeder zurückgelegten Runde füllte sich die Spendenkasse mehr: 
Denn die Teilnehmer hatten sich im Vorfeld sogenannte Sponsoren 
gesucht, welche sie als Gegenleistung für das schweißtreibende 
Laufen entweder mit einem Festbetrag oder – wesentlich spannen-
der - als Betrag je Runde unterstützen.
Offenbar war dies eine große Motivation, denn es wurden insgesamt 
540 Runden zurückgelegt. Der Sieger unter den Joggern hat es in 
den anderthalb Stunden der Veranstaltung alleine auf bewunderns-
werte 44 Runden gebracht.
Eingebettet war der Sponsorenlauf wieder traditionell in das Gemein-
defest der evangelischen Kirchengemeinde Helmsheim. Dies ergab 
nicht nur einen schönen Rahmen, sondern auf diese Weise war auch 
nach dem Lauf bestens für das leibliche Wohl der hungrigen und 
durstigen Teilnehmer gesorgt.
Auch Ergebnis kann sich sehen lassen: Stolze 4.100 EUR konnte bei 
der Veranstaltung gesammelt werden. Herzlichen Dank an dieser 
Stelle an alle Teilnehmer, Helfer und Unterstützer.
Der Förderkreis unterstützt bereits seit 15 Jahren mit den gesam-
melten Geldern die Finanzierung der Stelle eines spendenfinanzier-
ten Gemeindediakons in den evangelischen Kirchengemeinden von 
Heidelsheim und Helmsheim. Nähere Infos finden Sie unter: 
https://ekg-heidelsheim.de/foerderkreis-jugend-und-gemeinde
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MustertextFörderverein Freibad Heidelsheim

Freibadfest am Sonntag, den 10. Juli
Am 10. Juli findet um 11 Uhr das Freibadfest des Fördervereins Frei-
bad Heidelsheim statt und hat wieder für alle Geschmäcker etwas zu 
bieten. Der Eintritt für das Freibad ist an diesem Tag frei!
Neben einem vielfältigen Kuchenangebot gibt es u.a. saftige Steaks, 
Würste, Maultaschen und verschiedene Salatvariationen. Wie in den 
vergangenen Jahren hat der Förderverein wieder ein interessantes 
Programm zusammengestellt. Um 14 Uhr können die Besucher 
beim Aqua-Zumba mitmachen. Dieses Jahr tanzt um 15 Uhr wieder 
die Mädchentanzgruppe des TV Heidelsheim unter der Leitung von 
Yvonne Wetzel.
Für die Kinder gibt es den ganzen Tag ein vielseitiges Spielpro-
gramm. Lassen Sie sich überraschen!

MustertextFreundeskreis Volterra

Volterraner Freunde kommen zum Jubiläumsfest
Wir freuen uns sehr, dass unsere Freunde aus Volterra extra zu un-
serer 1250-Jahr-Feier anreisen werden! Besonders schön ist, dass 
der Volterraner Bürgermeister Giacomo Santi zusammen mit einigen 
Mitgliedern des Partnerschaftskomitees und Stadtverwaltung kom-
men wird - dies wird dann genützt werden, unsere über 40-jährige 
Freundschaft mit Volterra und den 14-jährigen Freundschaftsvertrag 
in einen „vollwertigen“ Städtepartnerschaftsvertrag umzuwandeln. 
Die Unterschriften der Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
und des Herrn BM Giacomo Santi sollen am Samstag, 16.07. im Fest-
zelt geleistet werden.
Seid also alle unbedingt mit dabei, wenn wir alle an vier Tagen un-
sere 1250+2 Jahre Heidelsheim feiern und auch unsere langjährige 
Freundschaft und Verbindung zu Volterra vertiefen werden! Un brin-
disino all'amicizia!

Heidelser Melkkiwwlreider

Der OWK Heidelsheim und die Melkkiwwlreider laden vom 05.-07.08. 
auf den Lutherplatz ein:
Sun(t)owner
Freitag:, 05.09., 19 Uhr, Verkostung von 4 Weinen inkl. ein Vespertel-
ler, 20 Euro/Person, nur gegen Voranmeldung unter wein@hmkr.de 
(Vegetarier bitte angeben)
Weinfest
Samstag, 06.08. ab 18 Uhr, ab 20 Uhr Live-Musik mit Pit Mack & 
Friends
Melkkiwwlrennen
Sonntag, 07.08., Festbeginn 11 Uhr, Rennbeginn 14 Uhr, Live-Musik 
ab 17 Uhr mit „Das Trio“
Details zum Rennen unter www.hmkr.de. 
Anmeldung unter rennen@hmkr.de.

MustertextOdenwaldklub 
Ortsgruppe Heidelsheim e.V.

Frühstückswanderung am 10. Juli - noch Plätze frei!
Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,
es sind noch Plätze frei für das Frühstücksbuffet in der OWK-Hütte!
Am Sonntag, 10. Juli findet die wunderbare Frühstückswanderung 
mit unserem Förster und Naturschutzwart Michael Durst an der 
OWK-Hütte statt. Während Michael wieder Wissenswertes um Wald 
und Natur erzählt, richtet ein fleißiges Küchenteam in der Touristen-
hütte ein leckeres Frühstücksbuffet her.
Treffpunkt 8.30 Uhr an der OWK-Hütte für die Wanderer
Frühstück 10.00 Uhr in der OWK-Hütte
Für einen Unkostenbeitrag von 10,00 € p.P. für Mitglieder/12,50 € 
für Nichtmitglieder kann man nach vorheriger ANMELDUNG per E-
Mail an brossgerlinde@gmail.com oder bei G. Bross (072 51) 5 55 
00 beim Frühstücksbuffet teilnehmen. Maximale Teilnehmerzahl: 50 
Personen - es können sich noch 20 Personen anmelden!
Frischauf!

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Einladung zur Generalversammlung am 24. Juli
Nochmals die herzliche Einladung zur diesjährigen Generalver-
sammlung der Stadtkapelle Heidelsheim.
Wir laden alle aktiven und passiven Mitglieder der Stadtkapelle Hei-
delsheim zur Versammlung am Sonntag, 24. Juli, 18.30 Uhr, auf dem 
Festplatz der Stadtkapelle Heidelsheim (Vereinsheime unter den 
Linden) ein. Wir bitten um eine verbindliche Anmeldung. Sollten Sie 
bei der Generalversammlung teilnehmen wollen, melden Sie sich da-
her bitte unter Angabe von Namen und Adresse bei Thomas Pabst  
(t-pabst@web.de) oder Monika Pabst (monikapabst@web.de) bis 
spätestens 17. Juli.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Pabst
2. Totenehrung
3. Berichte Schriftführer, Kassier, Kassenprüfer
4. Aussprache und Entlastungen
5. Neuwahlen
6. Anträge
7. Verschiedenes
Anträge sind bis zum 21. Juli beim Ersten Vorsitzenden Thomas 
Pabst, Kastellstraße 4, Bruchsal-Heidelsheim, einzureichen.
Herzliche Grüße,
Ihre Stadtkapelle Heidelsheim

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Souveräner Heimerfolg der Herren 30
TC 76 Heidelsheim Herren 30 – TSV Rintheim 2
Die Herren 30 konnten einen souveränen 5:1-Heimerfolg verbuchen. 
Somit endet die Saison mit einer 3/1/2-Statistik und einem guten 
Mittelfeldplatz in der Abschlusstabelle. In den Einzeln wurden alle 
Begegnungen gewonnen, lediglich das Zweier-Doppel haben die 
Gäste für sich verbuchen können (Glückwunsch an unseren Mann-
schaftskollegen Cedric R. zu seinem ersten Einzelerfolg für den TC 
76 Heidelsheim).
Es spielten für den TC 76: Markus Höchsmann: 7:6/6:2, Heiko Pfahl: 
4:4 (w.o. Gegner), Dominik Bretschneider: 6:3/6:0, Cedric Rehmann: 
6:2/3:6/10:8

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Actionwochenende
Der TV Heidelsheim veranstaltet 
vom 28.07. bis zum 31.07. ein 
Actionwochenende für Kinder 
zwischen 10 und 16 Jahren. Das 
Actionwochenende findet am 
See in St. Leon statt. Wasserski, 
Beachvolleyball, Zelten und viele 
weitere Attraktionen sind gebo-
ten. Eine Infoveranstaltung fin-
det am 20.07. um 19 Uhr in der 
TV-Halle Heidelsheim statt.
Mitglieder: 65 €, 
Nicht-Mitglieder: 75 €
Anmeldeschluss: 09.07., 
Anmeldung unter 
tvh.jugend@gmail.com

Völkerballturnier
Der TV Heidelsheim veranstaltet am 15. Juli im Rahmen der 
1250-Jahrfeier am Sportplatz in Heidelsheim ein Völkerballtunier. 
Gespielt wird in 6er-Teams, teilnehmen können alle ab 8 Jahren. An-
meldeschluss ist der 9. Juli (verbindliche Anmeldung mit Zahlungs-
eingang).
Uhrzeit:  15:00 Uhr – Jugend
 17:00 Uhr – Erwachsene
Startgebühr:  10 € pro Team
Anmeldung und Bezahlung per PayPal unter tvh.jugend@gmail.com.

Abendsportfest
Das Abendsportfest am Freitag den 24.6.2022 war ein voller Erfolg. 
Trotz der schlechten Wetterprognose hat das Wetter fast bis zum 

 
Spaß beim Wasserskifahren  
 Foto: TV-Jugend
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Schluss gut mitgemacht. Die vielen verschiedenen Gruppen haben 
sich mit Aufführungen und Tänzen präsentiert: Den Auftakt mach-
ten Corina Lüttel und Anja Krüger mit ihren jeweiligen Kindergrup-
pen. Mit sichtbarer Freude an Bewegung zeigten sie ihr Können.Es 
folgten drei Tanzgruppen: Dreamdancer, Fundancer und Skydancer, 
für alle Altersgruppen ist hierfür was geboten! Danach stellte Angie 
Wehrbach und ihre Gruppe die noch etwas unbekanntere Tanzform 
„Jumpstyle“ vor, man konnte schnell erkennen wie anstrengend die-
ser Tanzsport wohl sein mag.Im Anschluss kamen die Frauen der 
Bauch-Beine-Po-Gruppe, sie zeigten einen Ausschnitt ihres wöchent-
lichen Trainings mit verschiedenen Geräten. Den Abschluss mach-
te die Linedance-Gruppe mit zwei Tänzen, trotz des einsetzenden 
Regens haben sie ihre Choreografie zu Ende getanzt. Zudem hatte 
Holger Rieger sowohl das Lastenfahrrad „Lastenkalle“ und das „E-
Auto“ des Car-Sharings dabei. Mit großer Begeisterung wurde das 
Lastenrad in Anspruch genommen und die Kinder haben sich gerne 
chauffieren lassen. Vielen Dank an alle Helfer die beim Auf- und Ab-
bau und der Bewirtung geholfen haben, an die Waffelbäcker und an 
die fleißigen Salatspender.Wir haben uns gefreut, dass so viele Besu-
cher den Weg zu uns gefunden haben! Wer generell Interesse daran 
hat, was der TVH an Gruppen und Kursen alles zu bieten hat, kann 
auch gerne auf der Website nachschauen: www.tv-heidelsheim.de. 
M.Gerdau

Die Jugendarbeit beim TV Heidelsheim trägt Früchte
Bei den diesjährigen Vereinsmeisterschaften im Tischtennis der 
Herren, feierte der erst 13-jährige Mario Pietsch sein Debüt. Nach 
drei Siegen und einer Niederlage in der Vorrunde, schaffte es Mario 
bis ins Halbfinale und traf dort auf Alexander Hiller. Trotz starker 
Gegenwehr verlor Mario dieses Match. Dennoch reichte es letztend-
lich zu einem sehr guten dritten Platz, den er sich mit Klaus Schmid 
teilte. Klaus Schmid, der kurz vor seinem 80. Geburtstag steht, be-
wies einmal mehr, dass er noch lange nicht zum alten Eisen gehört. 
„Chapeau!“ Im Finale standen sich dann Günter Oberbeck und Ale-
xander Hiller gegenüber. Nach einer spannenden Partie setzte sich 
Alexander Hiller durch und wurde Vereinsmeister. „Gratulation!“

 
 Foto: M. Weiss

Handball

So sehen Sieger aus!

 
Die Minis bei den Mini-Olympics Foto: Tina Mohr

Endlich konnten sie wieder stattfinden: die 7. Mini-Olympics! Gran-
dios organisiert vom Sportkreis Bruchsal ist dieses Event aus den 
Köpfen der Handballer seit Beginn an nicht wegzudenken. Die Kleins-
ten nahmen hierbei am Mini-Wettkampf teil und mussten sich in den 
Disziplinen Sprung, Lauf, Radrennen und Wurf beweisen. Und spä-
testens beim Wurf war klar, dass sie nicht das erste Mal einen Ball 
in der Hand hatten.
Alle haben sich mit viel Mühe und Schweiß aufs Siegertreppchen 
gekämpft und konnten stolz mit Medaille und Urkunde nach Hause 
gehen. Fest steht: Bei den nächsten Mini-Olympics sind wir wieder 
dabei!

Mitspielerinnen gesucht!
Zu wenig Mädels für zwei Teams - zu viel für ein Team. Und nun? 
Die weibliche E-Jugend traut sich und meldet zwei Teams für die be-
vorstehende Saison, einige Mädels werden doppelt spielen. Da aber 
auch in dieser Altersstufe bereits der Festspielparagraph (in Team 1 
spielt man sich fest und kann dann nicht mehr in Team 1 mitspielen) 
greift - suchen wir auf diesem Weg mutige Mädels, die sich uns an-
schließen wollen. Wenn Du Jahrgang 2012 oder 2013 bist, dann bist 
Du genau richtig bei uns (andere Jahrgänge sind den anderen Teams 
natürlich auch willkommen!
Da der Sommer naht, sind die Trainingszeiten etwas geändert und 
teilweise im Freien. Aktuelle Infos erhältst Du immer bei Tina Mohr, 
01 76/72 54 95 37. Komm, spiel mit!

Jugendabteilung
Die SGHHG war bei den Mini-Olympics
Wie im anderen Artikel unter der Rubrik Handball zu lesen, waren 
die Kleinsten der SGHHG beim Vierkampf der Mini-Olympics dabei. 
Doch auch die anderen Handballer wollten sich dieses tolle Event 
nicht entgehen lassen, so dass die männl. D, die weibl. und männl. E 
sowie die weibl. und männl. F ebenfalls dort mitmischten. Da Hand-
ball eine olympische Disziplin ist, traten die Teams jedoch nicht zum 
Vierkampf, sondern zu einem Handballturnier an. Nachdem corona-
bedingt 2 Jahre nun Pause war mit sämtlichen Rasenturnieren, war 
dies für viele Kinder das erste Mal Handball auf fremdem Terrain. 
Spätestens nach dem 3. Mal prellen war dann auch jedem klar: Hier 
muss ich mehr passen und mehr laufen.
In Absprache mit den anderen teilnehmenden Vereinen verzichteten 
wir auf das Ausspielen eines Turniersiegers und hatten dadurch nur 
Sieger auf dem Treppchen stehen - ganz im Sinne des fairen olym-
pischen Gedankens: „Dabei sein ist alles!“ Wir hatten viel Freude 
bei der neuen Bewegungserfahrung und freuen uns bereits auf die 
nächsten Mini-Olympics, bei denen die SGHHG bereits das 7. Mal 
vertreten war. Vielen Dank an alle Beteiligten und vor allem an das 
Orga-Team für dieses grandiose Wochenende!

 
Weibliche und männliche G-Jugend Foto: Tina Mohr

Alle aktuellen Informationen zu Corona 
unter  

www.bruchsal.de/corona
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Telefon: (07251) 51 24, Fax: 07251 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Helmsheim

Terminvereinbarung
Ein persönliches Erscheinen im Rathaus, im Bürgerbüro und bei den 
Verwaltungsstellen ist nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich.
Einen Termin für die Verwaltungsstelle Helmsheim können Sie online 
unter www.bruchsal.de/buergerbuero oder unter der Rufnummer 
(072 51) 51 24 vereinbaren.
Bei allgemeinen Fragen können Sie sich von Montag bis Freitag 
(8 bis 18 Uhr) an die Behördennummer 115 wenden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Entsorgung
Abfuhr Restmülltonne: Dienstag, 12. Juli
Abfuhr Biotonne: Mittwoch, 13. Juli

Mitteilungen der OrtsvorsteherinMitteilungen der Ortsvorsteherin

Wiederherstellung Kurzzeitparkplätze
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
um die Metzgereifiliale „Pfisti´s“ und die Verwaltungsstelle für ihren 
Kundenverkehr zu unterstützen, wurden auf dem kleinen Parkplatz in 
der Heidelsheimer Straße wieder die Kurzzeitparkplätze eingeführt. 
Montag bis Freitag von 8 -18 Uhr sowie samstags von 8 -13 Uhr 
gilt eine maximale Parkdauer von 1 Stunde. Bitte beachten Sie dies. 
Vielen Dank für ihr Verständnis.

Herzliche Grüße
Ihre Tatjana Grath

Vereinsnachrichten

MustertextGesangverein Helmsheim

Nach der Probe - ein Prost auf Renate

 
- Foto: h.m.

Ein Sommerregen hat uns beim Singen unter dem Kastanienbaum 
überrascht. Also ging es noch während der Freiluftprobe flugs ins 
Probenzelt. Hier hat uns Renate nach der ABBA-Probe zu einem Glas 
Sekt eingeladen. Renate hatte Geburtstag und sie wollte mit uns auf 
ihren „Eintritt“ in den „Unruhezustand“ anstoßen. Hierzu wünschen 

wir Renate alles Gute für diesen neuen Lebensabschnitt. Renate 
und Fritz Beisel sind nach dem Besuch der 2. Schlagernacht zum 
Gesangverein gekommen. Für den Chor eine echte Bereicherung. 
Noch etwas Erfreuliches dürfen wir berichten: Anja, ein ABBA-Fan 
aus Helmsheim, wird den Chor in der Sopranstimme unterstützen 
und freut sich jetzt schon auf unsere Konzerte in Bruchsal und in 
Helmsheim. Herzlich willkommen im MITMACHCHOR. So hatten wir 
uns das vorgestellt – einfach „MITMACHEN“ und mitsingen. GV

Musikverein Helmsheim

Überwältigender Besucherandrang und Standing Ovations beim 
Musical Open Air am 3. Juli
Nach dem erfolgreichen Traktortreffen mit Festbetrieb am Mor-
gen und über die Mittagszeit des 3. Juli (den Artikel dazu lesen Sie 
nächste Woche), veranstaltete der Musikverein Helmsheim gemein-
sam mit dem Musikverein „Harmonie“ Gondelsheim am Abend ein 
Open-Air-Konzert, das ganz unter dem Motto „Musicals“ stand. Al-
win Dollak und Karl Walz, die beiden Vorstände der Musikvereine, 
begrüßten die ZuhörerInnen, insbesondere die Helmsheimer Ortsvor-
steherin Tatjana Grath und den Bezirksvorsitzenden des Blasmusik-
verbands Karlsruhe, Alfred Ruf.
Anschließend lauschten die ZuhörerInnen an einem lauen Sommer-
abend Titeln wie „Elisabeth“, „Starlight Express“ oder „Aladdin“. Be-
sonders bei „Mary Poppins“ erntete das Orchester großen Applaus. 
Christina Speck, Vorständin des Musikvereins Helmsheim, dankte 
den Dirigenten Winfried Nies und Dave Hass, allen MusikerInnen und 
Lukas Meyer und Adrian Sälzer, die sich um Licht und Ton geküm-
mert haben. Außerdem bedankte sie sich bei Gaby Dollak dafür, dass 
sie ihrem Mann den Rücken freihält und natürlich beim Publikum, 
das sich von der Musik mitreißen ließ. Selbstverständlich verlangte 
dieses nach einer Zugabe und so beendete das Orchester das Kon-
zert mit einem Auszug aus „Starlight Express“ und dem Stück „Wir 
Musikanten“. 
Im Rahmen des Konzerts wurden Silke Raabe für 10 Jahre aktive 
Zeit, Tina Kiefer und Nadine Fitzon für 20 Jahre aktive Zeit und Sa-
bine Bucher für 40 Jahre aktive Zeit beim Musikverein Helmsheim 
durch Herrn Ruf geehrt. 
Ein weiteres Highlight des Abends war die Cocktailbar, die bei den 
Gästen sehr gut ankam. Hier ließen alle den Abend gemütlich aus-
klingen.
Sie hätten unser Konzert gerne besucht, hatten am 3. Juli aber keine 
Zeit? Dann besuchen Sie uns doch einfach am Sonntag, 10. Juli auf 
dem Rathausplatz in Gondelsheim. Dort beginnt das Konzert um 18 
Uhr, Einlass ist um 17.30 Uhr.

 
Die Orchester aus Helmsheim und Gondelsheim beim gemeinsamen 
Musizieren Foto: MVH

Obst- und Gartenbauverein Helmsheim

Tipps für den Garten
Gehölze und Stauden bewässern
Im Frühling gepflanzte Gehölze und Stauden brauchen am Abend 
heißer Tage besonders viel Wasser, denn das Wurzelwerk hat sich 
noch nicht so weit entwickelt, dass die Pflanzen lange Trockenperio-
den ohne Bewässerung überstehen. Besonders Pflanzen in Torfbal-
len sollten im ersten Jahr gut gewässert werden.
Zweijährige Sommerblumen aussäen
Der Juli ist ein idealer Zeitpunkt, um zweijährige Sommerblumen wie 
Gänseblümchen, Stiefmütterchen und Vergissmeinnicht auszusäen. 
Wichtig ist, dass die Aussaatflächen bis zur Keimung beschattet und 
gleichmäßig feucht sind. Pikieren Sie die Sämlinge und setzen Sie 
die Pflanzen im Spätsommer an ihren endgültigen Standort.
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Teppichstauden durch Stecklinge vermehren
Teppichstauden wie Polsterphlox und Schleifenblume lassen sich 
durch Stecklinge vermehren. Dazu können Sie die Pflanzen mit 
sandig-humosem Substrat anhäufeln, um den oberen Teil nach der 
Bildung von Wurzeln am angehäufelten Triebteil vorsichtig von der 
Mutterpflanze zu trennen. Die Jungpflanzen lassen sich in Töpfen 
weiter kultivieren, bis man sie im Frühherbst oder besser im nächs-
ten Frühjahr auspflanzt.
Blumenkohl selbst anziehen
Wenn Sie eigene Blumenkohlpflänzchen anziehen möchten, sollten 
Sie jetzt unbedingt aussäen, um Anfang August kräftige Jungpflan-
zen setzen zu können. Als Starkzehrer benötigt Blumenkohl eine 
gute Nährstoffversorgung. Düngen Sie die Setzlinge daher mit Kom-
post und Hornmehl.
Gemüseaussaaten
Diesen Monat können noch folgende Gemüsearten im Freiland 
ausgesät werden: Zuckerhutsalat, Radicchio, Möhren, Rettich, Ra-
dieschen, Rote Bete, Brokkoli, Grünkohl, Kohlrüben, Knollenfenchel, 
Chinakohl, Buschbohne und Stangenbohnen. Bohnen sollten vor 
der Aussaat eine Stunde in lauwarmem Wasser vorquellen. Das be-
schleunigt das Auflaufen. Wenn Sie in tiefe Rillen säen, bleibt es am 
Grund der Rille auch im Sommer feuchter, sodass die Pflanzen bes-
ser auflaufen. Bohnen können auch in Trichter gelegt werden. Das 
erleichtert das Wässern.
Erdbeerpflanzen nach der Ernte
Nach der Ernte sollten Sie die Erdbeerpflanzen mit dem Rasenmä-
her oder der Heckenschere bodentief abmähen bzw. abschneiden, 
ohne die Herzblätter zu beschädigen. Dadurch treiben die Pflanzen 
schnell wieder gesundes Laub nach. Um Krankheitserreger auf dem 
abgemähten Laub zu vernichten, müssen Sie es entsorgen (nicht auf 
den Kompost geben).
Quelle: Gartenkalender für die 27. Kalenderwoche

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

1. Mannschaft
Spielervorstellung Nr. 1

 
Johannes Köster Foto: SG H/H

Die Badenliga-Saison 22/23 
steht in ihren Startlöchern. Durch 
das Karriereende unseres Capi-
tanos Benjamin Boudgoust so-
wie den Abgängen der beiden 
letztjährigen Verpflichtungen 
Pascal Montag und Alexander 
Klimovets galt es, die freien Plät-
ze im Kader bestmöglich zu fül-
len. 
Den Anfang der Neuzugänge 
macht der 19-jährige Johannes 
Köster, der vom A-Jugend-Bun-

desliga-Team der SG Pforzheim/Eutingen zur SGHH kommt. Auf 
dem Spielfeld wird man den angehenden Studenten vor allem im 
Rückraum sowie in der Abwehr zu Gesicht bekommen. Seine robus-
te Spielweise, sein Zug zum Tor und sein Talent passen perfekt in die 
SG-Philosophie der „jungen Wilden“. Als Grund für seinen Wechsel 
zur SGHH gibt Köster den guten Zusammenhalt der Mannschaft so-
wie die heimatliche Nähe zu seinem Wohnort Bruchsal an. Sein Ziel 
in der kommenden Saison ist es, alle Möglichkeiten, die sich für ihn 
persönlich und die Mannschaft auftun, bestmöglichst zu nutzen. Auf 
die Frage nach einem ersten Eindruck der SG-Truppe antwortet der 
FSJler eines Kindergartens, dass ihm vor allem die hohe Bereitschaft 
der Mannschaft und die Intensität der Vorbereitung in seinen ersten 
Wochen aufgefallen sind. 
Herzlich willkommen bei der SGHH, Johannes! Wir freuen uns auf 
die hoffentlich erfolgreiche Zeit mit dir in den kommenden Jahren. 
Den zweiten Neuzugang werden wir in den kommenden Tagen eben-
falls vorstellen. Kleiner Spoiler: Es handelt sich um einen echten Kö-
nigstransfer. Dranbleiben lohnt sich!

Turnverein 07 Helmsheim

Altpapiersammlung am 16. Juli
Am 16. Juli sammeln wir wieder Altpapier zugunsten unserer Ju-
gendabteilungen. Wir werden am Samstag ab 9 Uhr Kartonagen und 
Altpapier (bitte getrennt) wieder direkt bei Ihnen abholen. Gerne kön-

nen Sie aber auch selbst anliefern, die Container stehen ab Samstag 
wie immer auf dem Parkplatz am Stadion bereit. Schon jetzt herzli-
chen Dank für Ihre Unterstützung.

Mini Olympics 2022 – wir waren dabei!
Am 24. Juni fuhren wir mit dem Bus nach Bruchsal zur Eröffnungs-
feier der Mini Olympics. Beim Einlaufen durch den Mini Olympics 
Bogen durchnässte uns der Regen ordentlich. Dafür erlebten wir 
danach das Entzünden des Olympischen Feuers und fieberten beim 
Maskottchenrennen kräftig mit. Am Samstag begannen die Turn-
wettkämpfe. Bereits am frühen Morgen turnten sich die 12-jährigen 
Turnmädels (Alicia, Elisa, Hannah, Lenya) von Nele und Jana durch 
den Wettkampf.
Im zweiten Durchgang gingen die 8- und 9-jährigen Turnerinnen 
(Lomi, Alicia, Hedwig, Ida, Lia, Hannah, Emilia, Sophia, Laura, Eliza) 
mit ihren Übungsleiterinnen Belinda, Milena, Lea und Nicol an den 
Start. Für viele Mädels war es der erste Wettkampf überhaupt bzw. 
nach langer Zeit, dementsprechend groß war die Aufregung.
Trotzdem zeigen die Mädels in allen vier Disziplinen - Sprung, Reck, 
Schwebebalken und Boden - ihre gelernten P-Übungen.
Eure Übungsleiterinnen sind mega stolz auf Euch! Vielen Dank an 
Uwe für den Einsatz als Kampfrichter.

 
Mini Olympics Team Foto: TV Helmsheim

Fitness und Gesundheit
Vormittagsgruppe Mittwoch + Sportfest
In dem Artikel letzte Woche ist uns ein Fehler unterlaufen. Hierfür 
bitten wir um Entschuldigung. Hier die Korrektur: Da sich unsere bis-
herige Übungsleiterin der Mittwochsgruppe für Seniorengymnastik 
zu Beginn der Sommerferien verabschiedet, wird der Posten vakant 
und wir möchten hiermit die Suche nach einer engagierten Übungs-
leitung für Seniorengymnastik starten. Auch neue TeilnehmerInnen 
sind jederzeit willkommen und können gerne zum Schnuppern kom-
men.
Am Sa, 23. + So, 24. Juli findet das diesjährige Sportfest des TV statt. 
Unsere Abteilung ist für den Sonntag eingeplant für Salat, Pommes 
oder Grill-Ausgabe. Weiterhin soll jede Abteilung auch beim Aufbau 
am Freitag und Abbau am Montag unterstützen. Daher suchen wir 
noch Frauen & Männer, die eine Schicht übernehmen können. Bitte 
trage dich in die Liste am weißen Brett ein oder melde dich bei deiner 
Übungsleiterin oder Abteilungsleitung. Wir danken schon jetzt im Vo-
raus für deine Unterstützung.
Wenn du dich angesprochen fühlst oder Fragen hast, dann melde 
dich doch gerne bei der Abteilungsleitung (Miriam Boschert, Telefon: 
072 57/929 57 70).
Mehr Infos auf unserer Homepage unter: www.tvhelmsheim.de.

Parteien

Freie Wähler HelmsheimFreie Wähler Helmsheim

Böschungspflege
Liebe Freie-Wähler-Mitglieder und -Unterstützer,
es ist wieder soweit - die Böschungspflege entlang des Wasserreser-
voirs steht an. Bitte vormerken: Samstag, den 16. Juli. Details folgen 
nächste Woche. Wir freuen uns wieder sehr auf eure Unterstützung.
Herzliche Grüße
Eure Freie Wähler Helmsheim
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Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-73 1, -73 2, Fax: 07251 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Terminvereinbarung erforderlich!
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Obergrombach

Entsorgung
Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 8. Juli
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 11. Juli

Vereinsnachrichten

Arbeitsgemeinschaft Obergrombacher BurgfestArbeitsgemeinschaft Obergrombacher Burgfest

Burgfest 23.-25.07.2022
Bald ist es soweit: Nur noch wenige Wochen bis zu unserem Burg-
fest. Ihr wollt nicht nur als Gäste dabei sein, sondern könnt die teil-
nehmenden Vereine oder das Bundschuhlager mit eurer Hilfe unter-
stützen? Kommt gerne auf die Ansprechpartner der ARGE oder direkt 
in den Vereinen zu. Jede helfende Hand ist gerne gesehen. Lasst 
unseren Ort und unsere Gastfreundschaft wieder strahlen.

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Burgfest mit dem Café Cäcilia
Zusammen mit der Guggenmusik Nashörner bewirten wir auch beim 
diesjährigen Burgfest in der Cäcilienclause. Der Cäcilienverein wird 
mit dem Café Cäcilia vertreten sein und Kaffee und leckere selbstge-
backenen Torten und Kuchen anbieten. Damit wir, wie in den vergan-
genen Jahren, eine abwechslungsreiche Torten- und Kuchenauswahl 
anbieten können, bitten wir um Kuchenspenden … und laden herzlich 
ein zum Kaffeeplausch ins Café Cäcilia. Marianne Lamberth

DRK-Ortsverband Obergrombach

Burgfest 2022
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des DRK-Obergrombach,
wie bei jedem Burgfest sind wir auch dieses Mal auf Eure Mithilfe 
angewiesen. Da wir dieses Jahr das Burgfest zusammen mit der 
Freiwilligen Feuerwehr bestreiten, gibt es natürlich auch eine Kaffee-
stube. Daher der Aufruf an alle fleißigen Bäcker und Bäckerinnen: 
Es werden wieder eine Menge Kuchenspenden benötigt und wir sind 
dankbar für jede Einzelne! Egal ob Muffins, Kuchen oder Torte, lasst 
die Bleche tanzen, wir freuen uns auf jede Unterstützung.
Eure Köstlichkeiten könnt ihr am Burgfestsamstag (23.07.2022) im 
Laufe des Tages sowie am Burgfestsonntag und am Burgfestmon-
tag (24.07. & 25.07.2022) ab 11Uhr im Feuerwehrhaus abgeben.
Wir sagen schon jetzt: Vielen Dank.

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

Aufbau Burgfest
Das Burgfest steht vor der Tür und zahlreiche Arbeiten müssen 
hierfür erledigt werden. Bereits in der kommenden Woche werden 
abends ab 17 h erste Arbeiten durchgeführt. Ab 18.07. ist dann tägli-
cher Aufbau ab 17 h. Wir bitten um tatkräftige Mithilfe.

Spielankündigungen
Sommerpause
Wir informieren, wenn der neue Spielplan feststeht.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Probeabend
Am Montag, 11.07. findet um 20 Uhr der Probeabend der aktiven 
Abteilung der Feuerwehr statt. Um pünktliches und vollzähliges Er-
scheinen wird gebeten.

Aufbau Burgfest
Am Montag, den 11. Juli beginnt um 18 Uhr der Aufbau für das Burg-
fest. Um dies zügig zu erledigen, wird um pünktliches und vollzähli-
ges Erscheinen gebeten.

Aufruf Kuchenspenden
Liebe Freunde und Gönner der Feuerwehr,
endlich ist es so weit und es steht wieder ein Burgfest vor der Tür, für 
das wir auf Eure Mithilfe angewiesen sind. Daher der Aufruf an alle 
fleißigen Bäcker und Bäckerinnen: Es werden wieder eine Menge Ku-
chenspenden benötigt und wir sind dankbar für jede Einzelne! Egal 
ob Muffins, Kuchen oder Torte, lasst die Bleche tanzen, wir freuen 
uns auf jede Unterstützung.
Eure Köstlichkeiten könnt ihr im am Burgfestsamstag (23.07.2022) 
im Laufe des Tages sowie am Burgfestsonntag und am Burgfest-
montag (24.07. & 25.07.2022) ab 11 Uhr im Feuerwehrhaus abge-
ben.

Heimatverein Obergrombach e.V.

Großes Interesse an der Vorstellung des erneuerten Waldlehrpfades

 
Förster Durst (ganz links) am Start zur Führung über den erneuerten 
Waldlehrpfad Foto: NoRo

Der vom Heimatverein Obergrombach e.V. erneuerte Waldlehrpfad 
ist am vergangenen Sonntag der Bevölkerung vorgestellt worden. 
Mehr als 60 Interessierte haben den Weg zur Max-Hütte gefunden. 
Von dort begannen die Führungen über den etwa 800 Meter langen 
Lehrpfad in Richtung Burgwingert, während der Heimatverein für 
kühle Getränke und „Heiße Wurst“ sorgte.
Die Führungen wurden vom Leiter des Städtischen Forstamtes Mi-
chael Durst sowie Dietmar Weiland, ebenfalls Förster und Mitglied 
des Heimatvereins, durchgeführt.
„Die große Resonanz der Bevölkerung zeigt das Interesse an unse-
rem Wald“, resümierte Vorsitzender Dr. Wolfram von Müller, „bedan-
ken möchte ich mich bei allen Helferinnen und Helfern sowie insbe-
sondere bei Förster Durst und seinem Team für die Unterstützung 
während der Erneuerungsarbeiten durch den Heimatverein“.
Der Heimatverein hatte den Waldlehrpfad in mehreren Arbeitseinsät-
zen erneuert: Die Beschilderung wurde ersetzt, Neupflanzungen und 
Baumschnittarbeiten vorgenommen. Mit der nun erfolgten Übergabe 
und Präsentation sind die Arbeiten abgeschlossen und der Heimat-
verein wird künftig die Pflege des Lehrpfades übernehmen.

Der Heimatverein Obergrombach e.V. wird beim anstehenden 
Burgfest wieder Burgführungen anbieten
Die Obergrombacher Burg mit ihrem 25 Meter hohen Bergfried prägt 
das Ortsbild von Obergrombach. Eine Besichtigung der Anlage ist 
nicht nur ein Erlebnis, es ist auch eine Reise in die Vergangenheit: 
Mit dem Bau der Burg wurde um das Jahr 1200 begonnen. Für Inte-
ressierte öffnet sich das Burgtor allerdings nur in begleiteten Füh-
rungen. 
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Eine Gelegenheit die Anlage unter fachkundiger Führung zu besich-
tigen, bietet sich am Burgfest-Sonntag. Die Führungen finden im 
30-Minuten-Takt statt. Die erste Führung beginnt um 12 Uhr, die 
letzte Führung startet um 16 Uhr. 
Unter der Leitung von Simone Butterer gibt es zusätzlich zwei Füh-
rungen speziell für Kinder. Diese finden um 14.30 Uhr und um 16.00 
Uhr statt. Teilnehmen können Kinder zwischen 7 und 11 Jahren, 
ohne erwachsene Begleitung. Diese Führungen sind kostenlos und 
jeweils auf maximal 25 teilnehmende Kinder begrenzt. Bitte melden 
Sie Ihr(e) Kind(er) an der Kasse an.
Tickets werden ab 11 Uhr für 3,00 € am hinteren Burgtor (Eingang 
zum Schlosspark) angeboten. Hier ist auch der Start- und Zielpunkt. 
Bitte beachten Sie, dass die Führungen nicht für mobilitätseinge-
schränkte Personen (z.B. Kinderwagen und Rollstuhl) geeignet sind!

MustertextMusikverein Eintracht Obergrombach

Musikfest 2022 - gewohnter Rahmen, besonderes Engagement
Endlich konnte wieder das Musikfest des Musikvereins Eintracht 
Obergrombach in der Dreschhalle in gewohntem Rahmen stattfin-
den. Eigentlich lief es auch in traditionellen Bahnen ab und doch 
spürte jeder Besucher und Musiker, dass es wieder etwas ganz Be-
sonderes war, auf das alle so lange gewartet hatten.
Schon an dieser Stelle sei allen herzlich gedankt, die zum Gelingen 
dieses wunderbaren Festes beigetragen haben.
Am Sonntag, 26. Juni startete zum Frühschoppen und Mittagessen 
der MV Büchenau. Daran schloss sich der eigene Nachwuchs an und 
eröffnete den Reigen von Obergrombacher Blasmusikkapellen. Tat-
sächlich trat der Musikverein beim Fest nämlich zum ersten Mal mit 
fünf Kapellen in Aktion: Angefangen bei den Jüngsten, der Bläser-
klasse, über deren allerersten Auftritt bereits letzte Woche berichtet 
wurde, weiter mit der Schüler-, dann der Jugendkapelle.
Nach dem Auftritt des MV Neudorf zur Vesperzeit überraschten die 
MVO-eigenen „Dorfhupper“ die Gäste mit einem kurzen aber sehr ge-
lungenem und unterhaltsamen Gastspiel. Abends folgten dann die 
MVO-Senioren mit ihrem ersten Auftritt, die für ausgefallene Kappel-
len eingesprungen waren und unterhielten die Dreschhalle.
Das Hauptorchester versorgte währenddessen die musikbegeister-
ten Gäste mit gewohnt lecker Gekochtem und Gebruzzeltem sowie 
traditionell mit Kaffee und Kuchen.
Am Montag ging es dann weiter beim diesjährigen Musikfest. Eröff-
net wurde der Festtag von der Seniorenkapelle mit ihrem zweiten 
Auftritt. Daran schlossen sich eine ganze Anzahl diverser, ja beson-
derer Ehrungen an: Angefangen bei den jüngsten, den „Zehnjähri-
gen“: Die Verbandsehrennadel des Blasmusikverbands Karlsruhe 
(BVK) in Bronze erhielten David Fink, Marco Hannich, Lukas und Phi-
lipp Jungbauer sowie Hermann Konrad. Für 20 Jahre, somit Silber, 
wurden Viola Susanne Ermert sowie Lisa und Patrick Speck geehrt. 
Für ganze 30 Jahre schließlich durfte Andreas Hingst die goldene 
Verbandsehrennadel des BVK entgegennehmen.
Im Anschluss gestalteten unsere Gäste, der MV Bauerbach und der 
MV Weingarten, den weiteren Ablauf und Abschluss des Festes mit 
ihrer Musik.
Nochmals allen Beteiligten vielen Dank für ein gelungenes Erlebnis 
in traditioneller Weise. BB

 
Herzlich willkommen zum Musikfest 2022 Foto: MVO

Schüler- und Jugendkapelle
Nachwuchs beim Musikfest 2022
Wurde in der letzten Woche über den aufgeregten, sehr gelungenen 
ersten Auftritt der Bläserklasse berichtet, folgt hier die Nachschau 
der nicht minder spannenden Präsentationen der weiteren Nach-
wuchsformationen unter der Leitung von Bruno Czemmel: der Schü-
lerkapelle und auch der Jugendkapelle.

Wie für die Jüngsten war es sowohl für die Schüler- als auch für die 
Jugendkapelle eine besondere Herausforderung. Erst im vergan-
genen Herbst hatten -wie berichtet- die Musikvereine in Ober- und 
Untergrombach beschlossen zu kooperieren. Lange bevor diese 
zusammenwachsen konnten, nämlich schon nach zwei Wochen 
mussten sie pandemiebedingt wieder mit den Proben pausieren 
und konnten erst in diesem Frühjahr wirklich durchstarten. Natürlich 
fehlt Routine und das Herz der Schüler/-innen klopft noch ordentlich 
beim insgesamt erst zweiten Auftritt in dieser Formation auf dem 
Musikfest 2022. Erschwerend kam hinzu, dass dann auch noch ei-
nige Musiker:innen krankheitsbedingt ausfielen, so dass sie in ab-
soluter Minimalstärke und nicht wirklich typisch verteilten Registern 
spielten. Trotzdem meisterten sie ihre Aufgabe und unterhielten das 
Publikum hervorragend und wurden erst nach einer Zugabe von der 
Bühne gelassen.
Auch wenn die Jugendkapelle schon häufiger, auch auf Musikfesten 
in der Dreschhalle, aufgetreten ist, heißt das nicht, dass die Jugend-
lichen ihr Programm routiniert abspulen können. Auch hier müssen 
die beiden Formationen aus Ober- und Untergrombach unter einen 
Hut gebracht werden, sich aufeinander einlassen und zeigen, was 
in ihnen steckt. Die musikalische Unterhaltung ist auch den Größe-
ren, die als nächstes in das Hauptorchester aufsteigen können, mit 
Bravour gelungen. Das mittägliche Kaffeetrinken in der Dreschhalle 
wurde hervorragend untermalt und natürlich wurden auch sie zu Zu-
gaben motiviert.

 
Dirigent Bruno Czemmel in Aktion, hier mit der Schülerkapelle  
 Foto: MVO

Wir freuen uns schon, den Nachwuchs weiter auf seinem musikali-
schen Weg begleiten zu können. BB

Seniorenkapelle

Es ist Zeit zu ehren!
Am Montag ging es weiter beim diesjährigen Musikfest des MV 
Obergrombach. Eröffnet wurde dieser Festtag wiederum von der Se-
niorenkapelle, mit ihrem zweiten Auftritt, da leider Gastkapellen aus-
fielen. Dabei erfolgten dann diverse Ehrungen von Mitgliedern des 
MVO durch den Vorsitzenden des Bezirks Bruchsal im Blasmusikver-
band Karlsruhe (BVK) Alfred Ruf, über die bereits oben beim Bericht 
über das Musikfest geschrieben wurde.

 
Sonderehrennadel des BVk sowie Ehrennadel in Gold mit Diamant für 
Bruno Czemmel Foto: MVO

Über weitere Ehrungen für unglaubliche Aktivitäten wie die Verlei-
hung der Großen Goldenen Ehrennadeln des Bund Deutscher Blas-
musikverbände (BDB) für 50-jährige aktive Tätigkeit sowie der Gol-
denen Ehrennadel (BDB) für 40 Jahre wird noch an anderer Stelle zu 
berichten sein. Ehre wem Ehre gebührt. Derartige Leistungen spren-
gen eben den Rahmen eines Artikels bzw. eines Festberichtes.
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Herauszuheben und schon hier zu erwähnen ist aber als erste Be-
sonderheit: Bruno Czemmel, der gleich zweimal zu ehren war: Herr 
Ruf verlieh ihm die Sonderehrennadel des BVK für seine 10-jährige 
Tätigkeit als Dirigent sowie zusätzlich die Ehrennadel in Gold mit 
Diamant für nicht fassbare 60 Jahre aktives Musizieren. Noch zwei 
weitere Mitglieder des MVO erhielten ebenfalls diese Ehrennadel als 
Auszeichnung für 60 Jahre, worüber noch gesondert berichtet wird.
Zurück zu Bruno Czemmel: Er leitet und dirigiert nicht nur die Senio-
renkapelle sowie die Schüler- und die Jugendkapelle, sondern spielt 
auch aktiv in verschiedenen Kapellen des MVO mit und ist auch bei 
sonstigen Tätigkeiten, die in einem Verein anfallen, stets engagiert 
dabei. In seiner Freizeit gestaltet er dann eben noch zusätzlich die 
hölzernen Musiker, die die Gäste zum Fest begrüßen. Worte können 
nicht ausreichend danken. BB

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Nachruf Michael Cordier

 
 Foto: TCO

Plötzlich und für uns alle unfassbar 
müssen wir Abschied nehmen von un-
serem Gründungsmitglied und ehema-
ligen 1. Vorsitzenden Michael Cordier. 
Durch einen tragischen Unfall wurde er 
mitten aus dem Leben gerissen. Mi-
cha, wie er liebevoll von seinen Mann-
schaftskollegen genannt wurde, war 
Mitglied der ersten Stunde. Innerhalb 
des Vereins war er zuerst als Wirt-
schaftsobmann mehrere Jahre tätig.
Als der damalige 1. Vorsitzende sein 
Amt niederlegte, war Micha mit seiner 

hilfsbereiten Art zur Stelle und leitete von 1998-2003 als 1. Vor-
sitzender die Geschicke des Vereins. Mehrere Jahre spielte er 
aktiv in der 1. Herrenmannschaft, denen 1992 der Aufstieg ge-
lang. Sein wöchentliches Tennisspiel, sein Jimny auf dem Park-
platz, seine ruhige und unaufgeregte Spielweise, sein Blick über 
die Brille in die Runde, die Gespräche mit ihm beim Schorle - das 
alles wird fehlen!
Wir werden sein Andenken in Ehren halten. Unser tiefes Mitge-
fühl gilt seiner Frau Bettina und seinen beiden Kindern Fabienne 
und Pierre

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Vereinsmeisterschaften 2022

 
Im Finalspiel Thorsten Degen (links) und Jörn Jork (rechts)  
 Foto: TTFO
Nach zwei Jahren Coronapause war es endlich wieder so weit. 
Die Tischtennisfreunde trafen sich am vergangenen Wochenende, 
um ihre Vereinsmeister zu ermitteln. Wie die Vergangenheit mehr-
fach zeigte, sind neben so manchen spannenden Partien auch die 
ein oder andere Überraschung dem Ergebnispapier zu entnehmen. 
Pünktlich um 14 Uhr hat unser Sportwart Jörn Jork die Gruppen aus-
gelost und rief die ersten Spiele auf. Zur Freude aller konnten in die-
sem Jahr auch unsere Damen ihre Spiele bestreiten. Nach knapp 5 
Stunden Spielzeit und so manchen Schweißperlen standen dann die 
Sieger/-innen fest:
Doppel
1. Platz: Sebastian Essig / Marc Löffel
2. Platz: Gernot Melcher / Axel Reich
3.  Platz: Thorsten Degen / Frank Neuberth sowie  

David Pott / Dominik Trunz

Herren 2
1. Platz: Marc Löffel
2. Platz: Dominik Trunz
Herren 1
1. Platz: Jörn Jork
2. Platz:Thorsten Degen
3. Platz:Sebastian Essig und Gernot Melcher
Damen
1. Platz: Anne Schygulla
2. Platz: Jutta Großmann
3. Platz: Iris Reinelt
Herzlichen Glückwunsch!

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr

Tel. (07251) 79-72 1, -72 2, Fax: 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Terminvereinbarung erforderlich! 
Terminbuchung online: 
www.bruchsal.de/buergerbuero

Stadtteil Untergrombach

Entsorgung

Abfuhr „Grüne Tonne“: Freitag, 8. Juli
Abfuhr „Biotonne“: Montag, 11. Juli

Vereinsnachrichten

Gesangverein 1864 Untergrombach e.V.

Nachruf Leo Hornung

 
Sänger Leo Hornung
 Foto: pr.

Der Gesangverein 1864 Untergrom-
bach trauert um seinen treuen Sänger 
Leo Hornung, der am 4. Juni im Alter 
von 88 Jahren nach schwerer Krank-
heit verstorben ist. Leo trat bereits im 
Alter von 15 Jahren dem damals noch 
jungen MGV 1864 bei und blieb ihm 
über 70 Jahre bis zu seinem Tode treu. 
In den langen Jahren seiner Vereinszu-
gehörigkeit wurden ihm verschiedene 
Ehrungen zu teil. So wurde er z.B. be-
reits 1975 zum Ehrenmitglied ernannt. 
Im Jahre 2012 hat ihn der Badische 
Chorverband für 50 Sängerjahre mit 

Ehrennadel und Ehrenbrief ausgezeichnet. Leo war ein geselli-
ger Mensch und hat in den langen Jahren seiner Vereinszugehö-
rigkeit rege am Vereinsleben teilgenommen. Auch als fleißiger 
und zuverlässiger Helfer bei zahlreichen Veranstaltungen hat er 
den Verein tatkräftig unterstützt und war stets zur Stelle, wenn 
er gebraucht wurde. Mit seiner ruhigen und angenehmen Art hat 
er sich im Chor großer Beliebtheit erfreut.
Wir danken unserem lieben Leo ganz herzlich für sein langes 
Wirken in Chor und Verein und werden ihn stets in lieber Erinne-
rung behalten.
Als letzte Ehrerweisung an den Verstorbenen hat der gemischte 
Chor seine Trauerfeier musikalisch umrahmt.
Gabriele Braun, 1. Vorsitzende
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Musikverein „Harmonie“  1890 
Untergrombach e.V.

Gottesdienst für verstorbene Mitglieder &  
Auftritt Musikfest Büchenau
Zu Ehren unserer verstorbenen Mitglieder gestalten wir einen Gottes-
dienst am Sonntag um 10 Uhr in der St. Cosmas & Damian-Kirche, 
um ihnen zu gedenken. Herzliche Einladung gilt besonders den An-
gehörigen.
Am Abend findet bereits unser nächster Auftritt statt: Ab 18 Uhr un-
terhalten wir die Gäste auf dem Musikfest des Musikvereins Büche-
nau. Nach dem auftrittreichen Wochenende haben wir unsere Som-
merauftrittsreihe vorerst überstanden.

TSV Untergrombach

Leichtathletik

Dabei sein ist alles!
Unter diesem olympischen Motto fanden am 24.-26.6.2022 die 7. 
Mini-Olympics in Bruchsal statt. Hier nahmen zahlreiche Nachwuch-
sathleten des TSV Untergrombach im Geräteturnen weiblich und 
männlich sowie in der Leichtathletik teil. Am Freitagabend stand die 
Eröffnungsfeier mit dem Einmarsch der Athleten und dem Entzün-
den des Olympischen Feuers auf dem Programm. Trotz eines hefti-
gen Regengusses ein schönes Erlebnis für die Mädchen und Jungen. 
Die Turnmädels übernachteten anschließend das ganze Wochenen-
de im Olympischen Zeltlager.
Am Samstag zeigten die Turnerinnen und Turner ihr Können, gemein-
sam mit fast 300 anderen Starterinnen und Startern. Für viele war 
es - auch coronabedingt - der erste Wettkampf und sie alle waren 
mit Ehrgeiz und Spaß dabei. Viele Eltern konnten als Zuschauer in 
der gut gefüllten Halle begeisternde Übungen sehen. Sonntags stand 
dann mit mehr als 200 teilnehmenden Kindern die Leichtathletik mit 
einem Dreikampf aus Sprint, Ballwurf und Weitsprung auf dem Pro-
gramm. Trotz der Hitze und zum Teil langen Wartezeiten an den Sta-
tionen zeigten die Athletinnen und Athleten tolle Leistungen. Vielen 
Dank an dieser Stelle für die großartige Unterstützung der Eltern!
Die Siegerehrung auf dem Podest neben dem Olympischen Feuer 
mit Maskottchen, Hymne und Konfettiregen war das Highlight für 
die Teilnehmenden. In der Leichtathletik gewann Ida Heinrichs den 
Wettkampf W9 und Joel Vogt wurde in der Altersklasse M10 Dritter. 
Bei den Turnern gewann Carl Heingärtner die Silbermedaille im Wett-
kampf M11, bei den Turnerinnen Judith Kuchta die Bronzemedaille 
im Wettkampf W10. Auch die anderen Athleten freuten sich über eine 
Urkunde für ihre guten Leistungen. Bei den nächsten Mini-Olympics 
sind wir sicher wieder dabei!

 
Aufstellung zum Einmarsch ins Stadion Foto: M. Kuchta

Jahrgänge

Nächstes Monatstreffen Jahrgang 1938
Das nächste Monatstreffen findet am 12. Juli, um 18 Uhr in der Gast-
stätte „Auf dem Michaelsberg“ statt.
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).
Es besteht zu ca. 75 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig  
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-medien.de

– Anzeigen –

Vorsicht, Abzocke!
Die dreisten Tricks der Telefonbetrüger: » Falsche Polizeibeamte
           » Enkeltrick
           » Gewinnversprechen

Vorsicht, Abzocke!

Geldforderung am Telefon?
Sofort die Polizei unter der Nummer 110 anrufen!

Ausführliche Tipps zu Ihrem Schutz finden Sie im Faltblatt  
„Vorsicht, Abzocke!“, das bei uns kostenlos erhältlich ist. 

Infos unter www.polizei-bw.de und www.polizei-beratung.de
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Bestattungen Eissler

Büros
• Durlacher Straße 70
76646 Bruchsal

• Markgrafenstraße 15
76646 Heidelsheim

Kurpfalzstraße 25
76646 Helmsheim
Tel.: 072 51 - 5 57 98
Mobil: 01 51 - 29 80 26 02
info@bestattungen-eissler.de

Inhaber Kevin Alles

Wir sind Partner von Friedwald-, Ruheforst-, Luft-, See-,
Diamant- und Almwiesen Bestattungen.

Tag und Nacht dienstberei t in al len Stadtte i len

Erledigung aller Formalitäten und unverbindliche
Beratung, auch gerne bei Ihnen zu Hause.

www.bestattungen-nagel-oszter.de

Wir sind Tag und Nacht für Sie da.

Kaiserstr. 19
D-76646 Bruchsal
Telefon: 0 72 51 / 816 33

0800 - 523 25 53
Joß-Fritzstr. 2

D-76646 Untergrombach
Telefon: 0 72 57 / 93 06 99

Besuchen Sie unser Gedenkportal unter www.bestatter-jaeckle.de

Wir beraten Sie im Trauerfall und stehen Ihnen
in schweren Stunden des Abschieds zur Seite.
Auf Wunsch besuchen wir Sie gerne zu Hause.

- in allen Gemeinden -

Seit 1978 Familiengeführt

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS

•Fachmännische und persönliche Beratung.
•Qualitativ hochwertige und erstklassige Arbeiten.
•Schöne, individuelle Grabmale nach Kundenwunsch
und zu günstigen Festpreisen.

•Lieferung und Aufstellung auf allen Friedhöfen in
ganz Baden Württemberg ohne Mehrpreis!
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MAURER
GRABMALE Hauptstr. 166 · 69168 Wiesloch

Tel. 06222-7723500 · www.maurer-grabmale.de

D u bist nicht mehr da, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind. Victor Hugo

E rinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend
in das Dunkel unserer Trauer leuchten. o. V.

E s nimmt der Augenblick, was Jahre geben. J. W. v.
Goethe

&unvergessenGeliebt
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Momentan heißt es in Eppingen „Der Som-
mer. Die Stadt. Und du.“ An 136 Tagen kann
man das malerische Kraichgaustädtchen bei
der Gartenschau besuchen und erleben. Für
die Nussbaum Medien Unternehmensgrup-
pe, die sich mit dem Motto„Heimat stärken“
ganz dem Engagement für Baden-Württem-
berg verschrieben hat, ist es ein besonderes
Anliegen, die Gartenschau zu unterstützen.

Und zwar nicht nur als Medienpartner – mit
dem Nussbaum Familientag wird am 16. Juli
auf demGartenschaugelände ein Programm
für Klein und Groß geboten.

Tierisch in Bewegung
So fordert unter anderem die rollende Kin-
derturn-Welt der Kinderturnstiftung Baden-
Württemberg an fünf tierischen Erlebnis-
stationen Groß und Klein zum Mitmachen
und Bewegen auf. Das Spielmobil der AWO
Heilbronn ist mit Bastel-, Spiel- und Malstati-
onen am Start. Sonnenschein, freie Wiesen-

fläche und etwas Zeit – und das AWO Mobil
mittendrin –mehr braucht es nicht für lautes
Kinderlachen und klopfende Herzen.

Medienkompetenz
Für Kinder und Erwachsene gestaltet das
Medienkompetenz Team aus Karlsruhe Work-
shops zum richtigen Umgang mit Medien.
Neue Technologien bringen neue Möglich-
keiten und bieten viele Chancen. Gerade für
Kinder und Jugendliche bergen sie aber auch
Risiken. Im Pavillon steht das Medienkompe-
tenz Team den ganzen Tag über bereit, um in
Vorträgen und individueller Beratung über
Tipps undTricks im Umgangmit digitalenMe-
dien in der Familie zu sprechen. Dazu gibt es
einen Workshop für Eltern („Hilfe, mein Kind
will ein Smartphone“) sowie eine Einführung
in die Scratch-Programmierung für Mädchen
und Jungs.

Dickhäuter und Stelzenläufer
Dazwischen wird es bunt: Jochen, der spre-

chende Elefant, dreht auf dem Dreirad seine
Runden und sorgt für Lacher. Zauberhafte
Unterhaltung garantiert der ausgezeichne-
te Pantomime-Meister Mister He, während
Ennos Clowns, Origamikünstlerin Sabrina
und ihr Partner, Seifenblasenvirtuose Blub,
sowie die Stelzenläufer von Skaramouche
in ihren fantasievollen Kostümen für Unter-
haltung sorgen. Für den richtigen Sound ist
das Universal Druckluftorchester mit seinen
mechanischen Apparaturen zuständig. Und
eine Premiere gibt es auch: Erstmals haben
die neuen Nussbaum Maskottchen Super
Nuss und Super Baumi ihren großen öffent-
lichen Auftritt.

Musikalisches Finale
Abends bringen dann im Rahmen des offi-
ziellen Gartenschauprogramms das Daimler
Sinfonieorchester Stuttgart & Siggi Schwarz
mit BandMeilensteine der Rockmusik auf die
Bühne. Ein abwechslungsreicher Tag für die
ganze Familie auf der Gartenschau Eppingen
ist so garantiert.

Benefizkonzert am 15. Juli
Auch sonst lohnt ein Gartenschau-Besuch
natürlich: Bereits einen Tag zuvor stehen am
15. Juli im Rahmen eines Benefizkonzerts für
die Ukraine rund 300 Sängerinnen, Sänger
und Instrumentalisten auf der Bühne. „Wir
ziehen in den Frieden“ lautet das Motto des
Abends, den die Nussbaum Stiftung mit ei-
ner Spende unterstützt. (jr)

PROGRAMM FÜR KLEIN UND GROSS IN EPPINGEN:
NUSSBAUM FAMILIENTAG AUFDER GARTENSCHAU

EVENT

Alle Infos, News, Termine und Events zur Gar-
tenschau Eppingen finden Sie auf unserer Gar-
tenschau-Sonderseite. Entweder direkt über den
QR-Code oder auch hier:
https://lokalmatador.net/gartenschau-eppingen/

Foto:Stock Planets/E+

Ein ganzer Tag voller Spiel und Spaß
an Elsenz und Hilsbach wird auf der
Gartenschau Eppingen geboten.

Foto: Auftakt - agentur für gestaltung
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SONN- UND FEIERTAGS VON 8 - 17 UHR GEÖFFNETwww.baeckerei-nussbaumer.de

BÄCKEREIFILIALE + CAFETERIA IM FÜRST STIRUM KLINIKUM BRUCHSAL · ALLES AUCH ZUM MITNEHMEN
KAFFEE · KUCHEN · FRÜHSTÜCK · SNACKS · ZEITUNGEN · GESCHENKEMO bis FR 6.30 - 18 UHR · SA + SO 7 - 13 UHR

Angebote der Woche ...
FÜR MENSCH
& NATUR

gültig vom 8. bis 14.7.2022

1000 g500 g 3.101.85(1 kg = 3.70)

BAUERNBROT
MIT RUSTIKALER KRUSTE

StückMIT FRÜCHTEN 2.60KÄSESAHNESCHNITTEN

Stück 2.40PUTENBRUSTBRÖTCHEN

w
m
d

V E RD I E N EN S I E B E I U N S I H R E B RÖ T CH EN
VERKÄUFERIN VOLLZEIT + AUSHILFE A k t u e l l e S t e l l e n f i n d e n S i e u n t e r :

w w w . b a e c k e r e i - n u s s b a u m e r . d e

SCOUT
AUSBILDUNGSAUSBILDUNGS

SCOUT
Der neue

ist da!

Jetzt auch
online!

Gewinnspiel
mit tollen
Preisen!

AUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGS

SCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUT
Der neueDer neueDer neueDer neueDer neue

SCOUTSCOUT
AUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGSAUSBILDUNGS

SCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUTSCOUT

BUCHTIPP
Mystische Orte in Baden-Württemberg

https://lokalmatador.net/unheimliche-orte/

Q
uelle

Buch: sJ. Berg
Verlag
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Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Margit Lipsius
Mediaberaterin (Innendienst)
Tel. 06227 5449 1106
margit.lipsius@knvertrieb.de

Wünschen Sie eine persönliche
Beratung in Ihren Räumlichkeiten?

Erika Baumgärtner
Mediaberaterin im Außendienst
Tel. 0172 5193351
erika.baumgaertner@knvertrieb.de

K. NussbaumVertriebs GmbH
im Auftrag von NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH& Co. KG
Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · www.nussbaum-medien.de

Wünschen Sie eine persönliche 
Beratung in Ihren Räumlichkeiten? 

Mediaberaterin im Außendienst

erika.baumgaertner@knvertrieb.de

Die Summe der vielen, kleinen
Besonderheiten Baden-Württembergs
Die Summe der vielen, kleinen 

Cannstatter Tracht neu entdeckt

Zuckersüße Holderküchle

Rosige ZeitenDie Herzkönigin für Heim und SeeleJuwel unter Schlössern300 Jahre Bruchsal
Kohle her!
Mitbringsel zum Grillen

Maßarbeit für große Köpfe

3/2022
Mai
Juni
6,20 EUR
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Jetzt im Handel

Magisch
www.mein-laendle.de

Heidelberg-Kombi –
Stadt- und Schloss-
führung

175,00 €*
Nachtwächterführung
Heidelberg

12,90 €*

Heidelberger
Lügentour

12,90 €*
Spaziergang vomHomo
Heidelbergensis zu den
Körperwelten

155,00 €*

DIESE UNDWEITERE
ERLEBNISSE
FINDEST DU UNTER
www.nussbaum-erlebniswelt.de/

www.nussbaumclub.de/

10%RABATT
Nussbaum Club-Abonnenten erleben
Baden-Württemberg noch günstiger!
Jetzt Mitglied werden und von
exklusiven Vorteilen profitieren.

So hast du Heidelberg noch nicht erlebt.

*Alle Preise inkl. MwSt. zzgl. eventueller Versandkosten. Nur solange der Vorrat reicht.
Produkte können von Abbildung abweichen. Für Druckfehler keine Haftung.

SIGHTSEEING
in der

HEIMAT
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PFLEGE

Ansprechpartner: Frau Ghadiri, sst.untergrombach@awo-ka-land.de

AWO Sozialstation, Tel. 07257-930521

Bruchsal, Untergrombach
und Umgebung

• Häusliche Krankenpflege
• Verhinderungspflege

• Pflegesachleistungen
• Pflegeberatungsnachweis

• Warmlieferung 365 Tage (Tage frei wähbar)
ear.untergrombach@awo-ka-land.de

AWO Essen auf Rädern, Tel. 07257-930523

• Hauswirtsch. Versorgung / Entlastungsleistungen
• Betreuungsgruppen für Demenzerkrankte
• Häusliche Betreuung
Ansprechpartnerinnen: Frau Butterer, hw.untergrombach@awo-ka-land.de

Frau Plenk, bw.untergrombach@awo-ka-land.de

AWO Betreutes Wohnen, Hauswirtschaft & Betreuung
Tel. 07257-9296934

Ste.-Marie-aux-Mines Str. 24 I 76646 Bruchsal-Untergr.
Weitere Infos auch unter www.awo-ka-land.de

Geschäftliche Information - Anzeige -

Diagnose: Grauer Star
Kommt es zu einer Trübung der zuvor klaren Augenlinse,
spricht man vom Grauen Star (Katarakt). Diese Trübung ent-
steht durch Degeneration der Linseneiweiße infolge von Licht-
belastung und altersbedingten Stoffwechselproblemen. Zu-
meist entsteht der Altersstar jenseits des 60. Lebensjahres. Weil
der Graue Star schleichend voranschreitet, stellen Betroffene
die Beschwerden oft erst in einem verhältnismäßig späten Sta-
dium fest.
Wenn die zu Beginn leichte Linsentrübung stärker wird und
Ihre Sehkraft deutlich nachlässt, ist eine Operation die einzig wirk-
same Maßnahme. Diese erzielt sehr gute Erfolge, besonders
wenn neben dem Grauen Star keine weiteren Augenerkran-
kungen festgestellt wurden.

Operation beim Grauen Star
Die Katarakt-Operation zählt heute zu den häufigsten Operati-
onen. Jahr für Jahr werden in Deutschland etwa 600.000 Patien-
ten wegen eines Grauen Altersstars operiert.

Bisher gibt es keine
medikamentöse Be-
handlungsmöglich-
keit. Der Graue Star
kann daher nur
durch den Aus-
tausch der trüben
Linse gegen eine
klare Kunstlinse be-
handelt werden.

Praxis Dr. Kohm & Kollegen
Telefon 0721 2089572
info@dr-kohm.de
WWW.DR-KOHM.DE

Gritznerstraße 11
76227 Karlsruhe-Durlach

Limitierte Teilnehmerzahl –
Anmeldung erforderlich unter

INFOABEND
ARGUS AUGENKLINIK
REFERENT: DR. KOHM

GRAUER STAR
WELCHE LINSE PASST ZU MIR?
LASSEN SIE SICH BERATEN!

14.07.2022 | 19.30 H

Exklusives Gewinnspiel

Die Gewinner/-innen und andere Gewinnspiele finden Sie auf www.lokalmatador.de zudem werden Sie über Ihren
Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Personen unter 18 Jahren sowie Mitarbeiter
desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro Person nur einmal möglich.Weitere Teilnahmebedingungen
und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen finden Sie unter: www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH&Co. KG•Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt•www.nussbaum-medien.de

Gewinnspiel:
Schwetzinger Lichterfest am23.Juli
Am 23. Juli 2022 wird das traditionelle Lichterfest wieder Besucher aus der gesamten Rhein-
Neckar-Region begeistern. Ein großartig illuminierter Schlossgarten ist der festliche Rahmen für
mehr als 12 Eventflächen, auf denen Künstler vielfältige Darbietungen aus allen Bereichen der
Musik, des Tanzes und der Unterhaltung für die ganze Familie anbieten. Es ist kaummöglich, alles,
was an diesem Abend angeboten wird, wirklich aufzunehmen, aber ein Jeder wird finden, was
seinem Geschmack ammeisten entspricht.

Teilnahmeschluss: Sonntag, 17.07.2022

Jetzt teilnehmennach einer einmaligen und kostenlosenNussbaumID-
Registrierungunterwww.lokalmatador.de/webcode/vorteil-28832

Jetzt
5 x 2

Tickets
gewinnen!

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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IMMOBILIEN

IMMOBILIEN-KAUFGESUCHE

VERSCHIEDENES

Mehrfamilienhaus oder
Wohn- und Geschäftshaus

von privat zum Ankauf gesucht, gerne
renovierungsbedürftig.
Telefon 0176 30007625

Wir kaufen auch selbst. Schnelle Entscheidung garantiert.
Wir vermitteln schnell: durchschnittliche Vermittlungszeit 4Wochen

IMMOBILIENGESUCHE
Wir suchen für vorgemerkte Kunden Immobilien aller Art und Preisklassen

zumVerkauf oder zur Vermietung.

Kostenlose und unverbindliche Immobilienbewertung.

Wir helfen auch bei Erbauseinandersetzungen

www.1a-makler.com
hartmann@1a-makler.com

1000,- € Tippgeberprovision für die erfolgreiche Empfehlung
eines Immobilienvermittlungsauftrages

Bruchsal • Telefon (0 72 51) 8 55 - 70 und 0151 - 15 77 85 23

Seit 35
Jahren!

NussbaumMedien schenkt am16. Juli
2022 allen Besuchern der Garten-
schau Eppingen ein abwechslungs-
reiches Programm.

Kommen Sie nach Eppingen auf dieWei-
herwiese oder zum Stadtpavillon und
erleben Sie gemeinsam mit uns einen
Tag voller Spiele, Spaß, Artistik und gu-
ter Laune. Besucher unserer Stände
können außerdem einen unserer zahl-
reichen Preise gewinnen.

Ganztägiges Programmmit tollen
Künstlern – für Groß und Klein!

Gemeinsam mit dem „Medienkompe-
tenz Team e.V.“ aus Karlsruhe bespielen
wir am Familientag den Gartenschau-
Pavillon zumThema„Medienkompetenz
stärken“. Im Pavillon wird es 6 Live-Info-
veranstaltungen à 45 Minuten, Infostän-
de und einen Workspace mit Arbeits-
plätzen für Kinder geben, die an einen
sicheren Umgang mit Medien herange-
führt werden sollen.

anztägiges
Künstlern

Gemeinsam
tenz Team
wir am Fa
Pavillon zum
stär
ver

Gartenschau Eppingen

Nussbaum
Familientag

16. Juli 2022 • 10.00 - 18.00 Uhr

Tel. 0721 / 47 659-0 www.garant-immo.de

Nettes Rentnerehepaar möchte sich
verkleinern und sucht ein Haus mit
Einliegerwhg. für Tochter, +/- 800.000,- Euro.
Ich freue mich über Ihren Anruf
Michael Bahr 0177/3441651
E-Mail: m.bahr@garant-immo.de

Wunderschöne, kleine Katerchen,
in liebevolle Hände abzugeben. 9 Wochen jung, Main
Coon Mix / BKH Bei Interesse bitte melden unter
015228976366. Weitere Infos per Whatsapp oder telefo-
nisch. Die Schutzgebühr wird an unser Tierheim gespen-
det.

Komme mer ins Gschefd?
Mir sin aus Jöhlinge und mir suche für uns un unser Kinner
a glois oder a e greßers Grundstick. Odder a e Heisle. Frei-
stehnd wär gut. In Walzbachtal odder a in Stutesee oder
Grobach. Weil mer von do sin, wolle mer a ubedingt do
bleibe. Alles anner wär e groß Uglick. Jetzt renne mer
scho so lang ummenanner un finne nix. Hend ihr was für
uns? Mail do no: heisle@prwo.de odder  0171 2328 963.
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STELLENIMMOBILIEN-VERKÄUFE

VERMIETUNG

info@koenigskinder.de
www.koenigskinder.de

Königskinder Immobilien GmbH
Königstraße 62
70173 Stuttgart

WIR SUCHEN IHRE IMMOBILIE!
WIR SUCHEN:
• Gewerbe- / Industrieobjekte für einenUnternehmer, ab 1.000m² Nutzfläche Büro- oder Lagerfläche

•Mehrfamilienhäuser für eineVersicherungsgesellschaft ab 400m² Wohnfläche

• 1-bis 2,5-Zimmer-Wohnung für einen Kapitalanleger bis 350.000 €

• 3- bis 5-Zimmer-Wohnung bis 600.000 € für ein Beamtenehepaar

• Freistehendes EFH bis 1,2Mio. € für Ärzteehepaarmit Familie

• RH oder DHH bis 850.000 € für Ingenieurmit Familie

• Grundstücke für einen Bauträger ab 1.000m²

ODER VERKAUFEN SIE IHRE IMMOBILIE DIREKT
AN UNS – DISKRET, SCHNELL UND SICHER!

INFO-TELEFON:0800 3 200 600 (kostenlos)
WWW.WIR-KAUFEN-DEINE-IMMOBILIE.DE

Energieausweis - Teil 2 -

Es gibt zwei Arten von Energieausweisen - den
Verbrauchsausweis, der Auskunft über den tatsäch-
lichen Energieverbrauch des Hauses gibt, und den
Bedarfsausweis, der den theoretischen Energiebedarf
des Hauses ermittelt. Die Basis zur Ermittlung des
Energieverbrauchs stellen die Verbrauchswerte der
letzten drei Jahre dar. Der Bedarfsausweis wird

anhand einer Analyse des Hauses erstellt. Unsere
„Königskinder lmmobilien“-Makler informieren Sie
gerne darüber, welchen Energieausweis Sie für Ihre
Immobilie benötigen und lassen diesen für Sie erstellen -
Sprechen Sie uns an!

- Fortsetzung folgt KW 29 -

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine (n)

CNC-Bediener (m/w/d)
Ihre Aufgaben umfassen u.a. das Erfassen und Inter
pretieren technischer Dokumentationen, Einrichten
und Bedienen der CNC-Maschinen (Index, Spinner),
Qualitätskontrolle, Unterstützen beim Bedienen anderer
Fertigungstechnologien

Ihre Qualifikation: abgeschl. Berufsausbildung zum/r
Zerspanungsmechaniker/in, o.ä., Kenntnisse über Mess-
und Regeltechnik, qualitätsbewusstes und eigenverant
wortliches Arbeiten, Bereitschaft zum Mehrschichtbetrieb

Interesse? Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen
per E-Mail an Herrn B. Kurtz: b.kurtz@abp-beyerle.de,
Tel. 01732651755

ABP-Beyerle GmbH, Im Schollengarten 24b, 76646 Bruchsal,
Telefon 07257/9127-0, www.abp-beyerle.de

Ortsmitte von Weiher
mit viel Platz für Familien/Paare im 1.OG, 115m², Bj. 1987,
4 Zi., Wohnküche, Bad mit Dusche, Gäste WC, Balkon, 2
Kellerräume, Garage und Stellplatz. Die Wohnung wurde
2016 komplett saniert. 415.000,-€, TEL. 0178-9371995.
Nur von Privat!

Zu vermieten in Stutensee
Älteres EFH, EG und DG, 125m² ab sofort frei. 4,5 Zim-
mer, EBK, Bad mit WC, im DG Gäste WC, Elektroheizung
mit neuen Heizkörpern, keine Nachtspeichergeräte. Bal-
konterrasse ca. 20m², Kellerraum. Kaltmiete 1.150 € +
150 € NK Kaution 3MM Handy: 0151-67960442
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H U B E R & P A R T N E R
S T E U E R B E R A T E R

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

einen Steuerberater (gn)

in Voll- oder Teilzeit.

Wir unterstützen Sie gerne bei der Vereinbarkeit von
Familie und Beruf.

Lernen Sie uns kennen:

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an
bewerbung@huberundpartner.de

oder
HUBER & PARTNER

z.H. Hr. StB Martin Huber
Werner-v.-Siemens-Str. 36, 76694 Forst

www.eurest.de

Als die Nummer eins der Betriebsgastronomie suchen wir für unsere Betriebe in
Bruchsal und Graben Neudorf jeweils eine/n

Koch (m/w/d)
in Voll-/Teilzeit

Beikoch (m/w/d)
in Voll-/Teilzeit

Küchenhilfe (m/w/d)
in Voll-/Teilzeit

Serviceleitung (m/w/d)
in Voll-/Teilzeit

Servicekraft (m/w/d)
in Voll-/Teilzeit

Interessiert? Dann freuen wir uns
auf Ihre Bewerbung an:

EUREST Deutschland GmbH
z. H. Frau Melina Radke
bewerbung@compass-group.de
Tel.: 06196 478 896

Werde einer von uns!
Du suchst eine gutbezahlte Stelle
in Bruchsal, Östringen, Stutensee
und Umgebung?

Werde Postbote
(m/w/d)
Das erwartet dich:

• Tarifstundenlohn von 14,89€

• Du trägst an 5 Werktagen (Mo-Sa) Post und Pakete aus

• Du besitzt einen Führerschein der Klasse B

• Du kannst sofort anfangen, Vollzeit oder als Abrufkraft

Schick uns gerne deine Bewerbung an Deutsche Post AG, NL BRIEF
Karlsruhe, Personalabteilung 19-83, 76248 Karlsruhe oder
per E-Mail an: Postjobs-Karlsruhe@deutschepost.de
Telefonisch erreichst du uns unter der: 07251/6183220

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine (n)

Buchhalter (m/w/d)
in Teilzeit/Vollzeit bei flexiblem Arbeitszeitmodell.

Ihre Aufgaben umfassen u.a. Buchung und Bearbeitung
sämtlicher Geschäftsvorgänge, Abwicklung des Zahlungs-
verkehrs und Mahnwesen

Was wir erwarten: abgeschl. kaufm. Ausbildung, Berufs-
erfahrung in Buchhaltung, Fakturierung und Mahnwesen,
Kenntnisse in DATEV o.ä., selbstständiges Arbeiten und
Verantwortungsbewusstsein

Interesse? Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen
per E-Mail an Herrn A. Beyerle: a.beyerle@abp-beyerle.de

ABP-Beyerle GmbH, Im Schollengarten 24b, 76646 Bruchsal,
Telefon 07257/9127-0, www.abp-beyerle.de

Foto: Big Cheese Photo/Thinkstock
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Wir bieten zum 01. September 2022:

Ausbildungsplatz zum
Technischen Systemplaner / Technischen Zeichner (m/w/d)
Fachrichtung Versorgungs- und Ausrüstungstechnik
…wir bieten einen abwechslungsreichen Büroalltag, ein partnerschaftliches
Miteinander und interessante und abwechslungsreiche Projekte.

Ihre Aufgaben:
- stufenweise Grundlagenbildung im technischen Zeichnen
- Umgang mit AutoCAD (Zeichenprogramm)
-Werkstofflehre & Kennenlernen von Montagetechniken
- Berechnen und Erstellen von technischen Unterlagen
- Konstruktion von technischen Anlagen
- Energieeffizientes Planen von Montagegebäuden und Festlegung einzelner Arbeitsschritte
für die Versorgungs- und Ausrüstungstechnik
- Unterstützung bei der Beratung & Betreuung von Kunden

Sie passen perfekt zu uns, wenn Sie folgende Voraussetzungenmitbringen:
- Erfolgreich abgeschlossene Realschule oder Abitur
- Sie sind neugierig und möchten Ihre erworbenen Kenntnisse in Ihren leistungsstarken
Fächern Mathematik, Deutsch sowie Physik und Technik in der Praxis erleben und umsetzen.
- Sie haben Freude am Zeichnen und Umgang mit dem Computer. Hierbei ist Ihre exakte,
detailgenaue selbständige Arbeitsweise von Vorteil.
- Sie haben ein ausgeprägtes und räumliches Vorstellungsvermögen sowie technisches
Verständnis.
- selbstständige, präzise Arbeitsweise
- Aufgeschlossenheit, Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
- Sie zeichnet Ihr konzentriertes Arbeiten mit demWillen, ein Projekt engagiert mit zu
gestalten, aus.

Durch unsere persönliche Betreuung und Förderung unterstützen wir Sie dabei, theoretisches
Fachwissen in die Praxis umzusetzen, um so den optimalen Einstieg in die Berufswelt zu gestalten.
Die Ausbildung endet nach 3,5 Jahren mit der Prüfung vor der Industrie- und Handelskammer.

Sind Sie interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre aussagefähige Bewerbung, gerne auch per E-Mail.

Planungsbüro Hauswirth GmbH
Frau Silke Hauswirth
Unteröwisheimer Str. 6
76698 Ubstadt-Weiher
Telefon 07251 / 3662211
kontakt@pb-hw.com

Bei Interesse kontaktieren Sie Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Kim Mitsch | Human Resources
+49 7258 9279-106 oder +49 72589 279-178
kim.mitsch@polytec-group.com

Die POLYTEC GROUP ist ein führender Entwickler und Her-
steller von hochwertigen Kunststofflösungen – präsent auf
4 Kontinenten mit ca. 3.400 Mitarbeitern.

WIR SUCHEN...
MITARBEITER (M/W/D)
� Produktionsmitarbeiter
� Ferienjobber
� Betriebselektriker
� Leiter Instandhaltung
� Maschineneinrichter / Industriemechaniker
� Mitarbeiter Fertigungssteuerung & Disposition
� Bilanzbuchhalter
� Teamleiter Einrichten

Nähere Informationen:
jobs.polytec-group.com

POLYTEC COMPOSITES Germany GmbH & Co. KG
Alte Münzesheimer Straße 4
76703 Kraichtal-Gochsheim
www.polytec-group.com

Verkaufs-Verkaufs--Verkaufs-VerkaufstalenteVerkaufs
WIR

SUCHEN

T.

Jetzt bewerben!
jobs@thollembeek.de
oder per Telefon:
07252–9445-10

In Voll- und Teilzeit sowie Minijob.
Quereinsteiger willkommen.

SONN- UND FEIERTAGSZUSCHLÄGE

LEISTUNGSGERECHTE VERGÜTUNG

ATTRAKTIVER PERSONALRABATT

INDIVIDUELLE ARBEITSZEITMODELLE

(m/w/d)

Werbung bringt Erfolg!
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Als Körperschaft des öffentlichen Rechts sind wir ein auf dem
Gebiet der Abwasserreinigung tätiger Zweckverband.
Der AbwasserverbandWeißach- und Oberes Saalbachtal, mit
Dienstsitz auf der Kläranlage in Bruchsal-Heidelsheim, sucht
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n engagierte/n

Sachbearbeiter/in (m/w/d) im Bereich
Bauverwaltung undVergabe

Näheres unter: www.av-weissach.de/stellenangebote

AbwasserverbandWeißach und Oberes Saalbachtal
Talmühle 3 • 76646 Bruchsal

info@av-weissach.de

Eine Karriere, ganz nach deinem Geschmack?

Wir Suchen
Verkaufstalente
Unser Angebot Kontakt

Denise Özdas

Tel.: 07034 6509-593

Huttenstr. 17 • 76646 Bruchsal
k 07251 -932383-0 • Telefax 07251 -932383-29

E-Mail: kontakt@schlindwein-partner.de

Wir sind eine mittelständische Steuerberatungskanzlei
mit ca. 30 Mitarbeitern und möchten unser

Team erweitern.

Ab sofort suchen wir einen

Lohnsachbearbeiter
(m/w/d) inVoll- oder Teilzeit.

Kenntnisse in DATEV Lohn + Gehalt und LODAS sowie im
Sozialversicherungs- und Lohnsteuerrecht wie auch
Zuverlässigkeit und Engagement sind erwünscht.
Wir bieten leistungsgerechte Bezahlung, fachliche

Weiterbildung und ein gutes Betriebsklima.

Bitte schicken Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

Sind Sie zuverlässig, engagiert, mindestens
13 Jahre alt und haben Lust auf eine inter-
essante und abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilen
die Zusteller der G.S. Vertriebs GmbH wö-
chentlich über 1Million Lokalzeitungen in über
400 verschiedenen Städten und Gemeinden.

Ihre Vorteile auf
einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im
Angestelltenverhältnis,
fester Verteiltag

■ pünktliche und regel-
mäßige Bezahlung

■ gesetzlicher Urlaubs-
anspruch

■ gesetzeskonformer
Arbeitsvertrag und
Anspruch auf alle
gesetzlichen und
sozialen Leistungen

■Mitarbeitervergünsti-
gungen bei namhaften
Anbietern

Zusteller
m/w/d | ab 13 Jahren

■ im Stadtgebiet und Ortsteilen

für das Amtsblatt Bruchsal

Verteilung: Donnerstag

Wir suchen

als Urlaubsvertretung
für die Sommerferien

Über 4.300 Jobs in
Baden-Württemberg

www.jobsuchebw.de

Zu einer Bewerbung
gehören immer Anschreiben,
Lebenslauf und Zeugnisse.
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Jetzt online
anmelden

Informationsabend
Duales Studium
Donnerstag, 14. Juli 2022, 19:30 – 21:30 Uhr

Unsere dualen Studienmodelle
DH-Studium/StudiumPLUS, Bachelor, 210 ECTS-Punkte

DH-Studium
Studiendauer 3 Jahre

Duale Hochschule Karlsruhe
• Maschinenbau
• Mechatronik
• Elektrotechnik
• Informatik
• Wirtschaftsinformatik
• Wirtschaftsingenieurwesen
• BWL-Industrie –
Supply Chain Management

Duale Hochschule Mannheim
• Rechnungswesen, Steuern,
Wirtschaftsrecht –
Accounting & Controlling

StudiumPLUS, Hochschule Karlsruhe
Dauer: 4,5 Jahre,
inklusive parallele IHK-Ausbildung

• Maschinenbau
+ Industriemechaniker (w/m/d)

• Mechatronik
+ Mechatroniker (w/m/d)

• Elektrotechnik
+ Elektroniker für Betriebstechnik (w/m/d)

• Informatik
+ Fachinformatiker
Anwendungsentwicklung (w/m/d)

• Wirtschaftsinformatik
+ Fachinformatiker
Anwendungsentwicklung (w/m/d)

Dann schau vorbei!
Du hast noch Fragen?
Markus Süß / Telefon 07251 75-2920 / E-Mail: ausbildung@sew-eurodrive.de

Folgt uns gerne auf Instagram:
sew_eurodrive_ausbildung

Das erwartet dich:
• Vorstellung SEW-EURODRIVE
• Zahlen – Daten – Fakten rund
um das duale Studium

• Vorstellung der Studiengänge

• Austausch mit dual Studierenden
und Ausbildenden

• Abitur und dann – Möglichkeiten
nach dem Schulabschluss

BEWEG
MIT

Driving the world
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G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

Sind Sie zuverlässig, engagiert, mindestens
13 Jahre alt und haben Lust auf eine inter-
essante und abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilen
die Zusteller der G.S. Vertriebs GmbH wö-
chentlich über 1Million Lokalzeitungen in über
400 verschiedenen Städten und Gemeinden.

Ihre Vorteile auf
einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im
Angestelltenverhältnis,
fester Verteiltag

■ pünktliche und regel-
mäßige Bezahlung

■ gesetzlicher Urlaubs-
anspruch

■ gesetzeskonformer
Arbeitsvertrag und
Anspruch auf alle
gesetzlichen und
sozialen Leistungen

■ Mitarbeitervergünsti-
gungen bei namhaften
Anbietern

Zusteller
m/w/d | ab 13 Jahren

■ Am Graben, Augasse, Kraichgaustr.,
Obermühlteich, Turmweg, Wettgasse
usw.

für das Amtsblatt Bruchsal

Verteilung: Donnerstag

Wir suchen ab sofort

zur Übernahme eines Bezirks

Interesse geweckt?
Jetzt QR-Code scannen und die vollständige
Stellenausschreibung lesen.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

nussbaum-medien.de/stellenangebote

NussbaumMedien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstraße 29 ∙ 68789 St. Leon-Rot
www.nussbaum-medien.de

Ihre Aufgaben
■ Selbstständige Einstellung, Bedienung und Überwachung

von Rollenoffset-Druckmaschinen (4-Farbwerke)

■ Sicherstellung optimaler Qualität nach entsprechenden Vorgaben

■ Mess- und Prüfungstätigkeiten im Rahmen des Druckprozesses

■ Ausführung vonWartungs- und Instandhaltungsarbeiten
unserer Produktionsanlagen

■ Druckweiterverarbeitung im Zusammenhang mit dem Druck-
prozess

Das bringen Sie mit
■ Abgeschlossene Berufsausbildung als Medientechnologe

Druck (w/m/d)

■ Handwerkliches Geschick und ein (mechanisch-)technisches
Verständnis

■ Verantwortungsbewusstsein, Sorgfalt und Zuverlässigkeit

■ Engagement, Flexibilität und Teamfähigkeit

Das bieten wir Ihnen
■ Einen sicheren, langfristigen und abwechslungsreichen

Arbeitsplatz
■ Mitarbeit an der Zukunft der lokalen Informationen
■ Gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei einem sozial

engagierten Unternehmen
■ Betriebliches Gesundheitsmanagement

Wir suchen Sie zur Unterstützung unseres Druckerei-Teams zum
nächstmöglichen Zeitpunkt als

Rollen-Offsetdrucker/
Medientechnologe (m/w/d)
im 2-Schicht-Betrieb (38 Stunden/Woche) am Standort
St. Leon-Rot. Die Stelle ist zunächst auf 24 Monate befristet.

Nussbaum Medien ist Marktführer für Amtsblätter und wöchent-
liche Lokalzeitungen in Baden-Württemberg, die in über 380
Kommunen mit einer wöchentlichen Auflage von über 1 Mio.
Exemplaren erscheinen. Aktuell befinden wir uns auf demWeg,
parallel zur Print-Welt zumdigitalen Plattform-Anbieter zuwerden.

Wir suchen

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

und bieten eine Stelle für ein

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)
in unserem kath. Kindergarten

St. Bartholomäus Büchenau

Weitere Informationen finden Sie unter
www.vst-bruchsal.de/stellenangebote
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AUTO

Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944 36160
www.wm-aw.de Fa.

TORE?

KLAR BEI
HORNUNG!

Helmholtzstraße 14
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon 07244 73 69-0
www.hornung-naturbaustoffe.de

Wir übernehmen
für Sie gerne die

DEMONTAGE
& MONTAGE& MONTAGE

TREPPEN?

HAUS-/
TÜREN?

Wir haben freie
Ausbildungsplätze,
Bewerbungen gerne unter:
jobs@hornung-baustoffe.de

Ist Ihr Öltank in Ordnung?

• Sanierung
• Innenhüllen
• Ölumlagerung
• Tankreinigung
• Instandhaltung
• Modernisierung
• Ein- und Ausbau
• neue Tanksysteme
• Wassertankumrüstung
• TÜV-Mängelbeseitigung
• Tankdemontage/Entsorgung
• Fachbetrieb nach WHG §19

76698 Ubstadt-Weiher (Zeutern)
Industriestr. 74 · Tel. 07253 26312
www.tankschutz-rothermel.de

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE
& Sportwagen –Wohn- und Reisemobile –

SUVs – Cabriolets – Old-/New- und Youngtimer
& gepflegter Fahrzeuge aller Marken &Modelle

0711 - 3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.deA

CH
TU

N
G

Audi-BMW-Mercedes-Porsche-VW-Jaguar-Maserati-AlfaRomeo-Honda-Jeep-Nissan-Skoda-Toyota-Volvo-AMG-

Alpina-AstonMartin-Ferrari-Lexus-Lotus-Adria-Bürstner-Hobby-Hymer-Karmann-LMC-Pössl-Rapido-Westfalia

G.S. Vertriebs GmbH

Josef-Beyerle-Str. 2 | 71263 Weil der Stadt

Tel. 07033 6924-0 | www.gsvertrieb.de

Mehr Informationen erhalten Sie unter

www.gsvertrieb.de/zusteller
oder telefonisch unter 07033 69240.

Sind Sie zuverlässig, engagiert, mindestens
13 Jahre alt und haben Lust auf eine inter-
essante und abwechslungsreiche Tätigkeit?

Im Auftrag von Nussbaum Medien verteilen
die Zusteller der G.S. Vertriebs GmbH wö-
chentlich über 1 Million Lokalzeitungen in über
400 verschiedenen Städten und Gemeinden.

Ihre Vorteile auf
einen Blick:
■ seriöse Tätigkeit im

Angestelltenverhältnis,
fester Verteiltag

■ pünktliche und regel-
mäßige Bezahlung

■ gesetzlicher Urlaubs-
anspruch

■ gesetzeskonformer
Arbeitsvertrag und
Anspruch auf alle
gesetzlichen und
sozialen Leistungen

■ Mitarbeitervergünsti-
gungen bei namhaften
Anbietern

Zusteller
m/w/d | ab 13 Jahren

■ Am Schloßgarten, Asamstr.,
Fritz-Hirsch-Str., Roherstr. usw.

für das Amtsblatt Bruchsal

Verteilung: Donnerstag

Wir suchen ab sofort

zur Übernahme eines Bezirks
bzw. als Urlaubsvertretung

Gartenservice TOP-ANGEBOT
• Gartenpflege aller Art • Heckenschnitt • Baumfällung • Rückschnitt von Obstbäumen
• Vertikutieren • Bodenfräsarbeiten • Rollrasen • Rindenmulch/Unkrautfolie
• Hochdruckreinigungsarbeiten • Grünschnittentsorgung • Gartenzäune etc.

Wir beraten Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort!

Bitte anrufen unter 0159 06 41 21 97
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GESCHÄFTSANZEIGEN

Fragen zu Ihrer anzeIge?
Unsere Berater der K. nussbaum Vertriebs gmbh
stehen Ihnen gerne zur Verfügung. Tel. 06227 5449-0
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WIR VERMIETEN
CAMPERVANS!

Autohaus Graf Hardenberg GmbH
FordStore Karlsruhe

Rheinstraße 108, 76185 Karlsruhe
T 0721 56590 0 | E-Mail camping@grafhardenberg.de
www.grafhardenberg.de/de/camper/

z.B. 1 Woche in
der Nebensaison

ab 679,-€!

WIR VERMIETEN 
CAMPERVANS!

Autohaus Graf Hardenberg GmbH

z.B. 1 Woche in 
der Nebensaison

ab 679,-€!

Ob allein, mit der Familie oder als Gruppe, ob Jahresurlaub, Kurz-
reisen oder spannende Aus� üge, unterhaltsame Aktivitäten oder 
Kunst und Kultur: Zahlreiche Freizeit- und Urlaubsangebote la-
den zu einem Sommer voller Spaß und Action ein.

Wenn die Sonne scheint, das 
Wetter zum Verweilen einlädt 
und das Wochenende oder gar 
der Jahresurlaub naht, zieht es 
uns nach draußen. Wir wol-
len etwas erleben und Neues 
ausprobieren – vor allem nach 
Corona. Dazu muss man nicht 
unbedingt in die Ferne schwei-
fen. Die Auswahl fällt gar nicht 
so leicht, denn es gibt gerade in 
Baden-Württemberg sehr vie-
le unterschiedliche Aktivitäten 
und Aus� ugsziele.

Viele Freizeit- und 
Urlaubsideen
Die Möglichkeiten scheinen 
endlos und es sind passende An-
gebote für alle Anforderungen, 
Geschmäcker und alle Alters-
gruppen dabei. Ob man es lieber 
sportlich-aktiv oder eher gemüt-
lich angehen lässt, liegt ganz im 
eigenen Ermessen. Sehnt man 
sich nach Wasser, laden Seen 
und Freibäder, aber auch Spaß-
bäder und � ermen zu einem 
Aufenthalt ein. Mit der Familie 
in den Zoo gehen – das lieben 
vor allem Kinder. Aber auch 
Erwachsene begeistern sich für 
die Tierwelt. Wer einen Besuch 
bei einem Aus� ugsziel mit einer 
Radtour kombiniert, animiert 
die Familie zu mehr Fitness und 
sorgt für sportliche Betätigung. 
Mit E-Bike geht’s natürlich leich-
ter. Warum den Familienaus� ug 

nicht mal mit einem Picknick 
im Grünen kombinieren? Oder 
man geht klassisch nach dem 
Aus� ug noch etwas essen. Bier-
gärten, Cafés und Restaurants 
laden mit ihren Außenbereichen 
zu gemütlichen, geselligen Stun-
den im Freien ein. Eine schöne 
Freizeit-Idee sind neben reinen 
Besichtigungen auch Mitmach-
Angebote wie Kurse, bei denen 
man aktiv involviert ist und viel 
Neues lernen kann. Sämtliche 
Veranstaltungen und Konzerte, 
auf die wir lange Zeit verzich-
ten mussten, � nden jetzt wieder 
statt. Dann heißt es: In Scha-
le werfen und unter die Leute! 
Kunst, Kultur und Kulinarik 
wollen entdeckt und genossen 
werden. Für viele steht jetzt der 
Urlaub an und wenn er noch 
nicht gebucht ist, dann wird es 
höchste Zeit! Im Reisebüro gibt 
es noch gute Last-Minute Ange-
bote und den ein oder anderen 
Geheimtipp. So � nden auch 
Kurzentschlossene noch eine 
Reise, die ins Budget und den 
persönlichen Terminplan passt. 
Auch ein Wochenend-Trip, zum 
Beispiel in eine der pulsierenden 
europäischen Metropolen, sorgt 
für Abwechslung und Erholung 
vom Alltag. Aber auch Wan-
dertouren in der Heimat stehen 
hoch im Kurs. Es gibt so viele 
Ideen für den Sommer, man 
muss sich nur entscheiden. (ao)

Den Sommer genießen

Foto: Imgorthand/E+/GettyImages

Im Urlaub Sinnvolles tun und nicht nur auf der faulen Haut liegen, 
dieser weltweite Trend � ndet immer mehr Anhänger. Für alle, denen 
zwei Wochen Erholung viel zu langweilig sind, erö� net Freiwilligen-
arbeit die Möglichkeit zu einem spannenden Perspektivwechsel in 
der freien Zeit. Dabei muss man nicht nach Bali oder Bangladesch 
� iegen, um sich in Umwelt-, Kultur- oder Landwirtschaftsprojekten 
zu engagieren. Auch hierzulande entstehen nach und nach Möglich-
keiten, den sogenannten Voluntourismus einmal selber auszuprobie-
ren. Und ganz nebenbei lassen sich auch Land und Leute aus einer 
anderen Perspektive neu entdecken. So kann man sich beispiels-
weise in der Solidarischen Landwirtschaft betätigen, beim Bau eines 
Klosters mitwirken oder in den Naturparken mithelfen. (TMBW/red)

Entdecken Sie die Naturparke in Baden-Württemberg:
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1534/

Im Urlaub Gutes tun

Foto: Imgorthand/E+/GettyImages

REISE UND FREIZEIT
www.lokalmatador.de/freizeit/
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Aktiv, weil es in Skandinavien viel zu entdecken und zu
erleben gibt.

Neugierig, weil Du dann offen für Neues bist.

Britta Pieper ist gelernte Reiseverkehrskauffrau und hat
bereits viele Jahre in der Touristik und im Veranstal-
tungsbereich gearbeitet. Jetzt hat sie sich ihren Traum
erfüllt und sich mit ihrem eigenen Spezialreiseveran-
stalter mit Fokus auf die skandinavischen Länder selb-
ständig gemacht.

Ihre Motivation: „Ich liebe es, Menschen einen
Urlaub zu kreieren, der zu ihrem ganz persön-
lichen Erlebnis mit besonderen Momenten werden
kann. Momente, die erden und lange in Erinnerung
bleiben.“

Lass Dich begeistern von den Ländern, in denen die
glücklichsten Menschen der Welt leben!

Lust auf einen besonderen Urlaub?
Erholungsurlaub für aktive und neugierige
Menschen!

Geschäftliche Information - Anzeige -

• Aktiv- und Erholungsurlaub
• Individual- und Gruppenreisen
• Außergewöhnliche Reiseideen
• Authentische Unterkünfte
• Persönliche Beratung

www.pieper-erlebnisreisen.de
Tel. 07257 930 40 37

Reisespezialist für Skandinavien

Spaß am Spiel, Zielsicherheit und eine ruhige Hand, mehr braucht 
es nicht für einen gelungenen Familientag auf dem Minigolfplatz. 
Etwas Geduld kann auch nicht schaden, wenn der Ball hinein ins Pira-
tenschi� , mitten durch ein Bergwerk und über eine Skipiste gespielt 
werden muss. Denn Minigolf erlebt gerade eine Renaissance. Mo-
derne Anlagen locken ihre Gäste mit ungewöhnlichen Bahnen und 
Themen. Außerdem können Familien nicht nur mit dem Ball, sondern 
auch mit Frisbee-Scheiben golfen. Die Betreiber werden immer krea-
tiver und lassen sich tolle neue Ideen einfallen. (TMBW/red)

Mehr über Minigolf auch auf 
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3008/

Minigolf boomt

Sonnenbrillen komplettieren das Sommer-Out� t. Sie runden 
den individuellen Stil ab und akzentuieren die Persönlichkeit. In 
der Stadt oder bei Aus� ügen in der Natur ist eine Sonnenbrille 
der ideale Begleiter, denn warme und satte Farbeindrücke bieten 
im Alltag und unterwegs eine bessere Sicht.

Auch bei bewölktem Him-
mel unterstreicht man seinen 
coolen Au� ritt gerne mit der 
Lieblings-Sonnenbrille. Was 
durchaus sinnvoll sein kann, 
denn selbst bei trübem Wetter 
oder im Schatten sind die Au-
gen einer Belastung mit UV-
Strahlung ausgesetzt.

Auf die Gläser kommt es an
Die Qualität der Gläser be-
stimmt maßgeblich, wie gut die 
Augen geschützt sind. Neben 
der Tönung, die das sichtbare 
Licht reduziert, kommt es da-
bei in erster Linie auf den UV-
Filter an. Bei modernen Brillen 
wird eine Design-Fassung mit 

einem wirksamen UV-Schutz 
und einer Technologie kombi-
niert, mit deren Hilfe die Kon-
trastwahrnehmung wesentlich 
verbessert wird. Spezielle Sun-
Contrast-Sonnenschutzgläser 
können auch bei wechselnden 
Lichtbedingungen zu besserem 
Sehen beitragen. Darüber hin-
aus absorbieren sie weite Antei-
le an blauem Streulicht, das an-
dere Farben überlagert und zu 
kontrastarmer Sicht führt. Das 
sorgt für weniger Blendung und 
deutlichere Konturen. So ma-
chen Aus� üge und Erlebnisse, 
bei denen man seine Sonnen-
brille trägt, noch mehr Freude. 
(djd/Rodenstock/red)

Mehr über Sonnenschutz für die Augen auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-3014/

Für den scharfen Durchblick

Foto: CopyrightbyFranziska&TomWerner/E+/GettyImages
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Raumgestaltung, Sonnen- & Insektenschutz

Hirschstr. 38 – 40, Ubstadt-Weiher, Tel. 0 72 51 / 96 17 85
www.wohnchic-westermann.de

Lassen Sie Ihre Fenster auch in Wohnbereichen von einem
professionellen Reinigungsunternehmen reinigen.

Für ein unverbindliches und kostenfreies Angebot genügt Ihr Anruf!
Es ist preiswerter, als Sie denken!

Fensterputzer in Ihrer Region!

Rehme Gebäudereinigung GmbH
Bächlestr. 56 | 76706 Dettenheim | Tel: 07247 / 95 32 20
E-Mail: info@gebaeudereinigung-rehme.de

www.gebaeudereinigung-rehme.de

Hauptstr. 176 · 76297 Stutensee

07244-737020
07251-985410 www.brueckmann-faehrt.de

Fahrdienste GmbH
bewegt was...



Pünktlich bequem und sicher
• Dialyse
• Krankenfahrten
• Behindertentransporte
• Strahlen- und
Chemotherapie

• Schulfahrten
• Flughafentransfer

info@brueckmann-faehrt.de

Liebe Leser, werfen Sie Altes nicht weg, sondern machen Sie Altes zu Barem!
SERIÖSER PRIVATSAMMLER AUS HEIDELBERG
kauft alte Musikinstrumente, Porzellan, Bernstein, Nähmaschinen/Schreibmaschi-
nen, Ferngläser, Blechspielzeug, Puppen, Münzen, alte Möbel, Zinn, Teppiche, alte
Pelze, alten Goldschmuck/Armbanduhren, alte Kronleuchter, Orden, Militaria, alte
Bilder, alte Gläser, alte Fotoapparate, Starwars-Figuren (1977-1985)...
Seriöse Abwicklung, Barzahlung, VHS hygienisch & kontaktlos

Freundliche fachliche Beratung durch
Herrn Rebstock in Heidelberg S 0152 24726948 oder 06221 3926971

BARES FÜR WA(H)RES! Garten- und Landschaftsbau
• Gartenarbeiten aller Art
• Rasenpflege, Rollrasen
• Vertikutieren, Bodenfräsarbeiten
• Heckenschnitt aller Art, Baumpflege
• Rindenmulch/Unkrautvlies/Unkrautentfernung
• Grünschnittentsorgung u. v. m.

Gutes Preis-
Leistungs-
Verhältnis

g 0176 4529 9921
Besichtigungstermine
unverbindlich und kostenlos!

100% Preisgarantie
mit uns sparen Sie sicher!

Bedingungen:Die Gewinner/-innenund andere Gewinnspiele finden Sie unterwww.lokalmatador.de,
zudemwerden Sie über Ihren Gewinn schriftlich benachrichtigt. Ausgeschlossen von der Teilnahme sind
Personen unter 18 Jahren sowieMitarbeiter desVerlages und deren Angehörige. Die Teilnahme ist pro
Person nur einmalmöglich.Weitere Teilnahmebedingungen und sonstige Hinweise zu Gewinnspielen
finden Sie unter www.lokalmatador.de/vorteilsclub/teilnahmebedingungen

Besuche den Nussbaum Familientag auf der Gartenschau Eppingen
am 16. Juli! Hier ist Familie Programm: So fordert die Rollende Kin-
derturn-Welt der Kinderturnstiftung Baden-Württemberg Klein und
Groß zum Mitmachen auf. Ebenfalls zu Gast: das AWO-Mobil Heil-
bronn mit Spielen, Bastel- und Malstationen. Gemeinsam wird es
lustig undmusikalisch!

Teilnahmemöglichkeit: Jetzt teilnehmen nach
einer einmaligen und kostenlosen NussbaumID-
Registrierung unter:

AUFDERGARTENSCHAU
AM 16. JULI

Wir verlosen
400 Freikarten!

NUSSBAUM FAMILIENTAG

Teilnahmeschluss: Sonntag, 10.07.2022

www.lokalmatador.de/webcode/vorteil-28835/

WAS? Einführung in die
Scratch-Programmierung
für Mädchen und Jungs

WANN? Jeweils um 11:00 Uhr, 14:00 Uhr
und 17:00 Uhr.

WO? Im Stadtpavillon am Eingang.
Die Plätze sind begrenzt. Für Eltern
werden Vorträge mit
viel Raum für Fragen angeboten.

WAS? Hilfe, mein Kind will ein
Smartphone –
Tipps & Tricks für Eltern

WANN? Jeweils um 11:00 Uhr, 14:00 Uhr
und 17:00 Uhr.

WO? Auf der Grünfläche neben dem
Eingang des Stadtpavillons.

WORKSHOPS
NussbaumMedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG • Merklinger Str. 20 • 71263Weil der Stadt • www.nussbaum-medien.de

ZURMEDIENKOMPETENZ

 Gartenpflege  Rollrasen verlegen
 Vertikutieren  Pflanzen von
Büschen und Bäumen  Bodenarbeiten
 Beetanlage/-pflege  Unkraut jäten
 ZAUNINSTALLATION U.V.M.

G A R T E N P F L E G E K H A N

Mobil 01520 4460 180

HOCHDRUCKARBEITEN
PFLASTERARBEITEN
(Einfahrten, Höfe,
Parkplätze,
Garagen, Terrassen )



BAUEN UND WOHNEN Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/
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Ihr Spezialist für
Zäune und Tore.
Jetzt Katalog anfordern:
www.zaunteam.de, Tel. 07254-8396

Benzstraße 6-8 | 76676 Graben-Neudorf | Telefon 07255 4500
www.matzdorff.de | info@matzdorff.de

IN DER WELT AUS LICHT UND SCHATTEN ZUHAUSE

 Lamellendächer
 Terrassendächer
 Markisen
 Wintergarten-
Beschattungen

 Sonnensegel
 Außen-Jalousien
 Neubespannungen
 Service

SEIT ÜBER
35 JAHREN
BESTE QUALITÄT

Altersgerecht planen
Beim Hausbau bereits ans Alter denken – das erspart einen späte-
ren Umbau und dadurch bares Geld. Tipps vom Architekten.

Ein klug geplanter Grundriss 
lässt sich an die unterschied-
lichen Lebensphasen anpassen. 
„Der klassische Grundriss eines 
Einfamilienhauses à la ‚unten 
wohnen, oben schlafen‘ ist kein 
Hindernis in der barrierefreien 
Hausplanung“, weiß Architekt 
Sven Haustein.

Wichtiges auf einer Ebene
Ein intelligent geplantes Erdge-
schoss macht es möglich. Wer 
dort nur ein Gäste-WC statt 
eines komplett ausgestatteten 
Badezimmers bevorzugt, sollte 
dieses zumindest so groß pla-
nen, dass später nachgerüstet 
werden kann. „Vier Quadrat-
meter reichen bereits aus, um 
auch nachträglich noch eine 
ebenerdige Dusche mit Hilfen 
wie Duschstuhl oder Haltegrif-
fen einzubauen“, so Haustein. 
Um vollständige Barrierefrei-
heit zu gewährleisten, wird die 
Tür direkt so geplant, dass sie 
nach außen ö� net. Stufen- und 
schwellenlose Zugänge zum 
Haus, zur Terrasse oder zum 
Balkon kosten o�  nicht mehr, 
garantieren allerdings in allen 

Lebensphasen Mobilität in den 
eigenen vier Wänden. Auch 
Türen mit einer Mindestbreite 
von 90 cm unterscheiden sich 
preislich kaum von Türen mit 
schmaleren Maßen und können 
sich auch in Sachen Design se-
hen lassen: Großzügige Durch-
gänge entsprechen modernen 
Hausbautrends und sind in 
jeder Lebenslage eine Erleich-
terung.

Alles in Gri� höhe
Gri� e und Schalter müssen 
sowohl für Rollstuhlfahrer als 
auch für Kinder passend mon-
tiert sein. Es emp� ehlt sich 
dabei eine Höhe von 85 cm. 
Elektrische Rollläden und Tür-
ö� ner sorgen langfristig bei al-
len Hausbewohnern für einen 
hohen Bedienkomfort. „Es 
zeigt sich: Altersgerechtes Bau-
en ist nicht teurer als ‚normales‘ 
Bauen. Im Gegenteil, wer erst 
im Alter nachrüstet, zahlt drauf. 
Daher sollten Bauherren bei 
ihrer Planung schon an morgen 
denken“, so das Fazit des Archi-
tekten. (Bausparkasse Schwä-
bisch-Hall/red)

BAUEN 
WOHNEN

Hausbau
Foto: Ridofranz/iStock/Getty Images Plus
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www.gardinenstudio-bruchsal.de

Vera Heidelberger
Gardinenstudio
• Dekorationen
• Nähservice
• Sonnenschutz
• Individuelle Beratung

Vereinbaren Sie einen Termin:
Telefon 07251 87447 | Ludwig-Marum-Weg 23 | 76646 Bruchsal

Haushaltsauflösungen
und Entrümpelungen/
Baumfällarbeiten

Grüner
Tel. 0176 - 21738645

O� enes Wohnen liegt nach 
wie vor im Trend. Während 
früher Küche, Ess- und Wohn-
zimmer, Schlafraum und Bad 
meist streng durch Wände und 
Türen voneinander getrennt 
waren, ö� nen moderne Raum-
planungen die verschiedenen 
Funktionsbereiche. Viele Kü-
chenhersteller haben sich auf 
diesen Trend eingestellt und 
bieten neben klassischen Kü-
chenmöbeln auch Möbel für 

Wohnzimmer, Bad, Gardero-
be und Hauswirtscha� sraum 
an. So lassen sich Dekor- und 
Materialkombination der Kü-
che auf alle Räume übertragen 
und das Zuhause wirkt wie aus 
einem Guss. Wer gemeinsam 
mit dem Küchenspezialisten 
seine Traumküche für das neue 
Eigenheim plant, bekommt 
gleichzeitig maßgeschneiderte 
Lösungen für alle Wohnberei-
che aufgezeigt. (djd/red)

Wohnambiente aus einem Guss

Ideen zu Lifestyle-Wohnküchen � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-1278/

Foto: Scovad/iStock/Thinkstock

Wer an die Fassadengestaltung 
eines Neubaus denkt, hat meist 
in erster Linie das Material der 
Außenwände vor Augen. Putz 
oder Klinker? Warme Farben 
oder strenger Sichtbeton? 
Doch für den Charakter ei-
nes Hauses spielen die Fenster 
eine mindestens ebenso große 
Rolle. Ihre Anordnung beein-
� usst wesentlich die Optik der 
Fassade; ihre Form kann den 
Unterschied machen zwischen 
Landhausstil, modernistischer 
Anmutung oder mediterra-
nem Flair. Zum Glück ist es 
heute nicht mehr nötig, In-
dividualität in der Form mit 
Kompromissen bei der Funk-
tion zu bezahlen: Kunststo� -

pro� le der Klasse A nach EN 
12608 erlauben eine Vielzahl 
von Fensterformen und -far-
ben bei gleichzeitig höchsten 
Ansprüchen an Energiee�  zi-
enz, Sicherheit, Schallschutz 
und P� egeleichtigkeit. In 
Verbindung mit modernsten 
Dreifach-Verglasungslösun-
gen oder Funktionsgläsern 
entstehen so echte Hightech-
Bauelemente, die Geld sparen, 
das Klima schützen und letzt-
endlich auch das Wohlbe� n-
den in der eigenen Immobilie 
steigern. Denn grundsätzlich 
sind mit modernen Kunststo� -
fenstern der individuellen und 
fantasievollen Gestaltung kei-
ne Grenzen gesetzt. (txn/red)

Fenster: Die Augen des Hauses

Informationen zur Gestaltung mit Fenstern � nden Sie auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-118/

MEHR ZUM THEMA
FENSTER & TÜREN?
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen
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SmartMedia Galerie
Smar tHome Smar tTV Mul t imed ia

76351 Linkenheim-Hochstetten · Gewerbering 2
Tel. 0 72 47 / 20 70-0 · smartmedia-galerie.de

by FH-Sat GmbH

Steigen Sie ein
in dieWelt von Loewe.

Aus altmach OLED
Bis zu

500.-
Eurofür Ihren alten TV

Tauschen Sie Ihr altes Fernsehgerät gegen
einen neuen OLED TV von LOEWE und profi-
tieren Sie von einem Inzahlungnahme-Betrag
von bis zu 500 Euro*.

* Die Prämie ist abhängig vom gekauften Aktionsprodukt.

Starkregenereignisse werden 
nach Ansicht von Experten 
kün� ig zunehmen. Das Pro-
blem für private Hausbesit-
zer: Sind die Kapazitäten in 
den Kanälen erschöp� , kann 
Abwasser in den Keller ein-
dringen. Was können priva-
te Grundstücksbesitzer tun? 
„E� ektive Schutzmaßnahmen 
sind Rückstauklappen und 
Hebeanlagen“, rät Experte 
Axel Frerichs. Rückstauklap-
pen funktionieren ähnlich wie 
ein Ventil: Sie lassen das Ab-
wasser nur in eine Richtung 
durch und verhindern so bei 
Rückstau im Kanalsystem den 
Rück� uss. Hebeanlagen wie-
derum pumpen das Abwasser 
automatisch über die Rück-
stauebene und leiten es in den 
Abwasserkanal. Entsorger, 
Hausbesitzer und Stadtplaner 

sollten gemeinsam Vorsorge 
tre� en, um Schäden durch 
Starkregen zu vermeiden, 
emp� ehlt Axel Frerichs. Dazu 
zähle etwa die Entsiegelung 
von Flächen, der Niederschlag 
könne sich dann gleichmäßig 
verteilen und auf natürlichem 
Weg versickern. Durchlässige 
Fugen, Rasengittersteine, Kies 
oder Schotter seien die Alter-
native zu gep� asterten Flä-
chen. Als Regenrückhaltebe-
cken können zudem naturnah 
angelegte Gartenteiche die-
nen, über sie kann Regenwas-
ser gezielt ab� ießen. „Auch 
begrünte Dächer sind ein 
guter Zwischenspeicher für 
Regenwasser“, so der Experte. 
Besonders Flachdachgebäu-
de und Schrägdächer würden 
sich für eine Bep� anzung eig-
nen. (djd/red)

Grundstücksbesitzer sollten 
Rückstauklappen frühzeitig installieren

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/

Die wichtigsten Ratschläge für 
das Bau-Tagebuch lauten: Das 
Bautagebuch muss systema-
tisch aufgebaut und dann kon-
sequent geführt werden. Jeder 
Baustellentermin wird mit Da-
tum, Uhrzeit (mit Beginn und 
Ende) und Wetter notiert. Ein 
konsequent aufgebautes Bau-
tagebuch dokumentiert auch 
den Verlauf von Wasserroh-
ren, Heizschleifen und Strom-
leitungen, bevor Putz und Est-
rich eingebaut werden, ebenso 
die Lage von Dachsparren 
unter der Verkleidung. Bau-
herren, die außerdem alle Pro-
dukte, die verwendet werden, 
mit Etiketten fotogra� eren, 
können später schnell nach-

schauen, welche Farbchargen 
sie für den Neuanstrich der 
Fassade nachbestellen müssen. 
Sie können auch während der 
Bauzeit leichter prüfen, ob das, 
was geliefert wird, auch dem 
entspricht, was sie geordert 
haben. „Das Bautagebuch, 
das die Bauherren selbst füh-
ren, ist in vielen Fällen hilf-
reich. Bei echten Problemen 
allerdings sollten Bauherren 
immer erfahrene Sachverstän-
dige hinzuziehen“, rät Marc 
Ellinger. Nur ein Experte kann 
die Tragweite technischer Pro-
bleme richtig einschätzen und 
weiß, wie Unterlagen korrekt 
gesichert werden müssen. 
(VPB/red)

VPB rät: Hausbau im Bautagebuch 
richtig dokumentieren

Weitere Artikel � nden Sie auch unter
www.lokalmatador.de/bauen-wohnen/
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WIR FEIERN
GEBURTSTAG

FEIERN SIE MIT!

10%1)

GEBURTSTAGS-
RABATT25%2) KÜCHEN-

RABATT

KÜCHEN IN SCHREINERQUALITÄT - SEIT ÜBER 25 JAHREN!

DIREKT
PLANUNGS-
TERMIN VER-
EINBAREN!

06341 977-333
www.moebelehrmann.de/termine

BRUCHSAL

IHR STANDORT in der Region
76646 Bruchsal I Kammerforststraße 3

Tel. 0725130710-0

Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. 10:00 - 19:00 Uhr

Sa. 10:00 - 18:00 Uhr

moebelehrmann.de
Hauptsitz: Ehrmann Wohn- und Einrichtungs GmbH, Lotschstr. 9, 76829 Landau

1+2) Nicht gültig für bereits reduzierte Ware, Aktionspreise und Artikel der Marke KitchenAid. Abholpreis ist Basis für alle Abschläge. Nur gültig für Neuaufträge bis 09.07.2022. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.
Gültig gegenVorlage dieses Mailings.2) Gilt für Neuaufträge frei geplanter Küchen ab 4.999 € Auftragswert.Gilt für Küchen der MarkenVito,Nolte,Mondo, Interline, Impressa und Habemat.Keine Barauszahlung möglich.
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Wohlfühloase

Machen Sie

Rheinstraße West 132
76297 Stutensee-Friedrichstal
Tel. 07249/78-0
kontakt@hornung-baustoffe.de
www.hagebau-hornung.de

Lassen Sie sich durch unsere

großzügig und geschmackvoll angelegte

Garten Schaulandschaft inspirieren.

Ihren Garten zur

IMMER
GEÖFFNET!

24
Stunden

Tage7/

Wir haben freie Ausbildungsplätze,
Bewerbungen gerne unter:
jobs@hornung-baustoffe.de

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0721 47 659-0
karlsruhe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Kiefernweg 20 • 76356 Weingarten
Tel. 07244 706393 • Fax 07244 706394

Herzhafte F
leisch-

undWurstspeziali
täten

aus eigener H
erstellung

Liebe Kunden, Geschäftspartner und Freunde,
bedingt durch den enormen Anstieg der Energiekosten, die Preissteigerungen in jeglichen Bereichen sowie aufgrund anstehender umfangreicher
Reparaturen und Investitionen in die Betriebsausstattung sehe ich mich nach fast 40 Jahren leider gezwungen, die Türen der Metzgerei zu
schließen. Unser qualitativ hoher Anspruch und die Frische unserer Ware kann auf Dauer so nicht aufrechterhalten werden.
Ich bedanke mich bei unserem treuen und langjährigenMitarbeiter Karlheinz Schmid für seine tatkräftige Unterstützung in unseremBetrieb.
Liebe Kunden, ich bedanke mich ebenfalls recht herzlich auch bei Ihnen für Ihr Vertrauen in unsere hauseigenen Produkte sowie für Ihre
bedingungslose Unterstützung auch während der Corona-Pandemie.
Der letzte Ladenverkauf findet amSamstag, den 30. Juli, statt.Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien alles erdenklich Gute und vor allemGesundheit.

Hans Aulenbach & Familie



Das Hobby zum Beruf gemacht? In gewis-
ser Weise ist das dem Karlsruher Autor und 
promovierten Biologen Mario Ludwig (64) 
gelungen. „Ich war schon immer Zoologe“, 
sagt er. „Mikrobiologie und Genetik sind 
nicht so mein Ding.“ Als Zoologe füllt er 
eine ganz besondere Lücke: Er berichtet in 
Büchern, Kolumnen, Vorträgen, Radiosen-
dungen und Talkshows populärwissen-
schaftlich darüber, wie sich Tiere verhalten.
Eigentlich war ihm die Biologie ja auch 
in die Heidelberger Wiege gelegt: Die El-
tern sind Biologen. Und uneigentlich? „Ich 
habe das Fach in der Schule abgewählt 
und angefangen, in Heidelberg Sport auf 
Lehramt zu studieren“, berichtet er. Dann 
jedoch habe er sehr schnell gemerkt, dass 
Sport besser nur sein Hobby bleiben sollte. 
Er wechselte zur Biologie und promovierte 
später zum Thema: „Die Schwermetallauf-
nahme von Bodentieren“.

Über 30 Bücher
„1990 habe ich die Chance bekommen, 
zusammen mit einem Kollegen ein Buch 
über Tiere auf Wohnungssuche in der Stadt 
zu schreiben“, erinnert er sich. Es habe sich 

sehr gut verkauft. Er selbst sei jedoch mit 
dem Stil, in dem es geschrieben war, nicht 
zufrieden gewesen. „Ich dachte, das müss-
te auch anders gehen“, sagt er. „Ich wollte 
unterhaltsam schreiben.“

Karriere
Es ging anders. Er wählte ein Thema, bei 
dem er sich des Interesses weitgehend si-
cher sein konnte: Sex. „Küsse, Kämpfe, Kap-
riolen – Sex im Tierreich“ hieß sein zweites 
von inzwischen über 30 Büchern. Es er-
schien 2007 und wurde sofort ein Bestsel-
ler. Showmaster Frank Elstner lud ihn ein. 
Rundfunksender engagierten ihn. Im ka-
tholischen Konradsblatt bekam er eine Ko-
lumne über die 50 Tierarten, die in der Bibel 
vorkommen. Derzeit arbeitet er am Text zu 
einem Bildband über die Lemuren auf Ma-
dagaskar. Geplant sind Wissenschafts- und 
Comedian-Sendungen im Radio.

Das große Glück
Für Ludwig fühlt sich das an wie das große 
Glück: „Ich liebe meinen Job“, sagt er. „Ich 
kann mir nichts anderes vorstellen.“ Er sei 
immer wieder überrascht, was Tiere alles 

können. Beeindruckt habe ihn etwa, dass 
ein Mistkäfer, der ein Gehirn kleiner als einen 
Stecknadelkopf besitzt, sich an der Milch-
straße orientiert.

Nach dem Buch ist vor dem Buch
Sehr viel Zeit, täglich mindestens eine Stun-
de, verwendet Ludwig darauf, Dinge über 
Tierverhalten zu lesen und nach Originaltex-
ten zu Forschungsergebnissen zu suchen. In-
teressante Aspekte notiert er sich: „Ich habe 
einen gewaltigen Vorrat an Geschichten, die 
ich noch erzählen kann“, sagt er. Und: „Nach 
dem Buch ist vor dem Buch.“ (rist)

MARIO LUDWIG: DAS TIERLEBEN LEBENDIG MACHEN 

LITERATUR

Hier im Artikel erfahren Sie alles über das 
neue Buch „Raritas“ von Mario Ludwig – 
die geheime Welt einzigartiger Inseltiere 
(mit tollen Bildern). 

Dort können Sie den Bildband auch direkt 
versandkostenfrei bestellen: 
https://lokalmatador.net/raritas/

Fo
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So groß ist ein Ochsenfrosch. Mario Ludwig hat in seinem Buch 
„Fearless females“ über weibliche Ochenfrösche geschrieben. Foto: rist

Foto: rist

Liebt seine Arbeit und die Protagonisten, 
um die es geht – die Tiere: Mario Ludwig. 
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Wenn Ihnen die Gartenarbeit
viel Spaß macht, ...
... dann freuen wir uns, dass auch Ihnen Ihr eigenes Fleckchen
Grün gerade jetzt viel Freude bereitet!

Für den Fall, dass die Gartenarbeit jedoch zur Last wird, gibt es
verschiedene Möglichkeiten, mit dem Thema Immobilieneigentum
im Alter umzugehen. Wir beraten Sie gerne – bezogen auf Ihre
persönliche Lebenssituation – zu den Themen Verkauf, Teilverkauf,
Vermietung oder Verrentung. Wir freuen uns auf Sie!

Zwei starke Partner

T 07251 9324770
www.hust-immobilien.de

Sommeraktion!
Egal, ob Sie sich mal wieder einen Urlaub oder einen
Hausmeister / Gärtner rund ums Haus gönnen möchten, wir bezahlen!

So einfach können Sie jetzt einen Gutschein
oder Bares in Höhe von 2.500 € abstauben!

1. Sie empfehlen uns weiter
2. Sie informieren uns als Erster, welche Immobilie

von wem verkauft werden soll
3. Wenn wir aufgrund dieser Empfehlung einen

neuen Kunden gewinnen, dessen Haus, Wohnung,
Grundstück erfolgreich verkaufen, bedanken wir uns
mit o. g. Geldprämie.*

* Voraussetzung für die Auszahlung der Geldprämie ist der Abschluss eines Verkaufsauftrages mit Hust Immobilien GmbH & Co. KG, die
daraus resultierende notarielle Beurkundung des Verkaufs der getippten Immobilie sowie der Zahlungseingang der Courtage der beteiligten
Parteien. Sobald diese Voraussetzungen gegeben sind, erfolgt die Auszahlung der Prämie in Höhe von 2.500 Euro.


